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Großsprecherische Worte vor

Neue Ritterkreuzträger
Berlin , 27 . März . Der Führer verlieb auf Vorschlag

des Oberbefehlshabers der Luftwaffe . Reichsmarschall
Göring , das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an :

Oberfeldwebel Mink und Oberfeldwebel Tange , beide

Flugzeugführer in einem Jagdgeschwader .

Oberfeldwebel Wilhelm Mink , am 29 . Avril

1912 in Köln - Nivves geboren , und Oberfeld¬

webel Otto Tange , am 22 . Sevtember 1915 in Hoch¬

donn geboren , haben sich als Flugzeugführer in einem

Jagdgeschwader im Kamvf gegen England und gegen die

Sowjetunion durch ihren heldenhaften Einsatz ausgezeichnet

und in barten Luftkämvfen bisher je 40 Feindflug¬

zeuge abgeschossen . Auch in vielen Begleitschutz¬

flügen und bei Tiefangriffen auf Erdziele haben sie sich

durch Zuverlässigkeit und kühnes Draufgängertum bewährt .

Zahlreiche Schiffe versenkt
Aus dem Fiihrerhauvtauartier , 28 . März . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
3it der Nacht vom 27 . zum 28 . März versuchten eng¬

lische Seestreitkräfte in der Bucht von St . Nazaire

zu landen . Die angreifenden Einheiten wurden von
Marine - und Flakartillerie unter Feuer genommen und

batten schwere Berluste . Soweit es dem Gegner ge¬
lang , Kräfte an Land zu setzen , wurden diese durch raschen
Zugriff von Truvven aller Wehrmachtteile umzingelt und

vernichtet . Eine gröbere Anzahl von Gefangenen blieb in

unserer Sand . Zahlreiche Schiffseinbeiten des

Gegner sind versenkt , der Rest ist fluchtartig abge¬

laufen .

Schiffsraumnol verhindert ausreichende Sorvjethilfe
Die Illusionen über die bolschewistische Winteroffensive abgeschrieben

as . Berlin . 28 . März . ( Eig . Drabtbericht unserer Ber¬
liner Schriftleitung .) Moskau bat mit seinen dringenden
Forderungen nach beschleunigter und verstärkter Srlfe
nun doch insofern Erfolg gehabt , als Roosevelt an die maß¬
gebenden Stellen der amerikanischen Kriegswirtschaft , auch
an den Kriegs - und Marineminister ein Schreiben mit der
Aufforderung richtete , die Lieferungen nach der
Sowjetunion unter allen Umständen zu b e -
schleunigen . Auberdem soll Roosevelt Stalin einen
neuen Lieserungsvertrag angeboten haben , der eine Wetter¬
führung der Lieferungen im bisherigen Umfang nach Ab¬
lauf der jetzigen Vereinbarungen im Juni dieses Jahres
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konferenz machte , liefern wieder einmal den Beweis dafür ,
daß die angeblichen . .Verhandlungen "

, mit denen Crivvs im
Auftrage Churchills das indische Volk durch raffinierte Be -
irugsmanöver in diesen Krieg hineinzwingen will , nichts
anderes als ein glattes Diktat sind . Crivvs ' Worte lassen
keinen Zweifel darüber , datz man in London nicht geneigt
ist , irgendwelche Abstriche an den Forderungen zu machen ,
die man an Indien unter der Maske heuchlerischer Phrasen
stellt . ___

Was Crivvs im übrigen unter . .Verhandlungen " versteht ,
kommentierten in präziser Weise seine Worte über seine
Unterredung mit Gandhi . . .Bei den gestrigen Ver¬
handlungen mit Gandhi "

, so sagte Crivvs wörtlich . . .sprachen
wir vorn Wetter , von der Ernährung , von der Gesundheit
und einigen anderen Dingen .

"

vorsieht . Nun begründet man in den USA . selbst die bis¬
herige Nichteinhaltung der Vervflichtungen
— ein Eingeständnis , das im stärksten Widerspruch steht zu
den früheren Versicherungen , datz ständig ein Strom von
Kriegsmaterial nach der Sowjetunion fliehe — mit
Schisfsraumnöten . Da diese Schiffsraumnöte der
USA . inzwischen bestimmt nicht kleiner , sondern grötzer ge¬
worden sind und da die U - Boote der Mächte des Dreier¬
paktes auch weiterbin dafür sorgen werden , datz die Sckiffs -
raumnöte unserer Gegner noch mehr wachsen , so kann man
das Schreiben Roosevelts nur als leere Eeste werten . Es
soll Moskau beruhigen , vermag aber an den gegebenen Tat¬
sachen nichts zu ändern . Tatsache aber ist , datz die USA .
ihre Lieferungsvervflichtungen nicht inne zu halten ver¬
mögen . soviel man auch in den USA . von der kommenden
gewaltigen Rüstungsproduktion redet .

Roosevelt muh offenbar auf gewisse Stimmungen in den
USA . Rücksicht nehmen . Mit welchem Erfolg dort die bol¬
schewistischen Agitatoren arbeiten , zeigt ein Bericht , den das
sowjetische Nachrichtenbüro mit der Überschrift . .Das In¬
teresse für die Sowjetunion in den USA .
wäch st " verbreitet . Es wird festgestellt , dah sich der ameri¬
kanische Rundfunk eingehend mit der Sowjetunion und
den bolschewistischen Truppen befähle und dah der New
Borker Sender eine ganze Programmserie über die Sowjet¬
union unter dem Motto ..Unsere Verbündeten " laufen lieh .
Überall in den Großstädten gebe es bolschewistische y i I m e .
In Hollywood drehe man jetzt eine amerikanische Ausgabe
des bolschewistischen Films . .Die Kamvffreundin "

. Auch die
Nachsrage nach Büchern und Zeitschriften , die sich mit der
Sowjetunion befassen , seien stark gewachsen . Das Buch des
Erzbischofs von Canterbury erschien in einer Auflage von
1300 000 Exemplaren . Weitere Bücher , die sich mit der
Sowjetunion bejahten , seien bereits angekündigt . Diese
Darstellung des sowjetischen Nachrichtenbüros ist recht auf¬
schlußreich . Sie zeigt , datz die USA . ebensowenig der Bol -
schewisierung entgehen wie England . Unter der Aufsicht
Litwinow - Finkelsteins arbeiten die bolschewistischen Agita¬
toren in den USA . ebenso eifrig wie ihre Kollegen in Eng¬
land unter Herrn Maisky .

Selbst in England finden sich jetzt von Zeit zu Zeit recht
skeptische Äußerungen über die amerikanische Hilfe So
schrieb dieser Tage der bekannte englische Militärschrift¬
steller Fuller : ..Machen 6ic doch ein für allemal Schluß
mit der Milchmädchenrechnung von den Kälbern , die in ein
oder zwei Jahren von der amerikanischen Kuh geboren wer¬
den sollen und halten Sie sich endlich an die gegebenen
Tatsachen ." Darüber hinaus finden sich einige beachtens¬
wert nüchterne Äußerungen zur Kriegslage tn enghtcben
Blättern , io . wenn die „ Times " feststellt , daß es den Sowrets
trotz aller Anstrengungen nicht gelungen Jet , die deutschen
Truvven aus den strategisch wichtigen Punkten zu ver¬
drängen . Damit schreibt auch die „ Times " die bisherigen
englischen Illusionen über die sowietische Winteroffensive
ab . Der „ Daily Ermeß " weist seine Leser darauf hin . datz
Deutschland den Winter nicht ungenutzt verstreichen lieh .
80 Millionen Männer . Frauen und Kinder haben Tag und
Nacht gearbeitet , wie die Geschichte es noch nicht erlebt bat .
So schreibt das Blatt und fährt dann fort : diese Menschen -
massen werden von einer einzigen Hand geleitet und einem
einzigen Ziel zugeführt . Unter solchen Umständen darf man
sich nicht falschen Hoffnungen hingeben .

Deserteur - General Mac Arthur gibt mächtig an

dem australischen Parlament

Berlin . 28 . März . ( Funkmeldung .) „ Ich komme als

Soldat in dem groben Kreuzzug für die individuelle drtet -

beit gegen die ewige Sklaverei . Wir wollen Regen oher

sterben “ Deserteur - General Mac Arlhur tat diesen , eine

wahrhaft „ kämpferische
" Seele » erratenden Aussvruchvor

dem moralischen Parlament , dessen Mitglieder R6etlt4

von . .Begeisterungsschauern
" geschüttelt wurden , als Mac

Arthur sich in die Brust wertend hlnzufugte . „ Meine An¬

wesenheit in Australien ist ein greifbarer Beweis . für die

amerikanisch -australische Entschlossenheit , den gemeinsame

Feind zu bekämpfen .
"

. .
Menn die Australier noch die geringsten Zweitel in die

soldarttchen Eigenschaften ihres neuen . .Oberbefehlshabers

sn ?nr Arthur festen wollten , so brauchen Re sich doch nur zu

^ gegenwärtigen
"

welchem
'

Umstand sie die Ehre der An¬

wesenheit Mac Arthurs zu verdanken haben der F lucht
■maw ofttpm der in der Xcit icytßtt

kämpferischen Einsatz gerade von einem Kommandierenden

General verlangt hätte .

Der fahnenflüchtige General aber tat noch ein übriges ,

die Australier von seinem „ Kampfeswillen , zu überzeugen .

Rach dem Verlassen der Parlamentssitzung , m der es heftige

Der Führer der indonesischenBewegung befreit
Tokio . 28 . März . ( Funkmeldung ) . Einer Domei - Meldung

zufolge wurde Dr . Mohammed s > o a t a . der Führer der
indochinesischen Nationalbewegung , beim Vormarsch ja¬
vanischer Truvven auf Java aus holländisch - indischer Ge¬
fangenschaft befreit . Diese Nachricht bat in indochinesischen
Kreisen große Freude hervorgerufen und die Befreiung
Haatas wiro hier als werterer Schritt zur Verwirklichung
der großo ft asiatischen Eemeinschaftsidee ge¬
wertet .
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Verspätete Reuegefühle
Von Wilhelm Ackermann

Eine eigenartige Wirkung der immer bedenklicheren
militärischen und politischen Lage des englischen Empire
im ganzen wie auch des Mutterlandes selbst besteht in einer
völlig unenglischen plötzlichen Neigung zur Selbst »
Prüfung , die teilweise geradezu bis zur Büßfertigkeit
ausartet . Sogar die von Natur aus wahrlich nicht sonderlich
weichherzige „ Times " ist von dieser geistigen Neuerscheinung
erfaßt und treibt entweder selbst eine Art Eewissens -
erforschung oder öffnet doch selbstkritischen Betrachtungen
ihre Svalten . Letzthin hatte sie es in einem redaktionellen
Artikel mit der Kolonialvolitik , deren Erfolge ihr auf ein¬
mal durchaus fragwürdig erschienen , was auch nicht weiter
verwunderlich ist , nachdem die englische Presse insgesamt in
den letzten Tagen immer häufiger , z . B . über burmesischen
„ Verrat " zugunsten der Javaner berichtet , auf dem zum Teil
die überraschend schnellen Erfolge des Gegners an dieser
windigen Ecke beruhen sollen . Ebenso wie durch das Ver¬
halte « der eigentlichen Kolonialvölker ist man aber in Eng¬
land offenbar auch stark beeindruckt durch die Einstellung ,
die sich in neuerer Zeit in Australien gegenüber der eng¬
lischen Heimat zeigt , und bei der die verwandtschaftlichen
Gefühle in der Tat bereits tiefgekühlt erscheinen , während
das volitische Thermometer einen umso höheren Wärme¬
grad in den australisch - amerikanischen Beziehungen nach¬
weist . Nachdem die „ Times " die von England angewandten
kolonialen Methoden mit mancherlei entschuldigenden Vor¬
behalten und halben Eingeständnissen bin und bei gewendet
hat , kommt sie immerhin zu der Zweifelsfrage , ob es wohl
richtig gewesen sei , das Verhältnis zwischen
Mutterland und Kolonien immer nur unter dem
Gesichtspunkt des Vorteils der Heimat zu gestalten . In der
Frage liegt natürlich , namentlich im Zeitvunkt des Jndien -
konfliktes und der australischen Polarkiible . die Antwort be¬
reits beschlossen . Und das ist für ein Blatt von sonstiger
konservativer Sturheit immerhin recht bemerkenswert .
Dieser späten Einsicht stellen sich die zahlreiche « Stimmen
in Presse und sonstiger Öffentlichkeit zur Seite , die eine frei¬
lich ebenso verspätete Kritik an den kolonialen
Sitten der Engländer in Ubersee üben , an dem
seltsamen Gemisch aus Habgier , persönlicher Faulheit und
Feigheit im entsprechenden Augenblick , für das « ach den
eigenen englischen Schilderungen sowohl Hongkong wie
Malaya und Singapur eine Fülle unerfreulicher Beispiele
geboten haben . Das alles sind indessen Wandervredigten
hinter dem Sündenfall her , und die in ihnen liegende rnora -

Cripps durchschaut
ae . Berlin , 28 . März . ( Eig . Drabtbericht unserer Be ^

liner Schriftleitung .) Wenn auch die Engländer bisher noch
immer nicht gesagt haben , die Vorschläge , die Crivvs nach
Indien mitnahm — und die man viel richtiger als D iktat
bezeichnen müßte , da sie nach Crivvs eigenen Worten in
ihren Grundelementen nicht abgeändert werden können —

zu veröffentlichen , io ist dock aus englischen und amerikani¬
schen Quellen soviel durchgeslckert , daß die Welt unschwer den
geplanten Betrug erkennen kann . Das Eaunersv .iel , aus
dem ersten Weltkrieg , als man den Indern die Dominlon -
verfassung für die Zeit na (6 dem Kriege ver¬
sprach . soll jetzt wiederholt werden . Neu ist nur . daß . rote
wir gestern schon kurz meldeten , s i ch Roosevelt letzt ,
einschalten und die englischen Versprechungen zu
garantieren gedenkt . Auf gut deutsch heißt bas . datz
Roosevelt jetzt den Zeitpunkt für gekommen erachtet , um
seine Hand auf Indien zu legen und um sich nach Australien
auch dieses wertvolle Stück aus der britischen Erbschaft zu
sichern . Es ist schon ein tolles Spiel , das hier betrieben
wird . Churchill und Roosevelt möchten bie Jnber betrugen
unb ber Gauner Roosevelt gebenft dabei seinen Spieß¬
gesellen Churchill noch zu übergaunern .

Offener Brief an den Londoner Sowjet - Agenten

Für den indischen Nationalismus aber kann es beute
überhaupt keine Kompromisse mehr geb en . weder
mit England noch mit den USA . Er erstrebt einzig und
allein die Gesamtlösung , die sich mit den Worten umreiben
läßt „ Indien den Inder n " . Das kommt auch sehr
klar in dem offenen Brief zum Ausdruck , den der indische
Nationalistenführer Subbas Chandra B o se an den . briti¬
schen Unterhändler . Herrn Crivvs . richtete . Der indische
Nationalistenführer bezeichnet das englische , Angebot als
eine Beleidigung , das britische Gerede von einer feindlichen
Bedrohung Indiens durch die Dreierpaktmächte . als reine

Heuchelei und läßt Stafford Crivvs wissen , daß feine Mission
sich von der „ schon historisch gewordenen Praxis von Betrug
und Zweideutigkeit , die britische Politiker in der Vergangen¬
heit ausgeübt haben " in nichts unterscheidet . I ndien
aber lasse - sich nickt mehr tausche nund bimsen , es

fordere seine Freiheit und lebe den einzig gültigen M am lab

für Englands Aufrichtigkeit darin , daß auch der letzte Eng¬
länder sofort das Land verläßt . Bose laßt nicht ben min¬

desten Zweifel daran , daß Jndiens - einziger Feind
England ist . Denen aber , die in England , oder in den

USA . darauf hoffen , noch einmal die JiHer übertölpeln zu
können , ruft Bose zu : „ Das indische Volk weiß beute , daß

bie schwarze Nackt ber Sklaverei vorüber unb die Dämme¬

rung der Freiheit angebrocken ist .

Die Inder scharen sich nm Chandra Bose

Der Generalsekretär ber inb i. s ck en Un ab h äng i g -

keitsliga in Bangkok machte in einer Presse - Erklärung

Mitteilung von einem Treffen von Führern der indischen

und ber freien indischen Armee gewählt wurde . Zu seinem

Stellvertreter wurde der Führer der indischen . llrtabba « gtg »

keitsbewegung in Japan . R a s h B ehari Bose , be¬

stimmt . Das Treffen fand am 9 Marz in Slngavur statt

Es nahmen daran u . a . teil der Präsident der indischen Un¬

abbangigkeitsliga in Thailand . Brilon Singh . Vertreter der

indischen Unabhängigkeitsliga aus Äalaya . , der Veiehls -

haber ber freien indischen Armee . Mohan Singh . und der

Präsident des indischen Nationalrates in Thailand . Swami

Saiyananda Puri . v . __ __
Die Delegierten reiften dann nach T okio , wo am

28 und 29 . März eine Konferenz aller Führer der Inder tn

Oftasien stattfindet . Sie soll über Mittel und W ^ e zur

Sicherung der indischen Unabhängigkeit beraten , gestutzt

auf das Inder - Treffen in Singapur schlagen der Arbeits¬

ausschuß der indischen Unabbängigkeitsliga in Bangkok und

ber indische Nationalrat in Thailand die Wahl Subbas

Chandra Bose zum „ ob et ft en C he f aller Inderin

Oftasien und der Bewegung zur Befreiung 3nbtens nor .

Wie weiter mitgeteilt wurde , haben die thm ' andischen

Inder Subbas Chandra Bose bereits Treue gelobt .

Es bleibt beim Diktat

Berlin . 28 . März . ( Funkmeldung .) „ Ich habe nur eine

einzige Abänderung an meinem Entwurf fut bte

Vorschlmze gemacht . Ich habe einen Satz . anders abgefaßt .

von dem behauptet wurde , daß er unklar wate . Sonst bleibt

mein Entwurf unverändert .. . ~
Diese Äußerungen Crivvs . die er « ach einer Reuter

Meldung aus Reu - Delhi am Samstagmorgen auf der Prelle -

Mißglückter britischer Landungsversuch
Die an der französischen Atlantikküste gelandeten Truppenverbände umzingelt und vernichtet

Debatten und Angriffe wegen der Art ber Kriegführung ge¬
geben batte , äußerte er : „ Wenn bie Australier ebensogut
kämpfen wie sie debattieren , dann lind wir des
Sieges sicher !" — Das sind Worte , die — aus dem Munde
eines Deserteur - Generals kommend — jeden Kommentar er¬
übrigen . Und sicherlich sind nun auch die Australier im
B ^

Curtin selbst scheint das Gefühl zu haben , seine Aus¬
richtung auf die USA . verteidigen zu müllen . Laut Reuter
erklärte er , das Ersuchen um Hilse wurde an die USA , ge¬
richtet aus Gründen der günstigeren Lage und weil Groß¬
britannien bereits schon einer großen Anspannung unter¬
worfen war . „ Es ist getagt worden '

. so erklärte er . .daß ick
dafür verantwortlich zu machen bin , den ungeheuerlichen
Bruch in der Einheit mit Großbritannien vollzogen zu haben .
Ich bin ganz sicher , daß die Geschichte und das australische
Volk , das auf die Tatsachen sieht , meinen Vorschlag vom
26 Dezember , als ich Amerika um Unterstützung bat . als

eine Maßnahme ansiebt , die ich unternahm , um einen der

wichtigsten Teile des ganzen britischen Commonwealth zu
erhalten .

" Er sagte , die sieben Millionen Australier seien

ebenso wichtig , tote irgendwelche anderen britischen Staats¬
angehörigen .
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Griechenland ein positives Glied des neuen Europa
Aufruf des Ministerpräsidenten Tfolagoglu

Eindeutiger Vertrauensbeweis des deutschen Volkes

» » Ute » «, w

Das Ziel : U - Boot - Stützpunkt St . Nazaire
Ein Zerstörer , neun Schnellboote und vier Torpedoboote des Feindes vernichtet — Kein Schaden an dem

deutschen U -Bootstützpunkt

Die Erfolge unserer Luftwaffe im Kampf gegen Malta

« rite » verloren in La Valetta mehrere Bersorgungs schiffe - Schwere Schäden in de « militärischen Anlagen
_

feebootttützvunkt St . Nazaire aniugtetfen unb

die Sasenschleuse zu zerstören . .
Im Feuer der deutschen Marinebatterien flog ent mit

Sprengstoff beladener alter amerikanischer Zerstörer , der ern

Schleusentor rammen sollte , vor dem Erreichen seines Zieles

in die Luft . Die Maste der . feindlichen Schnell - n » d

Sturmboote wurde ebenialls durch Marineartillerie

vernichtet oder schwer beschädigt . Soweit es dem . remde ge

lang , Kräfte an Land zu fetzen . . wurdensiebe,dem

Versuch , die Werft auzugrersen und rn die Stadt mnzu -

dringen , durch Truppen aller Wehrmachtteile a u s Se¬

rie b e n .
Nach bisher vorliegenden Meldungen wurden e t n

Zerstörer , neun Schnellboote und vier Tor •

pedoboote des Feindes vernitätet . Neben hoben blu -

tiaen Verlusten lieb der Feind über buUdert we -

f a n g e n e in unserer Hand . Aus deutscher AgSl
ein Kriegssabrzeug verloren . Auch tu dem Unterseebootstutz

vunkt ist keinerlei Schaden entstanden .

Nach Hellwerden stiegen deutsche T o r p e d o b o o t e

auf einen überlegenen britischen Zerstorerverband , der das

Gefecht abbrach , nachdem er mebrere Trester erhalten hatte .

Aus einem schwächeren Verband britischer Bomber , der

iu der letzten Nacht die Norddeutsche Bucht und das besetzte

holländische Küstengebiet anklog , wurden dur » ^ -dtia ^
cr

und Flakartillerie fünf Flugzeuge abgeschossen . StoMuge

einzelner britischer Flugzeuse suürten tu das Kuftengebte ,

der Ostsee und nach Süddeutschland .

Drucknnb Verlag , ß . Schellenberg -sche Buchdrucker - ,, OHesBabenerZogbtatt
Me »badeu . « efamtlettung : Dr . ptjtL habil . Du st au SchellrnbrrgMk »
Otto Kaiser . HauvUchristleiter : Fritz Dünther sLuUItch in Wie »

baden , gur Zeit ist Preisliste Nr : t » gültig ____

Hamburg , 27 . März . Der Staatssekretär im Reichsfinanz .

Ministerium Reinhardt sprach tn Syburg über b t e

Reichsfinanzen t m Krieg . Staatssekretär Reinhardt wies

daran ? hin , datz die öffentlichen Einnahmen des Reiches tm dritten

Krieasjahr 4 9 M i l l i ° r d e n R e i ch s m a . r k betragen werden .

Die Finanzkraft des Reiches ist im gegenwärtigen Krieg erheb

L . r . ä ää Ute

s SU -

schäften hat in den ersten zehn Monaten des ^ alendenahres IM

im Monatsdurchschnitt 1017 Millionen > R - tch- mark be ragenUnter

Zuwachs an Spareinlagen ist der Überschuh der Einlagen sein

teilen Lebens Griechenlands , im Dienste Englands , das dem

griechischen Volk in dem Kriege , tn den es von den Eng¬

ländern gehetzt wurde , nur unbedeutende Unterstützung ge -

geben
"

habe . ..Wir dürfen nicht » ulassen , dah

Griechenland mit England untergeht . Unter

bem Schutze Deutschlands und Italiens n^ ste Griechenland

sein Erve gegen die zersetzenden Kräfte des Kapitalismus und

des Bolschewismus erhalte « .

liiche Zerknirschung macht einen überwiegend konjunkturbe¬
dingten Eindruck . ,

Ehrlicher und praktisch auch cmsiichtsreicher muten
manche Betrachtungen an . die sich mit der innerpolitischen
und sozialen Lage in England selbst beschäftigen , tote sind
zwar in ihren wesentlichen Punkten auch schon während der
kritischen Zeiten des ersten Weltkrieges zu hören gewesen
und bähen nach deren schließlich glücklicher Überwindung da¬
mals kein anderes Ergebnis gezeitigt als die beruhigende
Feststellung , daß man sich nach ausgestandener Gefahr gott¬
lob nicht länger mit ihnen zu befassen brauche . Aber dies¬
mal weist das Fegefeuer , durch das die Engländer wandeln ,
ja doch erheblich Höhere Hitzegrade auf . Deshalb bat vor
etwa Wochenfrist Sir William Veveridge . eine in der poli¬
tischen Kulisse vielbeachtete Persönlichkeit , in einer Zu¬
schrift an die „ Times " ein ggnzes Programm der
inneren Läuterung entworfen . Erstlich wendet sich
seine Kritik gegen das liberale und individualistische Wirt¬
schaftssystem . und er kommt dabei zu weltgebend staats¬
sozialistischen Forderungen , die den Privatkavitalismus
fast schon im Grundsatz ablehnen und an seine Stelle .das
Staatseigentum an allen wichtigen Produkttonszwelnen
fetzen wollen . Es stellt die Aktionärsinteressen denen der All¬
gemeinheit gegenüber und betont ihre Unvereinbarkeit und
meint , aus diesem schädlichen Gegensatz gebe es nur zwei
Auswege : einmal , dab der Staat selbst die kriegswichtigen
Industrien übernehme , zum anderen , dah im übrigen Wirt¬
schaftsleben der Dienst an der Allgemeinheit den Vorrang
vor dem persönlichen Gewinnstreben babe . Das nnb tut uns
Leute in bcn totalitären Staaten zwar keine besonders ori¬
ginalen Eebankengänge . aber von Sir Beveribge vertreten
und in bei ..Times " gebrückt , kommt ibnen doch etn ver¬
wunderndes Interesse zu .

Der zweite Gegenstand seiner Kritik ist die englische
politische Struktur : und . hier gebt , er in seiner

Ketzerei gegenüber aller demokratischen Tradition . so weit ,
die Parteigrundlage für die Regierungsbildung , mindestens

für Kriegszeiten , abzulebnen . 2n dieser Beziehung wirft

er besonders Churchill vor . unglücklich operiert zu hm >en ,
indem er den Parteieinflutz von neuem , legalisierte , statt an

seine Stelle die Tendenz zu einer überparteilichen . alle

Kräfte zusammenfassenden Nationalregierung zu letzen .
Allerdings zeigen seine diesbezüglichen Überlegungen noch

die Anzeichen geistiger Eeburtswehen . wenn er meint tn

Friedenszeiten mülle man die Parteien wieder m ihre Rechte

einsetzen , weil ohne den Parte,betrieb kerne Demokratie

denkbar sei . Dann aber macht er einen neuen Versuch , seine

demokratisch - parlamentarischen Eierschalen abzustreifen mit

der dritten Forderung , man muffe eine Regierung haben ,
die der Bereitschaft zu Kornprornillen . zum Vertagen und

Hinausschieben wichtiger Entscheidungen entschlossen ent¬

sage Man brauche einen Fübrer . der auch wirklich bereit

sei . das Risiko der Führung auf sich zu nehmen .

Immer nur habe man in England eine Regierung gehabt
— . auch nach dem Mai 1940 — . ..die der . öffentlichen Mei¬

nung folgte und sich von ihr fuhren lieh, . statt selbst zu

führen . So deutlich gerade diese , Termmbeziebung aus den

gegenwärtigen Premierminister hinweist , will Beverldge

doch seine Kritik nicht persönlich , sondern grundsätzlich ver¬

standen und als Beitrag zu einer grundlegenden .. Umgestal¬

tung des englischen Staats - und Verfassungsgebaudes auf «

gefatzt willen . Es ist natürlich Sache der Engländer allein ,
ob sie ans ihrer derzeitigen stimmungsmatzigen Vutzfertig -

keit praktische Folgerungen in der einen oder anderen Rich -

tung sieben wollen . Der außenstehende Betrachter hat den

Eindruck , datz Umbau - Architekten kaum noch mit Nutzen be »

schäfttgt werden können , wenn d,e Rille , tm Gebäude sich

längst nicht mehr auf die Fassade beschrankt , sondern be¬

reits die Fundamente aufgespalten haben . Und dieser ..Zu¬

stand wird doch am englischen Empire - und Staatsgebaude
mit jedem Tag offensichtlicher .

« »» im 27 März Die Luftwaffe hatte am Donnerstag

ntofee Erfolge bei einem erneuten Angriff gegen Schiffsziele und

Hafenanlagen von La Valetta auf Malta .

Sn den Mittagsstunden griffen stärkere von deutschen Sagern

begleitete Verbände 3 u . 87 und 88 bte Insel an . Set guter

Sicht stürzten sich die ersten Ketten auf d en Hafen , durchbrachen

die Flaksperre und warfen ihre Bomben tn bte befohlenen Ziele .

Gin leichter Kreuzer , ber in bem grotzen Hafen ankerte , et »

Mett , mei Volltreffer . Zwei Handelsschiffe und etn

Truppentransporter gerieten in den Nebenbuchten des

aroken Hafens nach mehreren Volltreffern in Brand . Etn weiteres

Frachtschiff von 8000 BRT . stand nach sechs Volltreffern

innerhalb weniger Minuten ebenfalls in hellen Flammen .

Im Abflug beobachteten die Besatzungen der Flugzeuge über¬

all in den militärischen Anlagen des Stadtgebietes von La Valetta

ausgedehnte Brände und Zerstörungen . Reben Dock - und

Speicheranlagen war etn ö 11 a n f I a g e r nach Bomben -

mffetrt in Flammen aufgegangen und dichte QualmwoHen

breiteten sich über den Hafen von Malta aus . Wettere Bomben

eintoläae lagen in Kasernen und Trupp ennntettunften ber

Betätigung von Sliema . Auf bem Jnselfott Manu e l mürbe

eine schwere Flakbatterie durch Volltreffer zerstört . Auch tm Suben

bes inneren Hafens stellten einige Flakgeschütze unter bett gut

Hegenden Bomben bet
'

StuHkampfflieger ihr Feuer etn In der

Bückt von Mars « Ehirocco war etn Krach t sch i f f t> o n 8 00 0

BRT verankert . Während die Briten versuchten , feine Fracht tn

grötzter Eile zu löschen , griffen deutsche Stnrzkampsi ugzenge an

und erzielten drei Volltreffer mittschiffs sowie " eh^ere Nahtreffer

an der Bordwand . Der Frachter blieb schwer beschädigt liegen .

Ansprache des serbischen Ministerpräsidenten
Belgrad . 27 . März . Am 25 . März , dem . Tage , an bem

dieses Land im vergangenen Jahr bem Dreimächtepakt bet «

trat hielt ber serbische Ministerpräsident N e dic eine An¬

sprache in ber er auf bie verhängnisvolle Politik entging , bte

von den serbischen Katastrophenvolitikern M Solde Uglands
gemacht würbe . Diese Politik habe bas serbische Volk von bem

SBcflß bes Stiebens , bet enn 25 . 9Hdt3 tnit bein -Beitritt sunt

Dreimächtepakt beschritten werben sollte , tm ^ nterelle Eng¬

lands auf ben Weg bes Krieges unb bamtt bei Katastrophe
geführt . Siebte stellte fest , bah Serbien $ u einem

Sölbling englischer Interessen auf bem Bstlkan

gemacht worben sei unb bann ber Gründ für fein Sdndfat

liege . Der Beitritt bes ehemaligen iugoslawtschen Staates

zum Dreimächtepakt hätte bte Unabhängigkeit Ünversehrt -

beit ber Grenzen und bte territoriale Jntegritat bes Lanbes

sichergestellt unb bte Interessen bes ferbtWn Volkes geschützt .

Die Totengräber des Serbentums .̂ EhurchtII unb bu

jübisch - freimaurerisch - bolschewistische Maffia , batten bte

historische Schulb auf sich geloben , bas Volk tn den Kneg zu

stürzen , was bte Vernichtung dieses Staates zur Folge ge «

^ ^
Ministerpräsident Nebic wies mit befonberet BetonuiV

darauf hin . bah bas serbische Volk zum eurovaischenKontineitt

gehöre unb sich zum neuen Europa unter Subrung bet Achse « ,

möchte bekennen müsse . Aufgabe des serbischen Volkes sei es .

sein künftiges Leben diesem neuen Europa anzuvassen .

Aus dem FLbrerdauvtauartier , 28 . März . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Auf der Halbinsel Kertsch und im Südabschnitt der

Ostfront wurden schwächere feindliche Angriffe und Aus -

kläruugsvorstöhe des Feindes obgeroiden .

Auch im mittleren und nördlichen Front¬

abschnitt führte der Feind an verschiedenen Stellen mit

starken , von Panzern unterstützten Kräften erfolglose An -

6t *^
Äam » fTlug3euge griffen in der letzten Nacht kriegs¬

wichtige Anlagen in Moskau an .
Am gestrigen Tage wurden an der Ostfront 21 feindliche

Flugzeuge vernichtet und 35 Panzer abgewogen .
_

In Nordafrika wurden bei einem Nachtgefeätt tm

Gebiet von Tmimi eine Anzahl britischer ® efangenet ctnge «

bracht . Deutsche ^
Sturzkampfflugzeuge e « ff en bte Sa f c n -

anlagen von Tobruk an und erzielten Bombentreffer am

einem feindlichen Handelsschiff . 5n Luftkampfen wurden

drei britische Flugzeuge abgeschossen . .
Die Luftangriffe auf Flugplätze der Insel M a l t a sowie

aus Marinewerften und vmenanlageu von La Valetta wur¬

den bei Tag und Nacht fortgesetzt .
An der britischen Snd - und Ostkuste vomoar -

dierten Kampfflugzeuge bei . Tage mehrere Hafen ; zwei

Handelsschiffe wurden beschädigt .

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben, , versuchten

in d » Nacht zum 28 . März englische Seestreitkrafte tn der

Loire - Mündung Truppen zu landen , um den U n t c t -

07 mjäri Aus An Iah bes griechischen ^ 10 : 10.00 ! '

feieÄs ^erliehMinffterpräsweittTsola ^
o^ enlunb

tzIMZP - ssM
feiner Vorfahren zu respektieren unb zu ehren unb niw -

gleUgültfg w fein gegenüber den Zerstörungen des kultu -

WUMUMI
to ®

Gine ^ wei8tte« nISerluit erlttt die britische Versorgungsschiff .

im Mttelmeer durch ein deutsches Unterseeboot dem es ge -

W aus Einern bereits am Vortage angegriffenen Gelettzug - mmt

- WKUSsM
B MÄÄM » « ÄS
M entdecken und den Angriff abzuwehren .

Solöat , ßancr nnö Dictztsr
Ulrich Sander zum 50 . « eburtstag am 2». März

„ Wer an einem Kriege teilgenommen hat , der erst verstetzl

feine Heimat . Wer mehr als einmal fast totgeschosien worden

wäre , der kann über das Leben Hinsehen , weil es ihm tausend¬

fältig geschenkt wurde . Wer aber einen Ktteg rnttgeholsen hat zu

verlieren der bedarf erst recht bes lebendigen Lebens . In fernem

lebten Roman „ C . H . D e e p
"

, in dem Sander eine Auseinander -

sitzung des deutschen Menschen mit dem östlichen Wefen in den

Mittelpunkt des Eefchehens stellt , findet stch dieser Ausferuch des

Dichters , der ganz nordffcher Mensch , den wahren Sinn des

Lebens allein erkennt im hatten Beruf des Bauern , der sich ehr¬

lich auf eigener Scholle plackt , und in dem des Soldaten , der

diese heimatliche Erde mit dem Schwert , wenn es [etn mutz , 6ts

zum letzten Blutstropfen verteidigt .

Mitten im Studium wurde Ulrich Sander bei Beginn des

Weltkrieges Soldat . Als dann der junge Leutnant und Kompante -

tuhrer nach dem Zusammenbruch heimkehtte , stand er vor einem

Nichts . Er verzagte nicht . Trug er doch in der Brust D asfeld -

graue Herz
" ! War doch die pommerfche Heimat mit ihren

Städten im Binnenland und am Baltischen Meer , tn denen die

Backsteinbauten rostrot und trotzig seit Iahrhundetten gen Himmel

ragten mit ihrem „homerischen
" Küstenantlch , ihren Waldern ,

Wiesen Kühen und Pferden in den weiten Kovveln , mit ihren

unverzagten , derben und stillen Menschen dieselben wie ernst m

frohen Kindertagen ! Brauchte man da die Mnte ms Korn zu

werfen ? Sander ist nie für graue Theorien und blahliches Phrlo -

sophieren zu haben gewesen . Wenn er schon Bucher schrieb , er , der

ehemalige Eermanist und glühende Bewunderer seiner Mutter -

fprache , dann muhten sie auch erlebt fern . Auch das hat er einmal

klipp und klar ausoefprochen : „ Ohne etn buntes , feimetes Leben

vM e- keine Weisheit der Erfahrung und Lberficht Darum ver¬

ehre ich in Frensfen so sehr den grohen norddeutschen Dichter , well

er das Leben kennt . Ich kann darum so Benfe Literatur lesen ,

weil ich viel zu natürlich denke , um mich mit „ Kunsthonig zu

besasiem Lieber grabe ich ein Stück Land um oder stehe auf der

60 wurde et Bauer und Imker ; auf einem winzigen Stuck

Boden an der hinterpommerfchen Küste arbeitete der ehemalige

schliehlich der Zinsgutschriften ) über die Abhebungen zu verstehen .

Der Zuwachs an Spareinlagen ist seit dem letzten nationalen

Spartag (30 . Oktober 1941 ) sehr -Zeblich gestiegen ^ betragt

feit November 1941 bis heute tm Monatsdurchschnitt etwas mehr

als 1500 Millionen Reichsmark Die Steigerung1 fe

t . ägt demgemäh 50 v . H . Diese über alle Erwartung erfreuliche

Spartätigkeit stellt einen eindeutigen Vertrauens ,

beweis der Volksgenossen und Dolksgenosiinnenindis
nationalsozialistische Staatsführung und tn die Sicherheit der deut¬

schen Währung dar . Die Volksgenosien und Volksgenossinnen

wissen , dah diejenigen Teile ihrer Einkünfte , dre sie ßegenwattig
nicht verbrauchen , irgendwo sicherer angelegt find als tn Spargut¬

haben . Staatssekretär Reinhardt gab bekannt , dah dte Sparern «

tagen gegenwärtig insgesamt 55 Milliarden Reichsmark

betragen .

DeutsKIandreise des rumänischen GenerEabscheis

97 Mär -i Auf Einladung von © eneralfelbmar «

ein . ___________
"

llnkonüLe Riesenschlangen
" . Bruckner hat selbst seine fünfte als

bic
^

Phantastische
" bezeichnet , was aber eigentlich nur auf das

Siberzo zutttfft . Bester könnte man sie bte Glaubens - oder

Choral -Sinfonie nennen . EigenWmlich find bem SEzen We
^

. e

hie bumvfen Pizzicati ber Streicher unb besonders der Baste , tote

gleichender Unsicherheit - m °- Menschen der m W und

üßttudcn mdefite , übet ftdj bcn <5

Glaubens Hämmert , der durch choralartige Weisen angedeutet

wird Kaum jemals hat Bruckner wieder eine solche , an Mystik

aremtettbe Versunkenheit zum Ausdruck gebracht . Das Städ -

tifche Kurorch - ster brachte unter August Vogts befeuernder

StaMhrung den ganzen unerhörten Farbenreichtum der Pattttur

, . ,m Aufleuchten Schon im ersten Satze kam etn von den Blasern

mwtant gemachtes Elaubensthema zu unwiderstehlicher Wirfeng
^-im zweiten Satze meldeten sich wieder die unheimlichen

Bizzicati wie das Pochen eines beklommenen Herzens . Darüber

KWe rkfigniett die Elegische Melodie der Oboe Dem moumg

melodHLen Ausklang dieses Satzes stand das folgende Scherzo

wie eine Flucht unheimlicher Schattenbilder entgegen , i * ®

das sühe Trio eine gewisse Aufhellung gab . Eine gewalt g

Leistung war vor allem bas Ftnafe Hier ist ber feste Satt dem

Schwankenben geboten mit einem Blaserchoral , dessen Rhythmus

entfernt an Luthers feste Burg - rrnnert Besonbeis bie wie aus

* Sechswöchige Auslandsreise der Berliner Philharmoniker

Rachbem das Bettiner Philharmonische Orchester setne Winter -

tnipkeit in bei Reichshauptstabt abgeschlossen hat , unternimmt es

S U ?» eine
' ^

sechs Wochen
"

dauernbe Sastspielre . se nach

Frankreich Spanien unb Portugal , - inrer oer

leitang » on Clemens Krantz sind 28 Konzerte geplant

von benen je vier in Madrib und Lissabon l - drei Barcelona

und Porto unb je zwei in Saragossa unb Bilbao stattfinden . Im

übrigen werden Valencia , Segovia , San Sebastian besucht , aus

der Hinreise in Paris , Lyon und Marseille konzertlett . auf bet

Rückfahrt find Wehrmachtskonzerte in Bordeaux und Barts vo -

aesehen . Im Programm stehen anher sinsonychen Standardwerken

und
^

Ouvertüren ber deutschen Klastiker und Romantiker spanische

Kompofitionen von Man4n und de ßalla . Als Solisten mitten

der Erste Konzertmeister Erich Rohn »m s -moll -Konzett

Bruch und Äamtner [5itg »’ ht Dtonca U r f u I e a c mtt .

S >infonf <2konzort im Kurhaus
Josef Haydn hat während seiner Tätigkeit am Hose des

Fürsten Esterhazy eine ganze Reihe von Solokonzetten mtt

Orchesterbegleitung geschrieben . Von diesen für den Hausgebrauch

leicht hingeworfenen Werken hat sich eigentlich nur eines bis auf

den heutigen Tag im Konzettsaal erhalten können , dessen Echt¬

beit überdies wenn auch mit Unrecht , gelegentlich angezweifelt

wurde nämlich das Konzett für Violoncello in v -bur das w . t

nickt misten möchten , da die Literatur des edlen Instrumentes

nicht allzu
"

umfangreich ist . Der erste Satz ist von WyllM

hellerer Stimmung erfüllt , der zweite , das melodiöse Adag .

nimmt bereits Mozart vorweg , und das Fmale prägt sich mtt

keinem harmlos vergnügten Rondo -Thema dem Ohr unvergehlich

ttn Die Sottftin dek Abends war die aus der Ükraine st ° mm °nde

sugenüliche Cellistin Chrystia Ko le s s aetne Schwester
^

der

nicht minder bekannten Pianistin Eubka Kolesta . Der Celwton

' st nicht sehr groß , aber edel und zatt , die technische Durchführung

von äuherster Sauberkeit . Das gilt besonders von den durch

Gevaert einaefüaten Kadenzen und von dem schwierigen letzten

Satz mit seinen vielen waghalsigen Pastagen und Dop ^ lgriffem

Die Auffastung war eine echt weibliche und traf gerade durch

diese Anschmiegsamkeit und Anmut den bei Haydn ettorderlichen

^ ^
Faft

"
üer ganze Abend wurde durch ein völlig anders geartetes

Werk ausaefüUt nämlich durch Sn ton Bruckner s g « oalttge

fünfte Sinfonie
'
in 6 -dur , die schon ihrer Ansdehnung halber nur

mit der Achten " des Meisters verglichen werden feint Wegen

ihrer Läng ? hatte sich 1894 bei der Uraussuhrung M Ettiz der

mit Bruckner befreundete Kapellmeister Josef Schalk eittschlosten ,

statte Kürzungen vorzunehmen , ja bte Instrumentierung , -

lick zu ändern und zwar unter ausdrücklicher Zustimmung des

Lomals schon schwetkranken Meisters . Es liegt " 5 °
s

° ' b °ntunlltche

Tragik bann , bah Anton Bruckner ferne fünfte Sinfonie ntemaL -

^ °
Musikbireltot August Vogt brachte uns gestern , und Mar

mit Recht , bic ungekürzte Originalfassung . Obwohl bte Kompo

siiion etwa eineinhalb Stunben in Anspruch nimmt , hat woh

nietnanb unter ben zahlreichen Hörern eine Ermüdung verspürt ,

Tenn unser musikalisches Ohr Hai sich seit einem hatten Iah -

fiiinhert stark weiter entwickelt , und wir empnnden Nicht mehr ,

wie
^

einst Johannes Brahms , diese gigantische » Schöpfungen als
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Des Erficht des Kampfers im Osten . ( PK .=3ufna § me : Kriegsberichter Haustein , Wb .) — Mit diesen »Augen " bandelt teilt Tom my an ! Drohend wie die Augen eines Urtieres starren die ME .-
StSnde eines deutschen Kampfflugzeuges . Jeder feindliche Jäger hütet sich vor ihrem todbringenden Blick . ( PL -Auf nähme : Kriegsberichter Siedel , Wb .) — Störungssucher bei der Arbeit .

. . . und dann wird die Fernsprechvermittlung angerufen und die Leitung in Ordnung befunden . ( PL .- Ausnahme : Kriegsberichter Dehl , Wb .)

Die gerechte Verteilung
Der Grundgedanke der deutschen Ernährungspolitik in diesem

Kriege , der die größte Auseinandersetzung aller Zeiten für unser
Volk darstellt , ist eine Vorratswirtschaft auf lange
Sicht . Die Wichtigkeit dieser weitgesteckten Planung ist jedem
Volksgenossen klar . Wenn wir alles auf einmal zu Beginn des
Krieges verzehrt und verbraucht hätten , würden wir heute viel¬
leicht so gut wie gar nichts mehr haben . Durch die Rationierung
der lebensnotwendigen Waren aber war es möglich , die Ernäh¬
rung unseres Volkes selbst bei starker Einschränkung des einzelnen
Volksgenossen zweieinhalb Jahre hindurch auf einer Höhe zu
halten , um die uns unsere Feinde mehr als einmal beneidet
haben . Die neuen , kürzlich bekanntgegebenen Einschränkun -
g e n liegen auf der gleichen Linie der Vorratswirtschast auf lange
Sicht . Wenn sie auch im einzelnen unbequem und vielleicht noch
mehr als dies sind , so ist das deutsche Volk in seiner Eesamcheit
einsichtig genug , auch diese erneute Beschränkung als eine Not¬
wendigkeit des Krieges hlnzunehmen , und zwar um so mehr , als
uns gerade die sorgfältige Planung der sür die Ernährungs¬
politik verantwortlichen Männer das Bertrauen gibt , daß hier ein
wesentlicher Schritt zur Sicherung des ' von uns allen heißersehnten
Sieges getan worden istt Zugleich aber richten wir immer un¬
seren Blick auf die Front , an der unsere Soldaten stündlich zum
höchsten Opfer bereit sind . Was bedeuten demgegenüber schon die
Einschränkungen in der Heimat ! Der zweite Grundsatz unserer Er -

nahrunaspolitik im Kriege ist der der gerechten Vertei¬
lung der Lebensmittel . Und hierzu ist in diesem Augen¬
blick ein ernstes Wort zu sagen . Der nationalsozialistische Staat
fühlt sich als Vollstrecker des Volkswillens . Diesem Willen ent¬
spricht das Prinzip der gerechten Verteilung und damit der Kamps
gegen jene Elemente , die alle dafür getroffenen Mahnahmen zu
durchbrechen versuchen . Für Schieber und Wucherer ist im national¬
sozialistischen Reich kein Platz . Den kleinen Außenseitern werden
wir in Zukunft mehr denn je aus die Finger sehen , die groheu
aber werden entweder hinter Schloh und Riegel gebracht oder ,
was in ihren Fällen ganz besonders dem Volksempfinden ent¬

spricht, aufgehängt ! Eine neue Verordnung , die der Ministerrat
für die Reichsverteidigung in diesen Tagen mit Gesetzeskraft er¬
lassen hat , umreiht noch einmal unmißverständlich die Handlungs¬
weise , die unnachsichtig als Sabotage am deutschen Volke ge¬
ahndet werden wird . Dem Schleich - und Tauschhandel
ist nunmehr endgültig ein Riegel vorgeschoben und allen denen ,
die das Gelüste haben , als Drohnen der Gesellschaft ihren eigenen
Interessen aus Kosten des Volksganzen nachzugehen , sei noch ein¬
mal die allerletzte Warnung vor Augen geführt . Sie mögen es sich
überlegen , was richtiger ist : anständige Glieder der Gemeinschaft
zu sein oder für einen wohlgenährten Bauch den Kopf zu riskieren .
An alle diejenigen aber , Die in ihrem bisherigen Leben anständig
waren und in Versuchung geraten , sei ein letzter Appell an
die Sauberkeit und Anständigkeit vorgehalten . Mögen sie daran
denken , dah es für jeden deutschen Mann und jede deutsche Frau
einmal nach dem Kriege angesichts des Sieges kein schöneres Be¬
wußtsein gibt als das sagen zu können : Auch ich habe zu meinem
Teil daran mitgewirkt ! Wir wollen uns darüber im klaren sein ,
dah im Kriege alle Waren und Lebensmittel dem ganzen Volke
gehören , und dah jeder , durch desien Hände Lebensmittel und
Waren geben , Erzeuger , Verkäufer wie Verbraucher , eine hohe
nationale Verantwortung tragen . Der Bauer trägt die Verant¬
wortung für die Ernährungsgrundlage des Volkes . Er möge in
Zukunft seine Hunde von der Kette losmachen , wenn Hamsterer
es wagen , an seine Hoftür zu klopfen ! Und der deutsche Kaufmann
möge nicht vergeßen , dah er ein Treuhänder seiner Waren ist . Er
möge sich nie in Versuchung führen lassen , ungerecht zu handeln ,
einen Tauschhandel oder sonst eine Unsauberkeit zu begehen . Auch
der Handwerker bedenke , dah es für ihn unehrenhaft und strafbar
ist , nach Sondervorteilen zu streben , und die deutsche Hausfrau
erwarte und verlange vom Verkäufer nur , was ihr tatsächlich zu -
steht ! Jeder von uns allen muß auf die äußerste Sauberkeit bedacht
(ein , denn nicht auf unseren eigenen , doch nur vorübergehenden
Vorteil kommt es an , sondern darauf , dah das deutsche Volk
diesen Krieg gewinnt , und zwar so gewinnt , dah er eine radikale
Klärung herbeiführt . Sie erst garantiert jedeni einzelnen von
uns den ihm innerhalb der Gemeinschaft zustehenden Nutzen .
Ohne die Gemeinschaft ist der einzelne nichts , erst in ihr erhält et
seinen Wert .

„ Die Sparer die besten Staatsbürger
"

Erklär « « » des D « ce über de « Schutz der Ersparnisse

Rom . 27 . März . Mussolini empfing am Donners¬
tag im Palazzo Venezia den Vorsitzenden und den Vermal ;
tungsrat der italienischen Volksbanken ( Banchs Popolarr
Jtaliane ) . In einer grundsätzlichen Erklärung sagte der
Duce : „ Die Sparer müssen geschützt werden , denn ich Halm
sie für die besten Staatsbürger . Sie beweisen durch Taten ,
dah sie an den Staat , an kerne Währung und an den Steg
unserer Waffen glauben , was dagegen nicht bei renen Ver¬
antwortungslosen . Hysterikern und Defaitisten der . Hall ist ,
die alles kunterbunt zusammenkaufen von den schlechten
Bildern unbekannter Kleckser bis zu jeder Art unnützer
Vasen ." Die Tatsache , dah über 19 Millionen Sparer , deren
Ersparnisie über 65 728 000 000 Lire betragen , vorhanden
sind , beweist , wie der ' Duce betonte , dah das italienische
Volk vor allem die Bauernbevölkerung , dre den
wesentlichen Teil der Sparer ausmacht , geistig gesund ist .

„ Nicht durch eine illusorische Erhöhung der Preise , son¬
dern durch die Verteidigung ihrer Ersparnisie schützt man die
wahren Interessen des Bauernstandes . Und diese Verteidi¬
gung wird , wenn möglich , in Güte , wenn notwendig aber
auch mit Gewalt durchgeführt werden , um unter allen Um¬
ständen zu verhindern , daß zuerst eine Verminderung und
schließlich eine völlige Entwertung der Wahrung emtritt .
Alle Italiener und Faschisten müssen sich dieses höchsten Ge¬
botes bewußt sein und in Wort und Tat danach handeln .

Briten - Tanker im Indischen Ozean versenkt
Tokio , 28 . -März . ( Funkmeldung ) . Einem Bericht der

Agentur Domei zufolge ist der britische Tanker „ Svondilus
"

( 7 402 BRT ) im Indischen Ozean gesunken , nachdem er von

einem javanischen U - Boot torpediert worden war .

Ans der Arbeit der NSV . im tiau Hessen -Nassau

Wir besuchen
Müttererholungsheime

Nach fast zehnjährige mBe st ehenberNS . - Volk s -

Wohlfahrt , die in unserem Gau mit großer Bevölkerungsdichte ,
in den Erohstädten wie in den ländlichen Bezirken vor besonderen
Aufgaben stand , zeigt ein Überblick aus die verschiedenen Formen
der Betreuungen , auf die Sammlungsergebnisse , auf die Eonder -
aktionen , auf die Entwicklung der Fürsorge und Heilfürsorge , auf
die Gründungen und Einrichtungen aller Art und aus die ständig
noch wachsenden Mitgliederzahlen , — wie stark und zielbewußt
gearbeitet worden ist . Die früher seht zetsplittette deutsche Wohl¬
fahrtspflege , die Lebens - , Arbeit - , Bildungs - und Wohnbedürf -
nifje umschließt und befriedet , ist nunmehr in einer Organi¬
sation zusammengefaßt : 42 000 Menschen in unserem Gau arbeiten
an dem Werk mit , stellen freie Zeit und freie Kräfte hilfsbereit
und ehrenamtlich zur Verfügung , nut ein gelinget Prozentsatz
ist hauptamtlich beschäftigt .

Im Mittelpunkt der gesamten NSV .- Arbeit steht das Hilfs¬
werk „ Mutter und K t n b “

, das sich in drei Aufgabengebiete
teilt : Hilfsmaßnahmen für die Familie (wobei zur Zeit die

Familien der Eingezogenen besondere Berücksichtigung finden ) ,
Mütterfürsorge und Kindersürsorge . — Der Frau und Mutter als

Trägerin und Erhalterin des Lebens gebührt im deutschen Volk
ein Ehrenplatz , und darum hat die NSV . auch der Gesund¬
erhaltung der Mutter stets ihre erhöhte Sorge gewidmet .
Neben der Betreuung in den Hilfsstellen hat der Gau bi , heute
sieben Müttererholungsheime erworben und einge¬
richtet , worunter ein Heim für werdende Mütter und ein solches
für Mütter mit Kleinkindern ist . Es liegen große Pläne und
Projekte vor sür die weitere Errichtung von Heimen , wie Eau -
amtsleiter Fuchs , Darmstadt , erläuterte , unter Ausnutzung auch
bet günstigen Gegebenheiten unserer zahlreichen Heilquellen , ba
dem Bedarf an Erholungs - und Kuraufenthalten bei weitem nicht

Offizier zähe und unoerdrosien wie ein Tagelöhner . Und mit
einem Schlage wurde ihm das Leben sinnvoll .

Ulrich Sander zeichnete und malte in seinen Mußestunden .
Und er schrieb ! Seine „Pioniere

" machten ihn mit einem

Schlage bekannt . In jeder Zeile rumorte da sein Herzblut . Und

et erweiterte dieses Soldatenbuch zu einer Trilogie des Bekennt¬

nisses , wie sie in Norddeutschland wohl kaum noch von einem

zweiten ausgezeichnet worden ist . Tapfer kämpfte er für seine
Ideen und lieber schlug et hier und da einmal über die Stränge ,
wenn et nur sich selbst treu blieb , wenn er nur seinem Wesen

gemäß schuf und seiner Lesergemeinde eigene Früchte , nicht aber

taube Nüsse und unechten Honig servierte ! Kerngesund find die

Frauen und Männer , die et gestaltet , von strotzender Lebenskraft ,
von frischem Geist und regem Blut , nie zimperlich , mit tiefem

Verständnis für ein echtes Leben , aber auch mit starker Empfäng¬
lichkeit für Schicksalsschwere und für ein helles , befreiendes Lachen .
Und wie zart kann der Dichter die Feder ansetzen ! Die erschüttern¬
den Lebensbilder der „Frau von Gohr

" und der „Ola von

Schweden " gelingen ihm nicht minder wie die Jungmadchengestalt
der Charlotte Dieterici im „ Mittwochnamittag

" .
Sandet hat auch im zweiten Weltkrieg die Soldatenuniform

angezogen . Er ist als fünfzigjähriger Dichter derselbe aufrechte

deutsche Mann wie vor 28 Jahren als junger Stubent . Unb er

wirb auch aus biesem titanenhaften Geschehen reiche Anregungen
und Früchte in sein stilles Haus am Meer heimtragen . Es wird

bann so jein , wie er es am Enbe seines „ Mittwochnachmittag so

schön von dem Hauptmann schreibt , als alle Widerstände nieber -

qekämpst sind unb er endlich mit seinem Weibe allem am Fenster

seines Hauses steht : Sie sprachen nichts . Aber sie hatten sich um -

gefaßt wie Leute , die sich seht lieben . Ernst Wühlern Ball

LLssdsttz Dill 65 ZaHrs alt
Am 28 . März wird eine Schriftstellerin 65 Jahre alt , die zwar

mehr als die Hälfte ihres Lebens in Berlin gewohnt hat , auch
in Wiesbaden wohlbekannt ist , ihre besten Kräfte aber aus
dem Land ihrer Jugend gezogen hat , dem Saarland , dem sie zeit¬
lebens die Treue gehalten unb um besten Deutschsein sie mit Eifer
gekämpft hat : Liesbeth Dill . Sie würbe in Dubweiler geboten ;
ihre Vorfahren väterlicherseits waren im ersten Drittel bes
18. Jahrhunberts aus Lothringen nach Saarbrücken gekommen ,
ihre Mutter stammte aus einer Winzerfamilie an der Mosel . An
bet Westgrenze bes Reiches , bort wo Liesbeth Dill groß geworben
ist , spielen fast alle ihre Romane , von benen einige auch im

„Wiesbadener Tagblatt
"

erschienen sind . Sie , die mit 20 Jahren

zu schreiben anfing , hat bis heute über ein halbes Hundert ver¬
öffentlicht . Dazu kommen Estays und Novellen , auch einige ge¬
schichtliche Abhandlungen . Aus allen ihren Werken spricht frische
Natürlichkeit , Herzens - unb Gemütstiefe , Lebenserfahrung unb

Menschenkenntnis . Als ihre beste Schilberung aus ber Saarbrücker

Heimat gilt der Roman „Der Grenzpfahl
"

, ein Buch , das

ben tragischen Konflikt im Leben bet Grenzbewohner zum Gegen¬

stand hat mit dem Hölderlin -Wort als Motto „Denn uns ist

gegeben , auf keiner Stätte zu ruhen
"

.

* $ r . Helmuth Xbietfelber , der Dirigent des Niedetfachfen -

Orchesters , bet verdienstvolle Förderer finnischer Musik in Deutsch¬
land ist eingeladen worden , am 10 . April das Finnische Staats «

orchester in Helsinki zu Dirigieren . Zur Aufführung gelangen
Werke von Beethoven , Brahms und Weber .

Rechnung getragen werden kann , denn bei jeweils 24 — 28tägigem
Aufenthalt kann zur Zeit jährlich nur etwa 3300 Frauen des
Gaus eine Erholungszeit gegeben werden . — Daneben unterhält
der Gau fiebenKinderetholungsheime , die erweiterte
Kinderlandverschickung wurde 1941 begonnen und 8000
Mütter und etwa 20 000 Kinder aus luftgefährdeten Gebieten
wurden in Pflegestellen untergebracht . Zu den 116 6 Dauer¬
kindergärten werden im Laufe dieses Jahres 300 neue
kommen , die mehr als bisher in die Nähe von Siedlungen , über¬
haupt auf dem Lande , eröffnet werden sollen , ba gerade auch die
Lkndsrau jetzt im Kriege viele und schwere Arbeit zu leisten hat .

»

Wir hatten dieser Tage Gelegenheit , einige Müttererholungs¬
heime zu besuchen . Da kamen wir zunächst an die klimatisch und

landschaftlich schöne Bergstraße . Leider war die Natur infolge des
übermäßig strengen Winters noch seht herbe , nut erstes Lenzes¬
ahnen lag übet dem Lande , doch in der früheren Eauschule des
NS .-Lehrerbundes in Bensheim empfing uns der Frühling !
Über 30 junge Mädchen waren hier untergebracht , int Alter von
15 bis 25 Jahren . Sie saßen vergnügt im blumengeschmückten
Wintergarten und sangen Frühlingslieder , zusammen mit ihrer
jugendstischen Leiterin , einer früheren BDM .- Fiihretin . Sonst
arbeiten sie fast alle in der Rüstungsindustrie , zum Teil in Männer¬
kleidung , und müßen ordentlich heran , was Ausdauer , Konzen¬
tration und reine Arbeitsleistung betrifft . Durch die Fürsorgerin
oder Sozialbeamtin des Betriebes als erholungsbedürftig gemel¬
det , schickte man sie von der NSV . , nach ärztlicher Untersuchung ,
hierher zur Erholung ( außerhalb des zustehenden Urlaubs und
fast allgemein mit weiterlaufendem Lohn ) . Lustig beschriftete
Schilder an den Türen der Schlafräume verraten , daß die Rich¬
tigen sich zusammengefunden und in kameradschaftlicher Verbunden¬
heit hier eine erholsame Zeit verbringen . Ein Arzt kümmert sich
periodisch um den Gesundheitszustand , bei Ankunft und Abreise
untersucht et , das Gewicht wird wöchentlich kontrolliert , nach Tisch
gibt es Bettruhe ober einen Schlaf auf bem Liegestuhl im Freien ,
unb gemeinsame Spaziergänge sorgen für Abwechslung unb bie
nötige Sauerstoffzufuhr . So oder ähnlich ist die Kurregelung in
allen Heimen .

Im Müttererholungsheim Schönberg a . d . B . ruhten und
sonnten sich M Mütter auf der Liegehalle , als wir ankamen .
Kleine und größere hellmöblierte Zimmer mit zwei bis vier
Betten , saubere Wasch - und Duschräume mit fließendem kalten
und warmen Wasier , ein gemütlicher Eemeinschaftsraum mit
runden Tischen und Blumen an ben Fenstern , bas alles machte
einen überaus freunblidjen Einbruch Die Mütter , zum größten
Teil Hausfrauen , im Alter bis zu 60 Jahren , etwa z. T ., bei ge¬
ringerer Kinberzahl , selbst auch roiebet tätig im früher erlernten
Beruf ober einem anberen kriegswichtigen , müßen sich vielfach
erst an bie Ruhe , bas Nichstun , bas „ Erholen

"
gewöhnen ; auch an

bie Gemeinschaft , beim Stabt unb fianb werben absichtlich gemischt ,
doch schon in Kürze ist die Verbindung da , die sich manchmal sogar
zu richtigen Freundschaften auswächst . Man spricht von den
Kindern , — ihre Bilder stehen auf dem Nachttisch , — die in dieser
Zeit bei Verwandten Aufnahme gefunden oder in einem NS .-
Kinderheim , von ben Männern im Feld , auch von ben Söhnen ,
bie schon draußen find . Das Eßen , — die Heime bekommen eine
zwanzigprozentige Sonderzuteilung an Lebensmitteln , — ist gut
und reichlich , wie die Gewichtszunahmen beweisen , wie man uns
ungefragt erzählte unb wovon wir uns selbst überzeugen konnten .
— Im nahen „Falkenho f"

, einer wundervoll gelegenen Be¬
sitzung mit freiem Blick aus allen Fenstern auf die Höhen des
Odenwaldes , und späterhin im Taunus bei Schmalbach , im
Mütterheim „Aartal "

, bas in einem alten , 140 Morgen . großen
Park mit gärtnerischem unb lanbwirtschaftlichem Zubehör wie ein
verschwiegenes Märchenschloß auf einsamer , sonniger Höhe steht ,
begegnete uns das gleiche Bild entspannter und zufriedener Mütter
und Frauen , bie fern aller Sorgen unb Pflichten . — vielleicht zum
ersten Male in ihrem arbeitsreichen Leben ! — hier Tage ber Er¬
holung verleben , um erfrischt unb gekräftigt wieber auf ihren
Posten zurückzukehren .

Der Heimleiterin , ber u . a . eine Anzahl junger
Mädchen als Hilfskräfte zur Verfügung steht , die zum Teil ihr

Pflicht - oder Landfahr dort absolvieren ober sich auf einen späteren
Beruf in der NSV . vorbereiten , obliegt es , sich der erholungs¬
bedürftigen Frauen mit Verständnis , Geduld unb Liebe anzu¬
nehmen , denn zu der körperlichen Betreuung gehört ja auch die
seelische eng dazu , um vollen Erfolg zu gewährleisten . Und wir
haben überall durchaus den Eindruck gewonnen , daß alles geschieht ,
den Frauen und Müttern diese notwendige Erholungszeit so schön
und angenehm als irgendmöglich zu gestalten . Adele Plüschke

1OOOO Einsätze im Osten
Was ein einziges deutsches Kampfgeschwader leistete

Berlin , 27 . März . Wie das Oberkommando der Wehr¬
macht mitteilt , geben die Erfolgsziffern eines einzigen
deutschen Kampfgeschwaders im Kampf gegen den bolsche¬
wistischen Weltfeind ein überzeugendes Beispiel sür die ge¬
waltigen Leistungen der deutschen Kampfflugzeuge . Das
Kampigeschwader flog in diesen Tagen den 10 000 . Einsatz
seit Beginn des Östfeldzuges . In diesen Monaten wurde
folgendes bolschewistische Kriegsmaterial
vernichtet :

813 Flugzeuge durch Abschuß und Zerstörungen am
Boden . 372 Eisenbahnzüge mit 79 Lokomotiven , ein Eisen¬
bahngeschütz , 65 Batterien , 170 Panzer , über 4700 Lastkraft¬
wagen . Schlitten und bespannte Fahrzeuge und 25 000 BRT
Schiffsraum . . u ,

Beschädigt wurden in der gleichen Zeit : 378 Flugzeuge .
367 Eisenbahnzüge mit 18 Lokomotiven , 571 Eisenbahnstellen
durch Unterbrechungen , 64 Panzer , etwa 1800 Lastkraft¬
wagen , Schlitten und bespannte Fahrzeuge , ferner
18 000 BRT Schiffsraum .

Hierzu kommen die Zerschlagung zahlloser feindlicher
Kolonnen und Ortschaften , und schließlich eine Reihe er¬
folggekrönter Nachtangriffe auf die bedeutendsten läuft »
rümtngs - unb Krastwasenwerke im feindlichen Hinterland .
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Unsere Flieger in Afrika
Die neue Wochenschau

Die neue Wochenschau zeigt einige kurze Szenen von der be¬

geisterten Aufnahme , die Reichsminister Dr . Goebbels in den

Hauptstädten der Donau -Eaue sand . Rach langer Zeit erleben wir

also wieder einmal den Jubel des Volkes bei der Begrüßung
einer politischen Persönlichkeit . Die wenigen Bilder aber genügten
dem Auge für die Erinnerung an die vielen festlichen Tage , in
denen das deutsche Volk den Männern zujubelte , die für eine
innere Freiheit des deutschen Menschen , angefangen von der

sozialen Sicherstellung seiner Existenz an , gearbeitet haben . Blitz¬
artig wird uns wieder einmal bewußt , wosür wir heute kämpfen ,
warum Trauer und Entbehrungen in unser Leben eingreifen . Die

Front verteidigt das glückliche Deutschland ! . .
Von den Aufnahmen aus den einzelnen Abschnitten fesseln

diesmal besonders Bilder von der Afrikasront und zwar sind sie
im wesentlichen der Lustwafse gewidmet . Man bekommt den Ein¬
druck , Bilder von einer Riesenexpedition zu sehen , eine große

Familie setzt sich durch in einem Raum , der ihr nicht wohl will ,
den Sandstürme überziehen und brennende Sonne drückt . Die

äußere Unbill aber macht das Band der Menschen untereinander

fester . Man sieht dies im Filmbild an der Gleichartigkeit der Be¬

wegungen aller , die sich gegen den fliegenden Sand verteidigen .
Es gibt auch dramatische Szenen in dieser Wochenschau ' wenn etwa

ein britisches Torpedoflugzeug im Tiefangriff einen durch italie¬

nische Seestreitkräfte stark gesicherten Geleitzug angreift , dann hat
die Kamera Nahrung für rhythmische Effekte

Im klaren Gegensatz zu dem heißen , fast sportlichen Ablauf
der Kampfszenen , stehen die ruhigen Bilder aus dem Führerhaupt -

auartier , Unausgesprochen wird es hier einmal deutlich , daß das

deutsche Volk unendliches Vertrauen zu seiner militärischen

Führung haben kann . Bei uns , so sprechen diese Bilder , werden

militärische Ereignisie nicht improvisiert , nicht von Feuerkopsen
oder Dilettanten in unruhigem Hin und Her einmal hier einmal

dort ins Leben gerufen , bei uns wird alles , was berechenbar ist ,
aufs Genaueste festgelegt , durch die überlegene Planung des

Genies . So ist auch das Führerhauptquartier der würdigste Ort

für die Ehrungen der Helden dieses Krieges , von denen wir Die

Überreichung des Eichenlaubs zum Ritterkreuz für Feldwebel

Stoppen durch den Führer miterleben . Hubert Gensert

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

28 . März 1907 : E . Theodor Wagner

Aus Usingen kam im Januar 1841 der damals knapp löjahrige
Carl Theodor Wagner zu dem Uhrmacher Mahr nach Wies¬

baden in die Lehre ; er war dort am 20 . Mai 1826 geboren .

Sein Vater Earl Wilhelm Wagner betrieb außer einem kleinen

Spezereiwarenladen die Uhrmacherei , ohne daß er dieses Geschalt
erlernt hatte . 1850 kehrte E . Theodor Wagner in seine Vaterstadt

zurück heiratete zwei Jahre später und versuchte angestrengt ,

sein Geschäft zu vergrößern . Er handelte nicht nur mit Uhren ,

sondern auch mit optischen Gegenständen und erlernte die damals

aufgekommene Photographie , bis er dann durch einen Zufall bei

einem Mechaniker in Homburg v . d . H . , wo er sich einen Apparat

bestellt hatte , „ zur galvanischen Vergoldung von Messingscheiben
in Uhren , welche neu ersetzt werden mußten

"
, auf den Gedanken

kam , eine elektrische Uhr herzustellen . Der Weg dahin war aber

weit . C . Theodor Wagner begann mit der Anfertigung eines

Elektromagneten , mit Zeigertelegraphen für Schulen , und schtteß -

lich gelang ihm eine „ Normaluhr mit Sekundenpendel , die durch

Elektrizität ging
“ . — Doch erst die Erfindung eines Elements ,

besten gleichmäßige Wirksamkeit ein ganzes Jahr dauerte . des

Meidinger Elementes , das obendrein wesentlich billiger war ,

ermöglichte die Konstruktion einer zuverlästigen elektrttchm

Normaluhr . Außerdem befaßte sich C . Theodor Wagner mit der

Herstellung von elektrischen Haustelegraphen - und Signalanlagen .

Das Geschäft wuchs mittlerweile zur Werkstatte , die Werkstatte

alsbald zum industriellen Betrieb . Am 1. Juli 1863 siedelte

C Theodor Wagner nach Wiesbaden über , weil Usingen eine

Stadt ohne Bahnverbindung war , in der nur einmal täglich

Post ausgetragen wurde . Elf Jahre später errichtete der E >eE

technft « hier im Hause Eoldgaste 6 einen Ihttnladen und

wetteren elf Zahlen ein wesentlich größeres Geschäft : Muhlgasse 4 .

Dieses Gebäude nebst Grundstück bot genug Raum zur Anlage

einer größeren Fabrik , deren Ausführung der zweite , 18o4

geborene , noch lebende Sohn K a r l Wagner übernahm und

zur vollen Zufriedenheit feines Vaters vollendete Wenig spater

konnte das Uhrmachergeschäft verkauft und der Betileb na ^ zu

ganz auf die Fabrikation der elektrischen Uhren , die inzwischen

Soldaten sammeln !

Treue um Treue !

Der Einsatz unsererSA . - Männer in der Heimat
f, den Einsatz der SA . in der Heimat ,

m hiesigen Lazarett wurden von einer

Am 1. April 1942 , 20 Uhr :

Grosse öffentliche Bersammiunqen

in allen Stadtteilen von Er - ß -Wiesbad - n unter der Devise :

„ Wir wollen , wir müssen , wir werden siegen .

Es sprechen im : ,

Paulinenschlößchen : Sauleiter und Reichsstatthalter aakob

Sprenger , Frankfurt a . M . ;

Großer Saal Luftschutzhaus , D - tzheimer Straße : Eauamtsle,ter

Holländer , Frankfurt a . M . ;

Aul - der Oberschule am Boseplatz : Pg . K l » st e r m a n n ,

^" ^
Freiherr -vom -Stein -Schule , W .-Biebrich : Stoßtruppredner

L a m p a s , Mainz ;
Saalbau „ Zu - Rose "

, W .-Bierstadt : Pg . S ch n e l l r i e d e r ,

Frankfurt a . M . ;

Turnhalle , W . -D » tzheim : Eauamtsleiter Fuchs , Darmstadt ,

E - mbrinus , W .-Fra « enstein : Pg . Dr . Korten , Frankfurt am

Main -Fechenheim ;
Saalba « zum Kleinschmidt , W .-Jgstadt : Pg . Steiner ,

Frankfurt a . M . ;
Saalba « „ Zur Rose "

, W .-Kloppenheim : Pg . Bartholo -

m ä u s , Worms ;

Zum Hirsch , W .-Rambach : Kreisleiter Pg . Jordan , Hanau ;

Turnhalle , W .-Sonnenberg : Pg . Ruß , Frankfurt am Main ;

Turnhalle , W .-Schierstein : Kreisleiter Dr . Schilling ,

Darmstadt .

Wieder einmal galt es , den Einsatz der SA . in der Heimat ,

front zu beweisen . In einem hiesigen Lazarett wurden von einer

Anzahl SA .-Männer aus den Stürmen Dotzheim und Schier -

stein Blutproben entnommen . Auch diese Männer sollen demnächst

als Blutspender den Dienst für Volk und Vaterland in

der Heimat tun . Unsere schwerverwundeten Soldaten bedürfen

unsere ganze Hingabe . Hier ist der SA .-Mann em guter Helfer .

Von den 111 Blutspendern , die sich bis letzt gemeldet hatten
^

waren 50 Prozent S A . - L e u t e . Das Verhältnis hat sich

nunmehr für die SA . noch verbestert .

Kartoffelversorgung
Ausgabe neuer Bezugsaurweise für Speisekartosfeln

Wie das Ernährungsamt int Anzeigenteil unserer heutigen

Ausgabe bekanntgibt , verlieren die seitherigen orangefarbenen

„ Einkaufsausweise für Kartoffeln im Kleineinkauf am 6. April

1942 ihre Gültigkeit . Die an ihre Stelle tretenden reichselnhett -

lichen „Bezugsausweist für Speisekartoffeln
" werden bereits ab

Montag an die mit Einkellerungskartoffeln
" mchtverforgte Be¬

völkerung ausgegeben . Um eine reibungslose Abwicklung der

Kartenausgabe zu ermöglichen , ist es nötig , die in der Bekannt¬

machung festgesetzten Abholzeiten genau einzuhalten . Auch musien

unsere Leser beachten , daß für Wiesbaden -Alt nur eine Ausgabe¬

stelle , und zwar in der Turnhalle der Schule an der Luisen -

straße 28 , vorgesehen ist und daß in den eingememdeten Stadt¬

bezirken diesmal ein Teil der sonst üblichen Ausgabestellen

wegfällt . _ __ _ _

— Hören Sie am Sonntag ! Im R e i ch s p r o g r a m m : Zum

115 Todestag Beethovens bringt das „Schatzkästlem von 9 bis

10 Uhr : Texte von Goethe , Hölderlin und Hebbel , das Hettigen -

städter Testament Beethovens und Grillparzers Rede bei der Ent¬

hüllung des Denksteines (Herbst 1827 ) . - Sima Bettle , Ehriste

Goltz , die Japanerin Michiko Tanaka , Rudolf Bockelmann Heinz

Stanske , Elfie Mayerhofer , Jska Eeri und Manfred S - rt -nann

singen und spielen im fünften Kapitel der Sendereihe „Fortsetzung

folgt
" von 16 - 18 Uhr für unsere Soldaten - Im Deutschland -

sender : Prof . Heitmann spielt die Fuge über Bach von Robert

Schumann , die Fantasie in k-moll von Mozart und Präludium

und Fuge in a -moll von Johannes Brahms in der Orgelmusik

aus Königsberg von 8- 8 .30 Uhr . - Wilhelm Furtwängler dir, -

giert die Wiener Philharmoniker -Fanfare von Richard Strauß

und Beethovens Ouvertüre „Sie Wethe des HausM - Ab 18A0 Uhr

wird eine Aufnahme aus dem Konzert der Wiener Philharmoniker

zur Jahrhundertfeier gesendet . Anschließend Horen wir unter

Leitung von Richard Strauß drei Lieder mit Orchesterbeglettung ,

gelungen von Hilde Konetzni , und „ Also sprach Zarathustra von

Richard Strauß unter Leitung des Komponistem — Das Schneider¬

han -Quartett spielt von 19 .20 - 19 .45 Uhr Beethoven - Streich¬

quartett in L -dur , op . 18 Nr . 6 . - Margarete Klose , Helge Ros -

waenge und Willi Domgraf -Faßbender singen Lieder von Hugo

Wolf begleitet von Prof . Michael Raucheisen , m der Sendung

„Das deutsche Lied " von 20 .15— 21 Uljr .
— Zusatztteiderkarte für Jugendliche zur dritten Reichs -

Ueiderkarte . Wie kürzlich bereits bekanntgegeben würbe , wird

auch in diesem Jahr wieder eine Zusatzkleidettarte für jugend¬
liche ausgegeben , und zwar mit 30 Bezugsabschnitten für Knaben

und 20 Bezugsabschnitten für Mädchen . Dre Karte enthalt wetter

zwei Bezugsnachweise für je ein Paar Strumpfe oder Socken .

IlIIc Bezugsabschnitte und Bezugsnachweise der Zusatzkleiderkarte

sind sofort fällig . Die Zufatzkleiderkarte wird auf antrag an alle

Jugendlichen ausgegeben , die zwischen dem 2 . September 1923

und dem 1. September 1928 geboren sind und bereits eine dritte

Reichskleiderkarte erhalten haben . Antragsberechttgt sind dle

Jugendlichen oder deren gesetzliche Vertreter Die Anlrage konnen

vom 30 . März ab bei den zuständigen Wirtschaftsamtern (Karten ,

stellen ) gestellt werden . Bei der Antragstellung haben die

Jugendlichen ihre dritte Reichskleiderkarte sowie einen Ausweis ,

aus dem das Geburtsdatum hervorgeht (zum DeisPiel Kennkarte

HI .-Ausweis , Geburtsurkunde ) vorzulegen . Die Antragsfrist

endet am 30 . April 1942 . Die Anordnung ist mi Deutschen

Reichsanzeiger und Preußischen Staatsanzerger Rr . 71 vom

95 März 1942 veröffentlicht worden . . . .
— Ans Wiesbadener Serichtssiilen . Wegen B e l e ibii ß; u n g

hatte sich ein ehemaliges Eefolgschafisrnttglied einer Heilstätte

im Taunus vor dem Amtsgericht zu verantworten . Die Ange -

klaate batte sich in abfälliger Weife über den Arzt und andere

Persönlichkeiten geäußert und diesen u . a . Pflichtvergessenheit

voraewotten . Nach eingehender Beweisaufnahme ist von dem

Gerede nichts Wahres geblieben . Die Angeklagte wurd
^ wegen

leilbttertiaer Anschuldigung zu einer Geldstrafe von 200 Jtwi

verurteilt . Dieses Urteil wurde durch Berufung angegangen und

die Strafsache stand zur nochmaligen Verhandlung vor dei Straf -

kammer die sich zur Verhandlung nach der Heilstätte begeben

hatte . Die erschöpfende Beweisaufnahme ergab tm ganzen das

gleiche Bild wie die Vorinstanz , doch hielt das Gericht die aus

geworfene Strafe , mit Rücksicht auf die Beleidigung und die

verantwortlichen Persönlichkeiten , nicht für ausreichend und

erkannte wegen der fahrläsiigen Anschuldigungen auf eine Ee -

fängnisstrafe von einem Monat . - Wegen Wider¬

st a n8b erhielt ein Einwohner aus einem M ° in -Taunusort unter

Einbeziehung einer wegen Wilderns » kannten Strafe von zehn

Monaten eins Eesamtgefang n i s st r a fe ®

T a 6 r Der Anaeklagte , der beim Wildern beobachtet worden

war und später beim Abtransport des Wildes von em « vom

Forstbeamten beauftragten Person festgenommen werden Mte ,

leistete hierbei heftigsten Widerstand , bis der hmzukommende

Polizeibeamte eingriff . Wegen der Verurteilung wegen Wide ^
ftanbcs legte der Angeklagte Berufung ein . Dte Strafkammer begctt

sich zur Verhandlung nach dem Tatort . Der eingelegten Be

rufung aber war der Erfolg versagt ; sie wurde aus Kosten des

Anaeklaaten verworfen . Es b l e t b t ber der o 11 ß j e.

__ Zulassung für Ofterreifen 1942 . Um Uberfullungenzu ver -

meiden , gibt die Reichsbahn bei einer Reihe von D - und Eilzugen

vom 1 . 4 bis 7 . 4 . 1942 Zulassungskarten ' N beschrankter Zahl aus

Nähere Einzelheilen find aus den auf den Bahnhofen angebrachten

Aushängen ^ "
"

gratuliert . Am 31 . März feiern die Eheleute

Johann Jäger und Frau Lina , geb . Siels , bas Fest bet

silbernen Hochzeit .

Zu einem machtvollen Hohelied beispiellosen Heldentums

und Opfermutes fügen sich die zahllosen Einzelmeldungen ,

die uns Tag um Tag von dem erbitterten Ringen an der

Ostfront Kunde geben . In harten , schweren Abwehrkämpfen

bieten unsere Väter , Söhne und Brüder trotz grimmigster

Kälte , trotz Eis und Schnee seit Monaten einem zahlen¬

mäßig überlegenen , fanatisierten Gegner erfolgreichen

Widerstand und fügen ihm vernichtende Verluste zu . Auch

jene zwei Infanteriedivisionen eines deutschen Armeekorps ,

von denen hier aus einem besonderen Grunde die Rede

sein soll , stehen inmitten dieses gigantischen Kampfes ,

der von jedem das letzte fordert . Aber sie wollten es

nicht genug sein lassen mit dieser ihrer Opferbereitschaft

für Deutschland . Die Frontsoldaten , die mit der Waffe

kämpfen , wollten ihre starke Hand helfend auch dem

Kriegswinterhilfswerk reichen und damit dem

Betreuer von Mutter und Kind , diesen Trägern

der größeren deutschen Zukunft . „ Obwohl sie während

der ganzen Woche in schweren , aber siegreichen Abwehr¬

kämpfen standen “ , so heißt es in der schlichten Meldung

über dieses beispielhafte soziale Gemeinschaftswerk zweier

deutscher Infanteriedivisionen , „ wurden nach vorläufiger

Feststellung 323500 RM für das Kriegswinterhilfswerk

gesammelt “ . Eine andere Infanteriedivision brachte als

Zeichen des Dankes an die Heimat für gespendete Liebes¬

gaben in kurzer Zeit trotz anhaltend schwerer Abwehr¬

kämpfe 110000 RM auf und übermittelte diese ansehnliche

Spende dem Deutschen Roten Kreuz . Als Zeichen des

Dankes an die Heimat . . . . Und die Heimat ? Sie

nimmt mit Ergriffenheit Kenntnis von diesen frontgeist¬

erfüllten Beweisen einer verschworenen Schicksalsgemein¬

schaft . Heute und morgen aber wird sie zum Tag der

Wehrmacht Treue mit Treue erwidern !

wesentlich vervollkommnet worden waren,
' umgestellt werden .

Zur Ausbreitung der elektrischen Uhren hatte besonders eine in

den 89er Jahren geschaffene Anlage im Hauptbahnhof zu «fiank -

furt a . M . beigetragen . Zehn Zifferblätter von >e zwei Meter

Durchmesier und zirka fünfzig verschiedene Uhren wurden damals

in den Wartesälen und in den verschiedenen Büros angelegt .

C Theodor Wagner , der längst seine fünf Söhne in das Unter -

nehmen hineingenommen hatte , kaufte 1896 ein großes Erund -

stück an der Schiersteiner Straße ; die Vollendung dieses Werkes

( 1914 ) erlebte C . Theodor Wagner nicht mehr .

In unserer Schilderung sind wir C . Theodor Wagners per¬

sönlichen Aufzeichnungen aus dem Jahre 1991 gefolgt . Nahezu

81jährig wurde er auf dem Nordsriedhof beigesetzt . Beharrlich¬

keit und Streben nach Klarheit sprechen aus fernem ruhigen

und sicheren Blick , betrachtet man fein Bttdms , das einen

gepflegten älteren Mann zeigt . Die Uhr wurde ihm zum Lebens .

schickfal , das für die Entwicklung der deutschen Elektrotechnik in

der zweiten Hälfte des 19 . und an der Wende zum 29 . Jahr¬

hundert beispielhaft gewesen sein dürfte .

Zur heimischen Bersorqungslage

Der landwirtschaftliche Marktbeobachter

Die Bereitstellungen von Brotgetreide hat sich gegen

Ende des Monats verstärkt . Auch Hafer kam etwas mehr heran .

Was das Mehl betrifft , so konnte sowohl bei Roggen - wie be

Weizenmehl von einem reichlichen Vorhandensein gesprochen

In der Heranbringung von Kartoffeln beginnt sich eine

Wiederbelebung anzubahnen .
Der Eemüfemarkt rotes vor allem gelbe , rote und weihe

Rüben , Meerrettich , in kleinen Mengen italienischen Blumenkohl

Spinat und Fenchel auf . Die Anfuhr von Kohlrüben setzt

wieder ein . Auch grüner Salat trat rn Erscheinung . Die be¬

schränkten Mengen italienischer Apfelsinen wurden für bie Ver -

sorgung bei Lazarette unb Krankenhäuser eingesetzt .0
Die Viehmärkte stauben wieder tm Zeichen einet lücken¬

losen Bedarfsdeckung . Bei den Rindern mutzten auft tn bet Be -

richtsrooche Zurückstellungen erfolgen . Der Schweineauftrieb ent -

sprach dem Bedarf . Di - Unterbringung der Kalber war möglich .

Rinder unb Schweine konnten die Vorratshaltmig und den Ver¬

arbeitungsbetrieben zugewiesen werden , bei Schweinen erfolgten
Umleitungen . Die Qualitäten waren mittel bis gut Auch tn bet

kommenden Woche werden Rindet zurückbleiben musien

'S

halb sie aufzubewahren ist .

— Ei - rkarte des 32 -/34 . Versorgungsabschnittes aushebeit . Da

auf hie Eierkarte des 34 . Versorgungsabschnitt - s Eier noch nicht

abgegeben werden konnten , bei bet nächsten Kartenausgabe I - doch

wieder eine neue Eierkarte zut Ausgabe gelangt , konnte der Jrr -

tum auftteten daß bie alte Eierkarte wertlos geworben sei Dies

ist nicht ber «fall . Vielmehr werben auf die Eierkarte des 3- , bis

34 . Versorgungsabschnittes noch Eier ausgegeben . Diese Karte

darf also nicht vernichtet werden , sondern ist auf alle Falle auf »

^ ^ "
RS .-Reichskriegerbuud -Kamerabschaft ehemaliger Gardisten .

q „ feinem 69jährigen Geburtstag wurde der verdiente Kamerab -

fthaftsführer Georg Erkel durch Ernennung zum Ehren -

kameradfchaftsfiihrer geehrt . Der stellvertretende Vorsitzende Becker

bes Kreisverbanbes überbrachte bie Glückwünsche ber Kreis -

leituna Kamerad Proske die der Kameradschaft . _
Ern Sanger -

quartett ( ED . Germania ) umrahmte dte Feiet burch Gesangs -

Dorttäge . <geim Spiel in den Bahnhofsanlagen stolperte

ein etwa fünfjähriges Kind so unglücklich , daß es blutende Ge¬

sichts - Hand - und Knieverletzungen erlitt unb ju einem Arzt

gebracht werben mußte . - 3n ber Luisenstraße zog stchemeFrau

infolge Fehltritts einen Fußknöchelbruch zu, , so daß . sie ms

Krankenhaus übergeführt würbe . — An ber Mainzer Straße rutschte

- in Mann versehentlich aus unb erlitt dadurch einen Armbruch .

Er würbe ins Krankenhaus transportiert .

IBiesbaöen - ßfebTftß

Das „SB. S .“ gratuliert . Sonntag , 29 . März , begeht Frau

Katbarina Neu Wwe . , Heppenheimer Straße 5 , in erfreultchet

geistiger
"

uitt > körperlicher Rüstigkeit ihren 82 . Geburtstag .

DIssbaösN - votztzsIm

Steigerung des Gemüseanbaues . Der diesjährigen Forderung

des Reichsnährstandes , den Gemüseanbau zu steigern , werden die

Dotzheim « Gärtner und Kleingärtner nach Kräften Rechnung

tragen . Die Vorbereitungen zu einer solchen Erzeugungsstelgcrung

find sowohl bei den Gewächshaus - rote bei den Frettand -

।,
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fläche
in ha

Ertrag Ertrag Gesamt -

jcha jeMorg . ertrag
in hl in Liter abgerund .

in Halbstück

2624,34 146 598, —

1933,28 128 865, —
----- 8 029, —

Der Regierungsbezirk Wiesbaden zahlt sechs einzelne W - inbau -

f reife - Rheingau , St . Goarshausen Main -Taunus Wi es b a den ,

Unterlahn und Limburg . Die gesamte Weinbauflache dieser sechs

Kreise umfaßt 3472,5 Hektar oder 13 890 Morgen . Im Ertrag

standen jedoch im Jahre 1941 nur 2624,34 Hektar oder 10 497

Der Weinertra ^ 1941 im Reg . - Bez . Wiesbaden

Die große Rekordernte des Rheinganes

Das Weinjahr 1941 ist als Kriegsweinjahr klang - und sang -

los von uns geschieden , denn es brachte nur einen deinen , roenn

auch brauchbaren Mittelwein . Wenn somit in der Wemhistorta

das Weinjahr 1941 güt - mäßig gerade keine hervorragende Stelle

einnimmt , so können wir aber bezüglich des Me n g es rtrages

die überraschende Feststellung machen , daß die Weinernte 1941 ,

soweit sie den Regierungsbezirk Wiesbaden msbesondere aber dea

Rheingau betrifit , einen Mengeertrag von selten gesehenem

aU5
$ et Rhemgau erntete auf einer Ertragsfläche von rund 1933

Hektar insgesamt 128 865 Hektoliter , also 66,66 Hektoliter ie Hektar

ob « 1666 ° it « je Morgen . Die Eesamternte bes Rheingaues

ergibt ftmit einen Ertrag von 21 477
^
Halbstück Vergleichen wir

bie Weinernte bes Rheingaues 1941 mit bem Ertrag d « letzten

140 Jahren so ergibt sich bie Tatsache , daß der Rheingau 1941 die

größte Weinernte
^

herbsten konnte unter allen Wemiahren bes

19 unb 20 Jahrhunderts . Das ertragreichste Wemjahr des

19
'

Jahrhunderts , das Jahr 1875 ( Ertragsfläche 1650 Hektar , Er¬

trag 83 656 Hektoliter ) , brachte -nur 51 Hektoliter je Sekt " , und

das ertragreichste Weinjahr des 20 . Jahrhunderts , das Jahr 1934

( Ertrags
"

läche 2042 Hektar , Ertrag 109 835 Hektoliter ) nur o4

Hektoliter je Hettar , während man 1941 rund 66,66 Hektoliter je

E' ^^
Auch

"
btt

^
übrigen Weinbaugebiete bes Regiemngsbezirks

SBiesbaben ernteten größtenteils einen günstigen Ertrag , ber

jtbpch bei » eitrig nicht dj , ErvstMLSS « tz-S NheinAaues errMte .

ben amtlichen Erhebungen erntete man im Regierungs -

bezirk Wiesbaben runb 146 598 Hektoliter unb zwar 143 606 Hekto¬

liter Weißwein unb 2991 Hektoliter Rotwein , also insgesamt 24 ^
Halbfllick Somit ergibt sich für ben Eesamtbezirk em Durchschnitts -

« trag von 56 Hektoliter je Hektar oder 1400 Liter je Morsen

Für bie einzelnen Weinbaukreise ergeben sich (olgeitt >e. Fest¬

stellungen .

Reg .-Bez .
Wiesbaben

Weinbaukreis

Rheingau
St . Goarshausen
Main -Taunus
Wiesbaden
Unterlahn
Limburg
Eesamtbezirk
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a „ Pflanzungen in vollem Gange Vermehrter Pflanzenanbau tn
den gewerblichen Gärtnereien sichern das Vorhaben . Die Gärtne¬
reien in Dotzheim -Sauerland waren schon seit Jahrzehnten ein
nennenswerter Faktor in der Anlieferung von Frischgemüse auf
den Wiesbadener Wochenmarkt und die am Rande des Stadt¬
bezirks gelegenen Kleingärten trugen mit ihren sorgfältig be¬
wirtschafteten Nutzflächen dazu bei , nicht nur zum größten Teil
den Eigenbedarf der Einwohnerschaft zu sichern , sondern darüber
hinaus die Sammelstelle zu beliefern .

Großen Sammeleifer zeigen die Schüler der Dotzheimer
Volksschule bei der Sammlung von Rohstoffen aller Art . Manche
Kinder haben es in ihrem Sammeleifer zu wahren Spitzen¬
leistungen gebracht .

Durch Leistungssteigerung helfen wir der Front
Gauleiter Sprenger sprach zu den rheiu -mainischen Textilarbeitern

und -arbeiterinnen
Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger sprach am Frei¬

tagmittag in einem Textilbetrieb in Michelstadt zu Arbeitern und
Arbeiterinnen über die Haltung , die die gegenwärtige Zeit
fordert . Rach der Begrüßung durch Kreisleiter S ch w i n n ergriff
der Gauleiter das Wort zu einer immer wieder von Beifall unter¬
brochenen Rede , in welcher er gleichermaßen die Einsicht wie die
Herzen der Zuhörer gewann .

In aller Offenheit sprach der Gauleiter von den Erwägungen
unserer Gegner , wie wir sie aus ihren Reden , ihrem Rundfunk
und ihrem Tun kennen , und im Gegensatz dazu von den unver¬
rückbaren Fundamenten und Garanten unseres Sieges , der
uns durch nichts mehr entrißen werden kann . Wir unterschätzen
die Anstrengungen unserer Gegner nicht , aber wir werden sie über¬
winden . Dte bitterste Wahrheit ist besier als die geschliffenste
Lüge , denn sie ist die unentbehrliche Grundlage und Voraus¬
setzung des Vertrauensverhältnisses zwischen Führung und Volk .
Bereite Hingabe zeigten die Mienen der Manner und Frauen ,
als der Gauleiter über die Notwendigkeiten sprach , die der Krieg
jedem einzelnen auferlegt . In Metern Freiheitskamps unseres
Volkes hat jeder einzelne seinen notwendigen Beitrag zu leisten .

EHREN SH TAFEL

Mit dem Eisernen Kreuz I . Klasse wurden ausgezeichnet

Leutnant Rudolf Kraehmer . Wiesbaden , Müllerstraße 4 ,
Unteroffizier Peter Eger , Aßmannshausen ,
Obergefreiter Albert Bücher , Hahn i . T .

Mit dem Eisernen Kreuz II . Klasse wurden ausgezeichnet :

Unteroffizier Anton Klein , Wiesbaden , Eneisenaustraße 33 ,
Unteroffizier Heinrich Maurer , Wiesbaden , Platter Straße 64 ,
Obergefreiter Willy Betz , Wiesbaden , Schulberg 8 ,
Gefreiter Josef Merscheid , Winkel am Rhein ,
Oberschütze Rudi ll h r i g , Wiesbaden , Kellerstraße 10 .

Denn er weiß , daß von Sieg oder Niederlage auch sein persön¬
liches Schicksal abhängt .

Der Gauleiter ehrte sodann die Gefallenen dieses
Kampfes , indem er daraus hinwies , daß sie bei allem Schmerz
und aller Trauer , die ihr Verlust Hervorrufen , den Sinn ihres
Opfers in der Unsterblichkeit des deutschen Volkes erfahren . Keines
der Opfer der Heimat kann verglichen werden mit dem , das an
der Front gebracht wird . Zu dem notwendigen Opfer der Heimat
gehört vor allem der volle Einsatz des deutschen Arbeiters im
Betrieb . Unsere Produktion darf nicht nur nicht absinken , sondern
muß eine weitere Steigerung erfahren . Zur Erreichung dieses
Zieles hat die Partei umfangreiche Betreuungsmaß¬
nahmen geschaffen . Der 'Bauleiter erinnerte hier an die
Deutsche Arbeitsfront mit ihrer Eesundheitssührung und
dem jetzt geschaffenen Reichserholungswerk .

Der Gauleiter schloß seine Rede mit dem mahnenden und
eindringlichen Appell an alle Volksgenosien , so zu handeln , daß
sie zu jeder Stunde vor den Augen des Führers bestehen können .

mDCP gvoß <? König “ / Der Film der Nation

Das Spitzenuteri der Tobis ist im „Thalia - Theater " angelaufen

Veit Harlan ist zugleich Drehbuchverfasier und Regisseur
dieses neuen Spitzenwerks deutscher Filmkunst . Es versetzt in die
letzten schwersten und härtesten Jahre des großen Krieges um
Schlesien . Eine Welt von Feinden hat sich gegen den Preußenkönig
verbunden . Glänzende Siege der Adlersahnen konnten die Ent¬
scheidung nicht erzwingen . Da bricht das Unheil herein , die bittere
Niederlage Friedrichs bfi Kunersdorf .
Alles scheint verloren , doch der eiserne
Wille das Feldherrngenie des Königs
üherwindet auch diesen verzweifeltet
Schicksalsschlag . Wieder marschieren die
Preußen , dem Unheil von Kunersdon
folgen die ruhmreichen Tage von Tor
gau und Schweidnitz . Zwischen dieser
drei Schlachten liegen rm wesentlicher
die Ereignisie der Filmhandlung , in
großen Zügen geschichtsgetreu bei
Überlieferung folgend . Nach der schwe -
ren Niederlage will in Heer und
Volk Mutlosigkeit um sich greifen
aber der König weiß um das höher -

Ziel seines Kampfes . Unverstander
bleibt er selbst von seinem Bruder
und sein Neffe , der junge Prinz Hein
rich , den er vor allen liebt und zr
seinem Nachsolger ausersehen hat
stirbt an einer tückischen Krankheit
Da ist das Regiment Bernburg , ba1
im Feuerhagel von Kunersbprs zurück
wich , seines Versagens vor bem Feind
wegen werben ihm Kokarben , Band
litzen und Fahne genommen . Durch
ihren heldischen Einsatz bei Schweid
nitz aber gelingt es den Anhaltern ,
die Gnade des Königs und die ver¬
lorene Ehre zurückzuerobern . Beim Re¬
giment steht der kernige Feldwebel
Treskow , besten Einzelschicksal aus dem
Kriegsgeschehen herausgehoben wird
Seine Liebe zu der Müllerstochter
von Kunersdorf , sein ohne Befehl ge¬
gebenes Angriffssignal in der Tor¬
gauer Schlacht : dies eigenmächtige
Vorgehen trug wohl zum Siege bei ,
aber als Disziplinbruch muß es be¬
straft werden . Das Motiv aus dem

„ Prinzen von Homburg "
hot hier Widerhall . Auch den politischen

Umbruch nach dem Tod der Zarin bezieht der Film naturgemäß
in seine Entwicklung ein , das Bündnisangebot ihres Nachfolgers ,
das verräterische Doppelspiel des rustischen Hilsskorps . Und zuletzt
als Ausklang der festliche -Empfang der siegreichen Truppen in
Berlin , der Triumph des Genius Friedrich , indes der König , dem
Jubel der Menge ausweichend , einsam in der Kirche beim Orgel¬
spiel sitzt , erschüttert der Opfer des gewaltigen Kampfes gedenkt .

Der Film ist ein grandioses Eeschichtsgemälde von glühender
Buntheit der Farben . Die Historie gibt den Rahmen , davon heben
sich die Schicksale ab , das Ringen des großen Königs , Generale und
Soldaten . Hof , Bürger und Bauern . Die Geschichte selbst schafft
den heißdramatischen Atem . Wo Einzelfiguren starker hervortreten ,
geschieht es zur Vertiefung des Eindrucks , zur verstärkten Lebens¬
nähe . Und über allem waltet bet Geist bes großen Königs ,
Preußentum besteht bie Bewährung seiner Kraft unb seiner Helbi¬
schen Tugenben Der großartige Stofs gab Veit Harlan , bem
Schöpfer von „Der Herrscher "

, „Das unsterbliche Herz
"

, „Die Reise
nach Tilsit "

. „Jub Süß " u . a . bebeutenben Spitzenfilmen , bie Ge¬
legenheit zu einer neuen Meisterleistung seiner Regiekunst . Hervor¬
ragend gelingt ihm bas geschichtliche Kolorit , bie Spannung bes
entscheidenden Kampfes . Voll packenber Gewalt stnb bie Schlach -
tendilber mit ihrem Massenaufgebot , ben bichten Sturmreihen bei
Erenabiere , bem Eeschützkampf , ben blitzenden Attacken der
Kürastiere und Husaren : buntbewegtes Lagerleben und marschie¬
rende Kolonnen , voll rauschenden Glanzes die siegreiche Heimkehr .
Der Einsatz bei Masten erfolgt mit höchster regielicher Sicherheit ,
ebenso sicheren Instinkt aber verrät auch bie Gestaltung von Epi -
soben . Menschliches vor bem Hintergrunb bet Geschichte , bie Ein¬
beziehung charakteristischer , anekdotischer Züge . Mit Recht fanb bas
Weik Auszeichnung durch den höchsten Ehrentitel , der für deutsches
Filmschaffen zu vergeben ist . Bruno Mondi waltete an bet

Kamera , Hans -Otto Borgmann schuf eine stimmungunter -
streichende und befeuernde Musik .

Wieder hat Otto Gebühr , längst als Fridericus -Darsteller
bewährt , die Rolle des großen Königs und er gibt ihr diesmal
wohl die beste , reifste Eestalung . Sein König ist nicht mehr der
strahlende Held des „Flötenkonzertes

"
, sondern ein großer Ein -

Friediich II . in bet Schlacht von To - gau
( Foto : Tobis -Klagemann . s

samer , belastet von Leid und Schicksalsnot , aber ungebeugt unter
allen Schlägen und brennend in der Glut seiner Berufung , Träaei
eines werdenden Reiches , selbst bereit zu ruhelosem Einsatz füi
seine Pflicht , dem Staat zu dienen . Herb und streng ist er im
Kampf Geworden und doch trägt er im Innersten mit am Leid
der Vielen . . Gebühr weiß ihm echte Züge des Genies zu gehen
des Schlachtenlenkers und des politischen Sehers : am ergreifend¬
sten wohl in jener Schlußszene , die weitab vom Festglanz schmerz¬
lich -dankbares Heldengedenken ist Eine lange Reihe der besten
Darsteller schließt sich an ; unter ihnen zuvörderst Gustav Fröh¬
lich als Feldwebel Treskow , ein kerniger , draufgängerischer

Soldat , in seiner Schlichtheit ratlos vor dem Zwiespalt , den er
gutmeinend durch eigenwilliges Handeln heraufbeschwor : der Viel¬
erprobte zeigt seine schauspielerische Begabung hier wirkungsvoll
von einer neuen Seite Kristina Söderbäum verkörpert die
Müllerstochter mit der ihr eigenen natürlichen Anmut und
Sicherheit , voll sprünhendem Temperament . Wernicke ist ein
markiger Oberst Rochow , S ch a u f u ß der gegebene Darsteller des
Husarengenerals Ziethen , Hilde Körber würdig verhalten als
Königin . Mit den Genannten vereinen sich die weiteren , zahl¬
reichen Episodenspieler zu vorbildlicher Gesamtleistung , die dresen
Film als starkes Erlebnis in der Erinnerung bewahren läßt .

Freitaamorgen lief der Film mit einet Festaufführung an , zu
der das Thalia -Theatel die Vertretungen von Partei , Wehrmacht ,
Staat und Stadt geladen hatte Der Stellvertreter hes Kreis¬
leiters Pg . Wagner gedachte des Schickfalskampfes , den der
große König um Preußen führte , und betonte das Wiedererwachen
friderizianstchen Geistes in unserem Eroßdeutschland , dem die Ge¬
schichte eine ähnliche Aufgabe stellte . Eine Wehrmachtkapelle um¬
rahmte die Feiet mit ftidetizianischen Mätschen .

Heintich Leis .

• #
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Sport und Spiel

Restliche Termine der Gauklasse
Füt die noch auszutragenden Spiele in Hessen -Nassau find

nunmehr folgende Termine festgesetzt :

5 . April : FSV . Frankfurt — Eintracht Frankfurt ; SV . 98
Darmstadt — Dunlop Hanau .

6 . April : KSE . Wiesbaden — FK . Hanau 93 ; VfB .
Groß - Auheim — Wormatia Worms .

12 . April : Eintracht Frankfurt — KSE . Wiesbaden :
SV . 05 Wetzlar — TSV . 1860 Hanau .

19 . April : KSE . Wiesbaden — TSV . 1860 Hanau ;
SV . 05 Wetzlar — FSV . Frankfurt ; Dunlop Hanau — Wormatia
Worms .

Mit Kickers Offenbach und Rotweiß Frankfurt , die beide die

Punkteferie schon ahgeschlossen haben , sind bekanntlich die Eruppen -

sieger ermittelt . Sie machen nun in zwei Endspielen unter sich die

Meisterschaft aus , und zwar steigt das Vorspiel am 6 . April
lOstermontag ) in Frankfurt , während der Rückkampf am 12 . April
in Offenbach auf dem Biederer Berg stattsindet .

Am letzten Aprilsonntag greifen auch die Vertreter der Eaü -

klasse in die Treffen um den Tschammerpokal ein . Arn 3 . Mai

beginnen sie dann eine Freundschaftsrunde unter Beteiligung von
acht Mannschaften , die sich in Vor - und Rückspielen gegenüber »
stehen werden .

Auch KSG . spielt am Sonntag

Nach längerer Pause tritt zum „Tag der Wehrmacht " wieder
einmal der hiesige Eauklassenvertreter KSE . in Tätigkeit und
mißt sich mit der Fußballmannschaft einer Nachrichten -Ersatz¬
abteilung . Die Wiesbadener haben zu diesem Treffen die folgende
Els in Aussicht genommen : Auch ; Lücke , Feltens ; Wannemacher ,
Roth , Förster ; Rißberger , Neiße , Röth , Roßkopp , Kulawik . Auf
Halbrechts ist also der Stammspieler Neiße zur Verfügung ,
während auf Halblinks der Kostheimer Roßkopp erstmals die
Farben der KSE . trägt . Als Auswechselspieler werden zwei
weitere neue Kräfte genannt , Currz ( Roxheim ) sowie der in
Wiesbaden beschäftigte Holländer Backer . Man ist auf die der¬
zeitige Spielstärke der Hiesigen gespannt , und dieses Spiel be¬
deutet für sie zugleich einen letzten Probegalopp vor den aus¬
stehenden schweren Punktekämpfen , die dann schnell aufeinander¬
folgend den Verbleib in der Eauliga entscheiden sollen . Es gilt
vor allem , auch die verfügbaren neuen Eastspieler auf Herz und
Nieren zu prüfen und sie dann gegebenenfalls an der richtigen
Stelle einzusetzen . Denn die Ausgabe der Gelben im Endspurt der
Punktcrunde , aus drei Treffen fünf Punkte zu ergattern , ist
keineswegs leicht und nur mit stärkster Konzentration lösbar .

Mciterprüfungen

Am Mittwoch , 25 . März 1942 , sanden die Prüfungen zur Er¬

langung des Ausweises für Reiter und Fahrer im Tattersall

Weiß statt über 100 Reiter , davon allein zirka 80 HJ .-Retter
konnte SA .-Haupttruppführer Weiß . Reitersturm 5/150 , dem

stellvertretenden Eruppenreitersiihrer der SA .- Eruppe Kurpfalz ,
Sturmbannführer Weidmann , melden . Verlangt wurde das

Reiten in den drei Gangarten , Schritt , Trab und Galopp , ferner

Leichttraben . Besonderer Wert wurde auf das Reiten ohne Bügel

gelegt . Es folgte dann die theoretische Prüfung sowie die Prisiung
einer Anzahl Reiter am Fahrlehrgerät Die gezeigten Leistungen
waren aus allen Gebieten als sehr gut anzusprechen , so daß mit

ganz wenigen Ausnahmen den Prüflingen der Ausweis zur
Reiter ausgestellt werden konnte . In den kommenden Monaten

wird als vormilitärische Ausbildung insbesondere das Fahren
am Fahrlehrgerät und das praktische zweispännige Fahren am

Bock geübt . ,

Chemische Werke Albert , Mainz - Kaftel . Aus dem Vorstand
der Gesellschaft ist Dr . Otto Mehl ausgeschieden .

Andreae -Roris -Zahu AG ., Frankfurt ä . M . Zur Fortführung
der bisher von der Firma I . M . Andreae - AE . und der Handels¬
gesellschaft Noris Zahn u . Eo ., AG ., betriebenen Fabrikations¬
und Handelsgeschäfte wurde von der Andreae -Noris -Zahn , AG . ,
Frankfurt a . M ., in Karlsbad eine Zweigniederlassung errichtet .

Berliner Börse vom 28 . März . Die Märkte setzten sehr ruhig
ein , was in zahlreichen Strichnotierungen zum Ausdruck kam .
Im übrigen überwogen leichte Abschläge . Rütgers büßten 1 ,
Wasser -Gelsenkirchen 4‘/t , Bahnbedars 10 - , Aschaffenburger Zell¬
stoff 20 - % ein , Deutsche Linoleum erhöhten sich um 1 % .

Frankfurter Börse vom 28 . März . Siemens standen heute im
Mittelpunkt des Jnteresies . Daneben waren Rheinbraun 2 , Zell¬
stoff Aschaffenburg 20 - , BMW . 10 «, Scheideanstalt und Vereinigte
Stahlwerke je 1 % schwächer . JE . Farben knapp gehalten . RWE .
mit 180 weiter fest . Reichsaltbefitz 1640 « nach 1640 «. Steuergut -
fcheine I 103,65 nach 103,70 . Von Freiverkehrswerten waren
Dingler 1 % leichter . Tagesgeld 1 % % .

Die Zahl der Jugendlichen , die in jeder Erwachse -

nen - Mannschaft im Fußball , Handball , Hockey und Eishockey teil¬

nehmen können , wurde nach einer neuen Vereinbarung zwischen
dem Reichsjugendführer und dem Reichssportführer von drei auf

sechs Spieler erhöht . Es handelt sich um Jugendspieler , die

zwischen dem 1. 9. 23 und dem 31 . 8 . 25 geboren sind .

Der Eroße Preis von Wien , das neue deutsche
100 OOO-Meier -Ealopprennen , hat auch in Italien großes Jnteresie
ausgelöst Für die am 9. August stattsindende Prüfung wurden

acht italienische Dreijährige gemeldet , darunter auch „ Donaiella "

und „ Scire " .

Neues aus aller Welt

Die kinderreichste deutsche Mutter . Die kinderreichste Mutter ,
die man aus der Geschichte des deutschen Volkes kennt , war eine

Schwäbin , die im 15. Jahrhundert lebte . Sie hieß Barbara
Schmozetln und schenkte nicht weniger als achtunddreitzig
Söhnen und fünfzehn Töchtern das Leben . Sie schloß
im Jahre 1504 in Bönningheim in Schwaben die Augen .
In der Pfarrkirche dieses altertümlichen Städtchens hält ein Ge¬
mälde die Erinnerung an sie als die kinderreichste deutsche Mut¬
ter wach .

Bienenvolk von andern Bienenvölkern überfallen . Eine intet «

essanle Feststellung , die zugleich die Tatsache unterstreicht , daß auch
im Tierreich die Schwächeren den Stärkeren unterliegen , machte
ein Ratinger Bienenzüchter . Schon seit einigen Tagen
gewahrte er unter den Bienenvölkern eine außerordentliche Un¬
ruhe . Als er etliche Tage später vor dem Flugloch eines der
Stöcke erhebliche Honigspuren und auch einige Bienenleichen
vorfand , mußte er feststellen , daß der Stock völlig ausgeplündert
und nur noch von der Königin und fünf weiteten Bienen bewohnt
wat . Die übrigen vier Stöcke hatten einen auffallenden Zuwachs
zu verzeichnen ; offenbar ist das schwächste von den fünf Bienen¬
völkern von den übrigen vier Bienenvölkern überfallen und unter
sich aufgeteilt worden .

Merkwürdig , aber wahr . Um sich von der Schärfe der
modernen Teleskope , die in den großen Observatorien ge¬
braucht werden und mit denen man den Himmelsraum
durchforscht , ein Bild zu machen , läßt sich ein praktisches , so¬
zusagen „ greifbares " Beispiel anfiihren . Theoretisch betrach¬
tet , wäre man mit einem solchen Teleskop in der Lage , etn
10 - Pfennigstück auf eine Entfernung von 150 Kuo -

meter zu erkennen . Wobei es allerdings in beträchtlicher
Höhe schweben müßte , um nicht unter dem Horizont zu ver¬
schwinden .

Der letzte Piccolomini . Aus Rom wird gemeldet , daß der

italienische Fuegerleuinant Nicolo Piccolomini den Helden -
t o d gestorben sei . Die Piccolomini sind ein berühmtes alt¬

italienisches Geschlecht . Es hat zwei Männer hervorgebracht , deren
Namen und Tage in die Weltgeschichte eingingen . Der eine , ffinea
Silvio de Piccolomini , hat als Papst Pius II . von 1458 — 64 eine

rege politische Tätigkeit entfaltet . Bekannter noch ist der kaiser¬
liche Marschall Piccolomini -Piere , Herzog von Amalfi , geworden ,
der am 11 . Februar 1599 in Florenz geboten wurde . Schiller hat
pater in seinem „Wallenstein " dem berühmten Gegenspieler des

kaiserlichen Eeneralisiimus im Dreißigjährigen Kriege ein
literarisches Denkmal gesetzt . Piccolominis Sohn Max in Schillers
.Wallenstein

" ist eine reine Phantasiegestalt . Dagegen hinterließ
ier Herzog einen Neffen dieses Namens , den et zu seinem Erben

eingesetzt hatte , der jedoch als Oberst eines kaiserlichen Kiirasiier -
-eglments gegen die Schweden bei Jankau am 6 . Mäkz 1645 fiel .

Der Schutzpatron der Heiratslustigen . Einer der sonderbarsten
Heiligen , die in der Bretagne verehrt werden , ist der heilige
G u i r e c . Et steht besonders in der Nord -Bretagne in der Gegend
der „ Cste de Eranits " in hohem Ansehen , wo eine Ortschaft
seinen Namen trägt und er sozusagen als Schutzpatron bei

„Heiratslustigen
" gilt . Sein Standbild steht in mehreren kirchlich

nicht geweihten Kapellen , deren hübscheste inmitten der ungeheuren
Steinwüste bei Ploumanach an der Löte de Granite so nahc im
Meer liegt , daß sie bei Flui umspült ist und nur bei Ebbe zu¬
länglich wird . Will ein junges Mädchen der Gegend heiraten , so
zeht sie in einer gewissen , durch den Mond bestimmten Nacht mit
>iner langen Nadel bewaffnet zur Kapelle , bindet einige ihrer
Haare an die Nadel und bohrt diese dem Heiligen in die verhält¬
nismäßig weiche Steinnase , worauf das Wunder geschieht und sie
noch im gleichen Iahte gefreit wird . Die Nase des armen Heiligen
steckt voll von solchen Nadeln und ist durch die häufigen Martyrien
bereits zur Hälfte heruntergebröckelt . Woher — aus welcher Vor¬
stellung oder Legende — dieser so sehr grobe , sinnfällige und an
Liebeszauber erinnernde Gebrauch im einzelnen stammt , steht nicht
fest Tatsache ist nur , daß heute der Kult nicht mehr in seiner
eigentlichen Bedeutung gewußt wird . Die Kapelle des heiligen
Euirec ist vielmehr eine Art Heiratsbürv geworden , umwacht von
den jungen heiratsfähigen Burschen , die in einem Lande , in dem
die Frau eine hervorragende Rolle spielt , dankbar sind für die Ge¬

wißheit , daß ein junges Mädchen gewillt ist zu heiraten und also
einem Anträge gnädig gestimmt fein wird So kommt es , daß der
Volksheilige auch heute noch ein zuverlässiger Wundertäter ist .

Die Dauphins sah ein Nordlicht . Im französischen Alpenvor¬
land , in der Dauphins bei Grenoble , wurde in einer der letzten
Nächte am östlichen Horizont ein Nordlicht gesichtet . Der Himmel
war purpurrot erleuchtet ; die Bewohner der Stadt Grenoble , die

genau wissen , daß gen Osten das berühmte Likörkloster von Char -

treuse liegt , fürchteten schon , daß dort eine riesige Feuersbrunst
ausgebrochen sei . Das letzte Nordlicht wurde in dieser Gegend im
Jahre 1938 beobachtet . — In den Tagen darauf wurden mehrere
Gegenden Frankreichs durch orkanartige Gewitter heim -

gesucht über dem Zentralmossiv , einer Hochebene , deren Kraft¬
stationen einen großen Teil des Stroms für Paris liefern , tobte
ein Unwetter , das P a r i s 30 Minuten lang des elektrischen
Stromes beraubte Selbst die Untergrundbahn stand eine halbe
Stunde lang still . Am Abend ging über Paris selbst ein heftiges
Unwetter nieder , vor allem in den östlichen Vororten , und richtete
an Häusern , Gärten und Straßen mancherlei Schaden an . Zehn
Personen wurden verletzt .

1Wirtschaft stell
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<Der Üormarsch geht roeiter / Erzählt von Max Karl Böttcher

Lichtbildern

Er hatte es selbst mit
~ ' i baumelten

Qroßoaters Patience
Von Tito Colliander , Helsingfors I Träger des Finnischen Nationalpreises

(Eintnal — er ist nun schon über ein halbes Jahrhundert her

wohnte mein alter Großvater bei uns . Ich war ein kleiner Knirps

damals , aber ich erinnere mich noch ganz gut , daß lch manchmal

di « Erlaubnis bekam , in sein Zimmer zu gehen das >
^
verräuchert

und staubig war und nach Medizin roch . Er hatte e .

alten Plüschmöbeln ausstafsiert : Troddeln und Fransen

überall , und an der Wand , zwischen verblichenen

hatte er seinen Ofsizierssabel aufgehangt , den er bei Sewastopol

Die deutschen Truppen schoben sich durch das slavonts ^
kroatische Bergland aus Agram zu . Zunächst ging es noch

langsam vorwärts , denn es galt , durch starke Boraustruvos
zu sichern und die Pässe sreizustellen , gesprengte Brucken be -

helfsmähig wieder herzustellen und Wegesverren wegzu¬
räumen . , . . , , , , ,,, ,

Die Eebirgstruvven leisteten übermenschliches .
Leutnant Domasch , von Berurs wegen Ingenieur und in

Agram bei einem großen Werke , in welchem deutsche Ma¬
schinen aufgestellt wurden . leit Jahren tätig , war einer der
Führer einer Borausabteilung . ,

Er kannte das Gelände seit Jahr und Tag denn er war
nicht nur ein tüchtiger Bergsteiger , sondern auch ein leiden¬
schaftlicher Jäger . Jeden freien Tag in Friedenszeiten hatte
er benutzt , in dem wildreichen Waldgebiet des slavonischen
Gebirges zu pirschen . . v m

Seit zwei Stunden stockte der Vormarsch der gruppen .
Man befand sich in einem Engpaß . der von einem Wild¬

wasser durchrauscht wurde und in welchem . am steilen Vang
nur ein fußbreiter Pfad , ein richtiger Jagersteig entlang

führte . Rechts des Pfades stieg der Fels , senkrecht wohl an
Li « 50 Meter empor , links des Piades ging es zehn Meter
oder mehr steil hinunter in die Schlucht, , in welcher der Berg¬
dach . der böle angeschwollen war . dahinflutete . An einem
Knick des Weges kam man nicht weiter . Dort hatte der
Serbe ein ME . postiert , das jeden , der um die Ecke bog . weg -

fegen konnte , und man fand keinen Ausweg , den Sperrpoften
zu beseitigen . Mit Wurfminen , mit geballten Ladungen , die

man an die scharfe Pfadbiegung schob und zur Entladung
brachte , mit Granatwerfern hatte man es versucht , aber die

Burschen hinter ihrem Fels waren nicht zu packen
Der Kommandeur der Vorausabteilung lieh sich den

Leutnant Domasch berbeibolen . ,
„ Sagen Sie . Herr Leutnant Domaich . Sie kennmi . doch ,

wie man mir berichtete , hier jeden Weg und Steg ! Gibt es
kein « Möglichkeit , den Sperrposten zu fasten oder zu um¬

gehen ? Bei aller Tapferkeit unserer Leute kommen wir nicht
weiter . Zweimal haben sich Freiwillige gemeldet , die den

Posten mit seinem verfluchten ME . über den Hausen rennen
wollten , aber beidemal , sobald ste um die Ecke bogen , hat sie
die serbische Musivritze hinunter in den Abgrund gefegt !

Also raten Sie ! „ Umgeben können nur die Sverre nicht .
Herr Major , aber ich will versuchen , die Burschen zu fasten
und unschädlich zu machen .

"
. . .

„ Aber wie ? Die Wände sind , kerzengerade steil , „dazu

noch vereist ! Es ist ausgeschlosten , hier hoch zu kommen .

„ Herr Major , es gibt einen Saumpfad . fußbreit an

steiler Wand , über tiefer Kluft , aber nur für ganz schwindel¬

freie Männer , geübte Bergsteiger . Wenn ich e,n paar solcher

Kerle zur Verfügung bekäme , wurde „ ich es schaffen können ,
den Sperrposten von oben zu kriegen ! — .

Die gewünschten Bergsteiger , fanden sich bald in der

Truppe , und ausgerüstet mit Seil und Pickel begannen ste

ihr schwieriges Werk . Zunächst galt es . zwei Stunden , über

Schutt . Geschiebe und Geröll zu klettern , dann sanden ste den

Einstieg zum Kamin , in dem ste höchsteigen wollten , um

oberhalb des Saumpsades zu gelangen Handbreit um hand¬

breit kamen sie im Kamin hoher , rede Felsbuchtung . rede

Steilnase wurde als Stützpunkt tur Knie und Sand benutzt

und ganz , ganz vorsichtig muhte , gearbeitet werden , da « ia

kein Stein sich löste und ste verriet Endlich waren sie oben

auf der Platte . Um ste war hehres heiliges Schweigen ,
unter ihnen die hundert Gipfel und Taler des WUdgebttges .

Nun schob sich der Leutnant vor . auf dem Bauche liegend ,

lab nun den schmalen Pfad am steilen Sang wohl an dre

zweihundert Meter unter sich - liegen , und ganz drunten , m
?̂ r Schlucht toste der Wildbach . Jetzt , schob er sich weiter

über den Rand der Felsvlatte und äugte hinab tn den

Grund Wahrhaftig . da unten klebte etn Kerl an der Wand ,

vor sich das schwere MG . und mit allen Sinnen lauschte er ,

oh sich her Ecke , der Wegeknickung lemand nahe . Die übrige

Bedienungsmannschast rekelte sich neben ihm . Sie schienen

zu dösen oder gar zu schlafen , denn keiner regte sich . Domasch
schob seinen Karabiner vorsichtig über den Rand und rief
kurz und scharf : „ Hallo ! "

v .
Hei . fuhr den Kerls da unten der Schreck ms Gebern .

Der Kopf des ME .- Schützen sauste herum und die anderen
erwachten aus ihrem Dahindösen .

Als der ME .- Mann entdeckt hatte , ba .B bei Anruf von
oben kam , blickte er schnell in die Höhe , sah eine Geroeyr -

mündung auf sich gerichtet , schon schoben sich noch drei , vier
andere Gewehre über den Plattenrand und richteten sich auf
die nun ebenfalls hochblickenden Leute des serbischen Sverr -

E ^Äber Leutnant Domasch rief : „ Richt schießen , Kameraden ,
nicht schieben ! " Dabei zitterte seine Stimme em wenig , denn
er hatte jetzt in dem ÄG .- Schützen den Peter Simaresch er¬
kannt . seinen alten Bergführer und . Jagdbegleiter aus
Agram , mit dem er seit fünf Jahren viele Hochtouren und
Pirschgänge unternommen hatte , und der nun , dem Ruse
seines Vaterlandes folgend , unter den Waffen stand . Jetzt
hatte auch der Peter Simaresch seinen alten Jagdherrn er¬
kannt , und er rief : „ Nicht schieben , Herr , oh , mein guter alter
Herr wird doch den braven Peter nicht erschießen !

Jetzt beibt es hart sein . Domasch ! rief sich der Leutnant
selbst zu und befahl barsch in der Landessprache , die « r be¬

herrschte : „ Wirf das MG . in den Wildbach und eure Waffen
dazu . Peter Simaresch ! Wir sind jetzt Feinde und wenn ihr
nicht gehorcht , ist es aus mit euch !"

.
Peter Simaresch warf einen traurigen Blick auf sein

MG . und strich mit der Hand über die Waffe , denn er war
ein ordentlicher Soldat und zögerte , aber der ßeutnant rief
von oben : „ Wird '

s bald ! Ich zähle bis drei ! — Ems — —

Da stieb einer der Bedienungsmannschaft mit dem Fuß
das MG . in die Schlucht , daß es nur io polterte und krachte
und ihre Gewehre warfen ste hinterdrein . Don Fels zu Stern
sprang die schwere Waffe und klirrte drunten nachmals auf .
dann verschlang ste der Wildbach mit tosendem Gurgeln . .

„ So . Peter Simaresch . jetzt . bist du waffenlos und deine
Kameraden auch , jetzt seid ihr nicht mehr unsere Femde , denn
wir kämpfen nur gegen bewaffnete Gegner . Jetzt scherteuw
weg von dem Sperrposten und kehrt zu euren Leuten zuruck !
befahl der Leutnant . m , . .. .

„ Guter Herr !" flehte Peter unb rang die Hande . rote
können wir das ! Ohne Waffen zuruckkehren ? ^ ch kann das
nicht und meine Kameraden auch nicht !"

Domasch überlegte unb rtef bann hinab : „ Gut beim , so
seid ihr unsere Gefangenen !" Er gab zweien seiner Leute
den Befehl , sofort zum Kommandeur zuruckzukehren und zu
melden , dab der Sperrposten beseitigt sei unb einstweilen
von ihm unb ben drei Kameraden selbst an der anderen Seite
der Kurve eingenommen worden wäre , der Voraustrupp
solle sofort nachrücken ! " Dann lieb er sich absetlen unter dem
Feuerschutz der beiden noch übrigen Gewehre seiner Begier ^
Mannschaft . Drunten angekommen , .schickte er Peter Simaresch
und seine drei Leute , nachdem er sie mit Zigaretten beschenkt
batte , auf dem Saumpfad seinen Leuten entgegen , übergab
dem Peter eine Meldung , die er dem ersten deutschen Poften
überreichen soll und schrieb darauf : „ Leutnant Domasch
meldet , dab der serbische Sperrposten beseitigt ist . die Leute
ergaben sich , ich selbst beziehe , nur mit Gewehr und drei
Handgranaten ausgerüstet , den Sperrposten unb erbitte
sofortiges Vorgehen auf dem Saumpfade . Leutnant Domasch .

Unb richtig , schon nach kurzer Zeit stieben die Gefangenen
auf die ersten deutschen Svähpoften . überreichten die Mel¬
dung . wurden nach hinten abgeführt und bald darauf losten
die ersten Leute der Spitze den Leutnant ab . der Marsch auf
dem Paßpfad war nicht mehr gebindert und weiter , weiter
ging es hinein in das zerklüftete Waldgebirge , dem weichen¬
den Gegner nachstohend .

Eins von den vielen Susarenftuckchen , dre untere herr¬
liche Truppe vollbrachte , durch Kühnheit , frischen Wagemut
und etwas Soldatenglück zu Wege gebracht .

Der Rundfunk meldete : Der Vormarsch gebt weiter !

eine mit großer Mühe und allerhand Umwegen hervorgerufene
Vier zu legen . , , ,

„ Hehehe , es ist nicht so leicht , rote ihr glaubt , diesen alten
Mann kleinzukriegen ." „ , ,

Immer wieder hatte er seine Rede an die Karten gerichtet und

ich schien vergessen , der ich dasaß und vor Spannung zitterte .
Würde sich Großvater aus dieser Verschwörung herauswinden ? Mit

ganzer Seele war ich auf Großvaters Seite gegen bie uBelgelaum
ten Karten , die jetzt mehr denn je lebendig waren .. Ich hatte mich
kaum gewundert , wenn bet eigensinnige König plötzlich die Zunge
gezeigt , oder wenn der Bauer jein Schwert gezogen und drohend
gegen Großvater geschwungen batte . . .

Aber ein andermal , bei einem neuen Spiel , war jjetabe der

gleiche König , der soviel Verdruß bereitet hatte , fügsam „ und

ritterlich . c , , . , . . „ -
»So , so"

, lachte Großvater dann , „ das laß ich mit gefallen .
Und hier ist die Dame und die ganze Seite Hai . Ja , mein Freund ,
wandte er sich an mich — “ so ist es , es gibt ungleiche Tage . An
einem Tag will keine Patience aufgehen , die Karten sind eigen «

Sund legen sich dahin , wo ste nicht sollen , aber an anderen
i ist es gerade umgekehrt .'

Schon am Morgen merkt man , wie der Hase lauft . Dre Leute

Immer gemütlich

Ein Bauer von ben Fildern rückt « int Gasthof Jemen
Stuhl zum Ofen , streckt « sich aus unb schmauchte behaglich
sein Pfeifchen . Tin anderer Gast , ein Bauer vom Calroet
Wald , leistete ihm Gesellschaft , unb . unterhielt ben Echter -

dinger so gut . bah bietet halb einschlief . Dabei kam lern Rock
bem Ofen zu nahe unb glostete . Der Bauer vom Sckwarz -

walb stieb ibn an und tragt « : .Wie beißet Se denn ? . Nach

einigem Besinnen erwidert « der Schlaftrunken « . „ Stbntaule .
— „ No . Schmälzle . merket Se denn net . dab Ihr Rock

brennt ? “
Zur linken Hand

König Friedlich Wilhelm HL von Preußen hatte sich
mit bet Fürstin Liegnitz zur linken Hand tarnen Ionen .
Viel « Leute verübelten es ihm natürlich , und auch im Offi¬

zierskorps war man nicht gerade begeistert , darüber . Kurze

Zeit nach der Vermählung fuhr die . Fürstin in einem offenen

Wagen vom Schloß die Linden hinunter . Als Re R6 der

königlichen Wache näherte , also bem heutigen Ehrenmal ,
ließ der Leutnant die Mannschaft beiausrufen , aber . et war

sich nickt darüber klar , ob er auch einen Trommelwirbel tn

Szene setzen sollte oder nicht . Er ließ es hebet .
211s der Wagen an der Wache vorbeikam . flüsterte der

Trommler , ein echtes Berliner Kind , dem neben ihm ftehen -

„ Hert Leutnant , soll ick mal
'
n bißchen mit bet linken

Sand ? “

„ Lat er dir gedroht . TÄWe ? “

Jja . et sagte , wenn ich mich mebte , rußt et mich nie

6
St » Hegte in seinem blankgescheuetten , lederbezogenen Lehn -

ftuhl zu Wen — eiiie fast klassische Figur , mit einem Kappchenaus

bem M unb einem dicken Wolltuch um den Hals Ich glaube

jein Ischias zwang ihn , ruhig zu fitzen , und et legte den ganzen

° 83^ 6rinnete mich an seine Hände , die mager und weiß waren

mit gnhtblauen Adern und gelbbraunen Flecken , und der Trau¬

ung [aß lose an einem der seltsam knotigen .Finger . Auch am

ÄÄ »
1»

“ ÄJÄ ~

- • • " » ft

« i -

sich über die aufgedeckten Karten , tastete sich vor , zeigte auf die eine

ober andere Karte , wenn sie nicht eine
,
3igareÜe hielt . Oft legt

er große Patiencen , mit zwei Kartenspielen , und ich verstand natur -

ljch sehr wenig von ben manchmal ungemein verwickelten Regeln ,
aber doch war es unerhört fesselnd — es war wie eh * Xbeotet ober

wie eine feierliche Zeremonie , wo die Personen sich gruppierten

und den Platz wechselten in erstem , irgendwie best,mimen Rhuth -

mus Am baten gefielen mir natürlich die Figuren , die Könige ,

Damen und Bauern . Ich lernte sie Em « » , und ste umrdm

so etwas rote meine persönlichen , lebendigen Bekannten , eie

flochten sich mit meinen Phantasien und Träumen .

Eine Bedingung war damit verbunden , daß ich neben Grob

vater fitzen unb seiner Patience zuschauen durfte ; ich mußte mich

» Sllig ruhig verhalten . Aber er selbst sprach gern . Manchmal wat

es nur ein Gemurmel , kleine Floskeln , frohe ober unrottfige Aus .

rufe ein Matsch hinweg "
, „nanana , ober „warum nicht gleich

A '
aber

"
manchmal richtete et auch bas Wort an mich . Sann

„ Manchmal

'

ist es rote verhext . Die Karten haben sich ver -

schworen verstehst bu . sic Silben etn Komplott . Steh bloß mal den

König da - er hat fich abficktltch d ° rthing ° legtundda hegt et

unb lacht mich aus , unb versperrt bte ganze Reihe ! Das ist nur

Bosheit und Intrige , ba kannst bu ffiift barauf nehmen . Sieh nur ,
wie verschmitzt er ausfieht , bie Kanaille , btttt . . . .

„ Unb bu sollt sehen, es geht so weiter . Gr ift nicht allein

im Komplott , et hat Kumpane , bas ist sichet . Da ! Hab tch es

nicht getagt ! Was hat benn bet steche Dreier ba zu tun ! Das ist

nut , um mich zu ärgern . . . Nein , wenn bie Karten so schlecht ge¬
launt finb , lohnt es stch nicht zu spielen . . .

Aber doch legte er weiter , dachre nach , probierte , tkr trom -

nulte mit den Fingern auf bem Tisch . ,
Aber wir werben sie überlisten

"
, sagte er , zündete sich eme

Zigarette an . „Wir werden sie zahm machen , komm nut , komm .
«^

Unb er lachte schadenfroh , wenn es ihm glückt « , den Dreier auf

<Der andere 6sel
Von Karl Burkert

(Es ist bekannt baß bie Herten Diplomaten bet alten Schulz
so höstlich und verbindlich sie sich auch begegnen mochten ' M

Grunde des Hetzens einanbet selten ganz grunroaKn . SBares

doch geradezu
'

ihre Aufgabe , roo immer m “ 8 | inakn be
'

e?ne ?
ein Sein zu stellen , und wem es gelang den Rivalen de . einet

wichtigen oder hochwichtigen politischen Aktion stolpern zu. lassen

bet konnte mit sich zuftieben sein , denn er hattedami ferne

Mission erfüllt unb ben Nachweis feiner strategischen unb taktischen

’ TttÄen blieb bann nichts weiter Übrig als vorerst

gute Miene zum bösen Spiel zu machen Unb nun matten

mußte , bis eine neue Gelegenheit , bet bet A vwlleicht g ch

im diplomatischen Spiel war , für ihn ßeranreifte , mußte er nm

einstweilen damit begnügen , feine Faden Zuspmnen . Oder ro

er eine kleine Seele war , hatte er sich bie eine oder anbete Bos

beit ausgedacht , um sich auf irgend eine hämische Weise “ njetneni
Widerpart schadlos zu halten und diesem , so unter der Hand , auf

privatem Felde eines auszuwischen . .
In bietet nicht bencibensroetten Lage , also tn bet Lage des

Wartenmüsiens , befanb sich nun seinerzeit auch der ^ ett 2Karqu,s
von Havrincourt , der , kurz vor Ausbruch des SiebenMrigen

Krieges , als Gesandter der französischen Krone , am Wiener Hofe

beglaubigt wat . Sein Gegenspieler aber war der vielgereiste und

hochgescheite Fteihett Johann Hermann von Riedesel , der ge -

wanvteste und gerifienfte Diplomat , den Friedrich der Große da

ma !
5reiße « Ctoon

^ ,^ ietie [et bem französischen ffiefanbten an Seift

Witz unb Wendigkeit bei weitem über , hatte es schon in den ersten

Wochen seiner Tätigkeit verstanden , dessen Plane und Absichten zu

durchkreuzen , seine Intrigen zu stören und alle seine Künste zu¬

nichte zu machen , unb bem Herrn von Havrincourt , der wegen
seiner offenbaren Mißerfolge schon einige seht ungnädige Briete

bet Madame von Pompadour hatte einstecken müssen , stieg bie

helle Wut auf , wenn er ben Preußen nur nennen horte .
Unb so fiel ihm benn leibet bie Rolle zu , von bet wir vorhin

gesprochen haben . Die Rolle des Schwachen , der nun tn allerlei

Bosheiten eine dürftige Genugtuung sucht , sie allerdings gewöhn¬
lich nicht findet . Bisher wat dem Herrn Marquis zwar noch

nichts weiter gelungen , als im Kreise der Hostchtanzen , auf Kosten
des preußischen Gesandten , ein paar flaue Witze zu drehen , ein

paar geisratme Anekdoten übet ihn in Umlauf zu setzen , aber eines

Tages sah er dann wirklich eine Gelegenheit gekommen , dem deut¬

schen Freiherrn vor aller Öffentlichkeit eines anzuhangen , ihn , rote

er glaubte , für immer zu einer lächerlichen Figur zu machen , unb

bas wollte er stch . schon nicht entgehen lassen .
Unb bie Geschichte begab sich bann so :
Der Fürst Kaunitz , eine der ersten Zelebritaten damaliger

Tage , der längere Zeit krank gelegen wat , gab , anläßlich seiner
Wiedergenesung , ein Ballfest , eines jener schillernden Kultur ,

spiele , das für das ganze repräsentative Österreich etn Ereignis
bedeutete , und das diplomatische Kotpck roar natürlich tn erster
Linie vertreten . Im Prunksaal [eines Schlosses empfing der Fürst
feine Gäste , begrüßte die alten Bekannten und Freunde , ließ die

neuerschienenen Herrschaften sich vorstellen , und der Marquis von

Havrincourt hatte die Zetemon -e bes Vorstehers , soweit es bte

Diplomaten betraf , zwar ohne befonbere Befugnis , aber tn ganz
bestimmtet Absicht in bie Hand genommen .

„Der hohe Gesandte Seiner Majestät des Königs von Preußen ,
Freiherr von Steinesel

"
, sagte er , als die Reihe an ben deutschen

Freiherrn kam . Sagte es mit bet ihm eigenen souveränen Frech¬
heit , sagte es aber zugleich mit bet unschuldigsten Miene von der
Welt , unb bet Fürst , bet sich während feiner Krankheit nicht viel
um bie Diplomatie gekümmert hatte unb also mit ben derzeitigen
Personalitäten nicht ganz auf bem fiaufenben roar , konnte , abge¬
sehen von bem etwas seltsamen Namen bes preußischen Ge -

janbten , hinter biefen Worten weiter nichts finben .
Für bie Umfteßenben lag der Fall , wie man sich denken kann ,

etwas anders , Die Umstehenden waten doch alle ttn Bilde ,
kannten genau den rechtmäßigen Namen des Freiherrn , und alle
Gesichter zersplitterten plötzlich wie Fensterscheiben . Man sah ein¬
ander an , rote man sich in solchen Situationen ansieht . Handelte
es sich nun hier um eine momentane Gedächtnisschwäche des Fran¬
zosen oder hatte man es mit einer seiner kleinen Perfidien zu
tun ? Man konnte das im Augenblick nicht entscheiden . Alle mit -
einander , Damen wie Herren , hatten ''alles aufzubieten , um ihre
Gesichtsmuskeln einigermaßen in Ordnung zu halten , aber die
Gefahr , daß man schließlich in einem einzigen Gelächter heraus »

platzte , lag doch sehr nahe . . . .
Doch der Freiherr von Riedesel zeigte sich auch diesmal wieder

als bet Überlegene . Nein , sein Witz ließ ihn nicht so leicht im
Stich . Mit bet unfehlbaren Schlagfertigkeit , die man an ihm
kannte unb wohl bisweilen auch fürchtete , gab er , wie aus bet
Pistole unb auf bie Sekunde , dagegen : „Verzeihung , Durchlaucht ,
dem Herrn Marquis ist hier ein kleiner Irrtum unterlaufen . Ein
Esel ist allerdings dabei . Aber ich — ich Bin der Riedesel !"

Und nun roar es freilich vorbei mit der bis da mühsam er¬
zwungenen Beherrschung . Ein Sturm von Gelächter brach los —
ein wahrhaft homerisches Gelächter — umtoste ben lächelnden
Freihertn , umtoste nicht weniger den verlegen dreinblickenden
Herrn Marquis , unb wer von ben beiden die Zeche zu zahlen hatte ,
darüber konnte kein Zweifel fein .

mögen es Aberglaube nennen , aber es ist so . Das wirst bu sehen ,
wenn bu selbst in bie Jahre kommst unb Patiencen legst . Dann
denke daran , was dir dein alter Großvater gesagt hat . . .

"

Ja , ich denke daran , jedesmal , wenn ich die Karten vor mich
auf den Tisch lege — benn jetzt bin ich in bU Jahre gekommen .
Unb ich merke nicht selten , rote ich mit ben Karten ebenso rede wie
mein Großvater es tat , ja . buchstäblich mit denselben Worten .

Der Tisch ist etn anberer , der Raum unb bie Karten find
andere : aber die Karten haben die gleichen Figuren wie Groß¬
vaters abgegriffenes Spiel , unb manchmal scheint es mir , als
wenn sie lebten wie in bet Phantasie meinet Kindheit . Auf bie
gleiche Weife können sie eigensinnig (ein unb ein Komplott bilden ,
auf bie gleiche Weife können sie stch fügsam placieren mid

willig folgen .
Unb an meiner Seite sitzt der kleine Sohn meiner Tochter und

steht zu . wie ich die Karten auflege . Mit großen Augen verfolgt er
ihre Wanderung von der einen Reihe tn die andere — aber eine
Bedingung ist damit verbunden , daß er dort fitzen batf . Er mutz
sich völlig ruhig verhalten . Berecht . Übersetzung aus b . Schwebischen

iRitananwnitwiininntuiitmHiflnimiiniiniiiiiituiHniHiimmffinHtnnutiiiitfmnunniiiiinnimtfmfnaMiMNn

Silbenrätsel :
' „ Wahres Seldeni » « !*

a — a — deck — berg — btt — (frei — (baue — che —

(Mob — bä — beb — bar — bei — ben — ben — bie
— e — e — e — e — ei — eis — en — en — es — eu
— ge — ge — ge — gen — gril — hart — he — her —

i — i — ing — irr — ka — leit — kra — ko — la — Je
— lei — li — mie — nar — nar — nat — nau — ne
— n « — net — not — ve — rein — ri — fe — fee —

fei — (en — fei — R — Rg — fit — fon — ften — ton
— tel — ter — ter — trieb — trn — roa — roal —

walb — wer — roig — roinn — misch — »tg .

22 .
25 .
27 .
30 .

Die ersten unb fünften Buchstaben nachfolgender , 32
Wörter ergeben — von oben nach unten gelesen — etn 3ttat
von Heinrich v . Treiischke . ( ch = 1 Buchstabe ) .

1 . Nabelbaum . 2 . rätselhafte Naturerscheinung . 3 . ärzt¬
liche Maßnahme . 4 . Metall , 5 . Meeressaugetter , 6 Heuschrecken¬
art , 7 . Speisezutal . 8 . Himmelskörper . 9 . fränkischer König .
10 . Gewürz . 11 . Landstraße . 12 . Möbelstück 13 . .Verkaufs¬
raum . 14 . Teil des Hunsrück . 15 . gtteÄttoer Karne tut Baby¬
lonien , 16 . Muße des Gesanges . 17 . « erietbtget Kolbergs
1807 . 18 . Charakterzug . 19 . Hetbevtlan » . 20 . hölzerne Fuß -

form , 21 . beutfcher Ingenieur . Erfinder eines . Motors .
---

nengftoff . 23 . beuttoe © lOBfunfitation , 24 . Zierpflanze ,
brecken der See chiffahrt . 26 . Ertrag . Einkommen ,
indrjchtung , 28 Teil bei Sudeten . 29 . Wissenschaft ,
hjenenfahrzeug , 31 . Schlangenart . 32 . Erdteil .

< » fl » funre su . .Berechnend “ tn Str . 71 . Bratente .
(Erbtante .
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Stellenangebote

Weibliche Personen

Stellengesuche

Weibliche Personen

Dame ae -von

unter H 947 an
den Taabl .-Verl .

Platzanweiserinnen stellt ein Avollo -
Theaier . Wiesbaden . Montzstraste 6

aei
bet

32

Wilhelmstraße 30

PARFÜMERIEN

UND CREMES

in größter Auswahl

Reisender für
baden non

NASSAUISCHENLANDeOMB

Haushälterin ne «
sucht . Ana . uni .
D 944 an T .-V .

Sermietungen

KLEIDER . MÄNTEL . BLUSEN

KOSTÜME . FEINE WÄSCHE

MODISCHE KLEINIGKEITEN

>e-

'
Wendet
Rheinstraße 21
neben d . Hauptpost

im Fachgeschäft
der Dame

Sansmädchen . tüStiaes . u . selbstän -
diges . in gepflegten Villenhaushalt
aeiudit . I . Uebel . Rüsselsheim . An
der Kestmia 8 . Tel . 490 .___________

Mädchen , jung ,
das Lust bat . d ,
Verkauf zu erl .
als Kantinen¬
gehilfin gesucht .
Ang . an Sonnt
Dämel . Nord -

Kräftig . Arbeiter
aeluchL Nordsee .
Kirchgqsse 46 .

Monaishilfe 3X
wöchtl . 3 Stund ,
ges . Philipps -
berastr . 15 . 1 l .

Kindermädchen f .
§ Kleinkinder j .
Ausf . ges . AI -
brechtstr . 43 . 2 L

Molail -Armbaad
in der Nacht v .
21 . »um 22 3 .
Langgasse . Tau -
nusstr . . Wilhel -
minenftr . veil .
Abzugeben gegen
Belobnuna ber
Horn ,
Hotel Snira .
Taunus strasse .

gesucht .
R Altschüler
© . m . b . S .e
Schüttwaren .
Wellriustraste

Lehrmädchen mit
g Auifassunas -
aabe für sofort

Buchhalters ins . vertraut mit dem
Kontenvlan . bewand , in der Lohn¬
abrechnung . baldigst gesucht . SB.
Sinnender « . KE .

.Rimmer , freundl .
möbl . von alt .
sol . Serrn smittl .
Beamter a D,l .
gesucht lmöglich st
m . Verpflegung ) .
Angebote mtt
Preisangabe u .
M 945 an T .-V .

Möbl . Rimmer m .
Sei », u . Kaffee

Köchin . tüchtig ,
sowie Sernierfrl .
nach auswärts
gesucht . Näheres
Lehrftr . 5 . 2 lks .

unrdlAJirkUMeed :
Das eigene Heim in> eigenen
Hous ist kein unerfüllbarer
Traum ! In wenigen Jahren kann
er mit unserer Hilfe verwirklicht
werden . Allerdings : Den An¬
fang müssen Sie machen .; je
eher , desto besser I

FordernSie blue oustohrlldie DrudKckneeti

Buchhalterin aus der Textil - oder
Bekleidungsbranche in absolut selb¬
ständige Vertrauensktell . sofort oder
später gesucht . Anaeb . u . B 866 TV .

Wer nimmt
Scotchterrier tüt
»ebn Taae in
Pfleae ? Telefon
Nr . 24894

Sausmeisterftelle
gesucht . 2 Rimmer
und Küche must
vorhanden sein .

»Anaeb . u . 8 950
1 an Taabl .-Verl .

Alleinmädchen zur selbständ . gübruna
eines gepflegten Sausbattes . wo
grau ae ni ^ t '

Deutsche
Reichslotterie

Ziehungsbeginn : 17 . April ,
Eewinnanzahl :

480 000 + 3 Prämien
Ausschüttung : 100 Mill . RM

Lospreis je Klasse :
*/« */« V, */l

Ruh . . abaeschl . .
m . Sz . . i . © rün -
viert . . bald . aei .
Neubau bevor ».
Ang . E 908 TB .

3— 4 Zimmer ges .
Ana , mit Preis
u . 6 866 T .-V .

Svrechstundenbelserin für Rabnarst .
auch Anfängerin für gute Praxis
sofort gesucht . Anaeb . unter F 946
an den Taabl .-Verl .

1 Buchhalterin
Duichschr . Fort¬
schritt . 1 Bet »
iäufettn . 1 wdl .
laurm . Lehrling
sofort od . später
gesucht . 3una +
Beier . Mainz .
Er . Bleiche 26 ,
Bürofachgeschäft
Eenxralvertret
Rheinmetall /

NM w

Stenotnnistin . tüchtig , mit buchhal¬
terischen Kenntnissen sofort gesucht .
Juwelier Carl Ernst . Wilhelmstr . 38

3— 4 Zimmer , ab »
geschl . Etage in
g .Wohnl .. Küche .
Bad . Mans . . Hz .
gesucht . Anaeb .
E 857 Tagbl .-Vl .

Betlaafertn . nickt
zu iuna für
Lebensrnittel
(Vertrauens -
fteHuna ) aefuckt .
Ang . K 916 TV .

grau »der gtäul .
als Ladenbilfe i .
Damenfalon ge¬
sucht . Anaeb . u .
T 945 an T .-Vl .

Sauobursche . mngerer . für Wein¬
handluna gesucht Näheres Rhein -
strasse 38

Wäscherei gischet .
W .-Rambwch .

Silfsarheiter . „
auch älter , für

D .-Armbanduhr .
klein , modern ,
auf dem Wei
Aorckstr . . Gneis .
nauftr . . Rieten «
ring . Albrecht -
Dürer - Anlagen .
Aarftraste . gafa «
nerieftrahc falte
Schieststände ) am
Moniaa nachmit¬
tag verloren . Ab -
zugeben « egen
BelohnungVorck -
strafie 14 . 2 lks .

Handelsschülerin
sucht taufmänn .
Lehrstelle zum
1. 4 . od . später .
Ang . u . L 949
an Taabl .-Verl .

Settäuferin der
fiebensmittelbr .
such Stellung z.
1. Juni . Ana . u .
T 943 an T .-V .

Architekt gesucht für das Anferttaen
von petspektivifchen Reichnunaen für
vordringliche Bauvorhaben , im An -
geftelltenvetbältnis od . als Neben¬
beschäftigung . Bau -Jngenreut -Buto
,Trist Erebnet . Mainz . Oderftt . 41 .

2 -Zimmer -Wohnun « . sonnig , ruhig
mit Rübe

"
»um 1. Mai oder sväter

gesucht . Anaeb . unter I 3582 an An -
zeigenfrenz . Mainz . Ludwlgstr . 4__

Alleinmädchen , auch älteres , zuverl . .
welches kochen kann , sofort oder fva -
ter gesucht . Evtl , auch tagsüber
Marizn . Taunusstt . 58 . 4 . g . 28276

SArcinermetliet gesucht für laufend .
Möbelumbau , speziell Bauernmöbel
in und aufter dem Same . Material
wird gestellt . Auch für Schreiner v .
Lande aecianet . E . Klavvet . Mobel -
und Kunst -Ausstell -Säle . Weber -
gasse 37 . Tel . 28627 .

Kontoristin .
Schreibmaschine ,
Kurzschrift , evtl ,
für halbe Tage ,
gesucht . Ang . u .
W 935 an TV .

Gesucht für frauenlosen gepflegten
Haushalt ältere Stütze mtt freund¬
lichem Wesen und guten Umgangs -
formen für Küche und Hausarbeit .
Eintritt etwa Mitte Avril . Persön¬
liche Vorstellung Taunushotel , von
15— 18 Uhr . Ru crfr . beim Portier .

Kaffeek - ckin . Zimmermädchen und
HausmÄchen tut sofort oder später
gesucht . Eefl . Angebote an Hotel
Neubrunnenhof .Mainz am Rhein .

Gut

zu Fuß ! •

ÄJ Für angestreng - J
te und müde •

Füße ist Saltrat ,
das erlösende •

Fußbad ! Fra - r

gen Sie noch ।
einmal nach , •

wenn Saltrat ,
nicht gleich in •

Ihrer Apotheke i
* oder Drogerie erhältlich ist ! *

l Denken Sie an Saltrat , wenn t
* Sie das nächste Feldpost - J
i päckchen zurechtmachen ! •

: Saltrat
’

•

1 . . für halbe Tage m Wies¬
baden von Lebensmtttel -Erostbandl ,
sofort gesucht . Anaeb . unter F 944
an den Taabl .-Betlag . ____

Buchhalterttn ) perfekt in _ Durch -
schreibebuchtubruna und Burobilfe .
evtl , für halbe Tage sofort oder
sväter gesucht . Karl Kovv . Nachf . .
Inhaber W . Junainaer . gaulbrun -
nenstrasse 13

Monatshilfe 3X
wöchtl . o . 9— 15
Uhr f . gevilsat .
Saush . aei . Es
wird Wert aut
e . [aub . . zuverl .
u . freundl . Bet »

Stundenhilfe
für letzt oder
fväter 2— 3mal
in der Woche
für ie 3 Stunden
aeiutbt grau
S Eerlack
Mainzer Str . 33
1 . Stock

fiausdehilfin ,
am liebst , ältere ,
in gepflegten
Haushalt sofort
ober später nach
grantfurt a . M .
gesucht . Sina . u .
D 927 an T .-V .

Hausgehilfin ,
zuverlässig , evtl ,
auch für halbe
Tage l . Eiagen -
Saushalt ge¬
sucht . Bäurle ,
Kapellenstr . 49 .
Telefon 27963 .

Zimmer , g . möbl .
Nähe Dambacht
mit oder ohne
Pension , z. 15 . 4 .
von iuna . Dame
aesucht . Angebote
unter D 953 an
Taablatt -Vetlag .

Zimmer , möbliert
mit Küchenben .
von Beamten¬
ehepaar gesucht .
Sing . u . G 953
an Taabl .-Verl .

Zimmer , freundl .
möbl . , sonnig .
Nähe Nerotal . v .
15 . 4 . bis 30 . 6 .
aes . Pr . 30 Mk .
Ana . B 949 TV .

Zimmer , möbliert ,
evtl . möbl . Man¬
sarde . ohne Be¬
dienung . heizb . .
von Angestellter
sof . od . spät . ges .
Ang . K 949 TV .

Ana . u . S 941
an Taabl .-Verl .

Wohn - u . Schlaf, . ,
möal . mit Heiz ,
u . sl . Wall . , aanz
od . teilw . möbl . .
mit ober ohne
gamilien -Anschl .
von berufstätig .
Herrn ab sofort
bis 1 .5 gesucht .
Part . od . 1 Eta .
vom Bahnh . aus
i . Richtung Bieb¬
rich . Angebote

u . Ä 354 an TV .
Rim . , aut möbl ..

m voll . Penston .
von Dame ae¬
sucht Ang unt .
H 944 an T .-B .

Zim . . möbl . . evtl
Küchenbenuduna
zum 15 . 4 . von
ia . grau . Reichs -
anaestellten ge¬
sucht Ang . unt .
E 945 an T .-D .

Zimmer , möbliert ,
gross .sucht berufs¬
tätige Dame .
Ana . II 951 TD .

Wohn - u . Scklafz .
mit Küchenbe¬
nutzung von be -
rufstät . Ehepaar
in gutem Sause
gesucht . Angebote
E 947 an den
Taablatt -Verlaa .

.Rimmer , möbliert ,
von Polizeiange -
hörigen gesucht .
Ana . T 951 TV .

Rimmer , möbliert
ober Mansarde ,
v . berufst , iuna .
Mann aes . Ang .
u . E 935 an TD .

Rim . , nett möbl . .
von iuna . Mäd¬
chen aesucht . An «
qebote B 931 TV .

! KimMs Perslsneu
'

Chemiker , älterer .
möal .Analutiker .
für vormittaas
gesucht . Sina . u .
A 264 an T .-Vl .

Schreiner . Silis -
arbeiter stellt
ein getz . Moritz -
ftrafie 15 .

Sckrciner . auch
selbständig , zum
Anfertigen von
Möbeln gesucht .
Material k. gest .
werden . Belte ,
Eoebenstr . 3 .

Schneider f . Gross -
stück und Klein¬
stück aeiuckt . Mai
Decker . Weber -
aasse 27 . Telefon
Nr . 26775 ,

3— 5 -Zim .-W » dn .
mit Zentralheiz
baldiast aesucht .
Monatsmiete b .
225 Mk . Anaeb .
unter A 278 an
Taablatt -Verlaa .

3— 5 -Zim .-Wohn . .
möal . mit Bad
u . Mans , sofort
ober später ge¬
sucht . a . Austen -
laae . Anaeb . u .
M 941 an T .-D .

Welche ält Dame
ober Ebevaar
würbe ihre Woh¬
nung mit Dame
teilen , e» . Mit -
betreuuna ? Eef .
Ana . u . B 933
an Taabl .-Verl ,

Rimmer , möbl . o .
unmöbliert . in
gutem Sause ge¬
sucht . Anaeb . u .
B 925 an T .-Vl .

Saugl . -Sckwefter .
geprüft , ab An¬
fang April ye -
mcht . Näheres tm
Hotel Kranz .

Säuglings « ober
Wochenvfleaerin .
erf . ab Ani Mai
h . 15 . Juni ge¬
sucht Et . Mükel .
Beethovenstr . 13

3 - e . 2 -Z .-W . mit
Man !. , a . Vieub . .
b . 40 RM . aei ..
evtl . Tausch aea .
kl . fonn . 2- Z .-W .
z. 1, 5 . v . anst .
pünftl . Mieter .
Sina . E 917 TV .

3—^ -Rirn . -Wohn .
aesucht ober aea .
2 -Riin .-Wohnuna
zu tauschen . An¬
gebote u . B 936
an Taabl .-Verl .

3— 4 - Zim -Wohn .
smöal . Bab und
Heiz . ) . in freier
fiaae . Nähe © eis «
bera aesucht . 3-
R .-W . wird frei .
Anq , F 917 TV .

Rimmer , möbliert
in der Nähe der
Schierstein . Str .
von Dam - für
zirka 4 Wochen
gesucht . Ana . u .
B 924 an T .-D .

Rim . , nett möbl ..
in Wiesbaden o .
Uma . . wo Wiesb .
mit der Strassen -
bahn zu erreichen
ist . v . Studentin
gesucht . Sina . u .
A 332 an T .-Vl .

Rimmer , freundl .
möbl . . m . Morg .»
Kaffee von gre »
senius -Studentin
zum 23 . Avril
oefucht . Ang . u .
A 331 Ki n T .-Vl .

Wohn - n . Scklasz .
ob . Wohnschlat -
, immer von alt .

An Ostern

war mancher gewohnt , einen
neuen Anzug spazieren zu füh¬
ren . Wenn diesmal die Punkte
nicht reichen , weiß Ihnen viel¬
leicht einen kleinen Vorschlag

Hausangestellte .
zuverläfs . sauber
und kinderlieb ,
in aevileaten
Haushalt gesucht .
Eintritt n . tlber -

• eintunft . _ „
grau Eickbotf .
SBeinberaBrafie
Nr 25 .
Telefon 23578 .

Alleinmädchen .
tüchtia mit ober
ob Kockkenntn .
los . ob . spät . aes .
Rudolf - Voat -
Str .Z.Adolfsbobe
Kernruf 60718 .

Geldbörse . !chw, ..
mit zirka 250 .—
in Omnibus -
Linie 2 a . 26 . 3 .
17 Uhr . lernte

Birte mtt d .
e verlor .

Gegen gute Be «
lohnuna dort
abzugeben .

Goldene Samen »
Armbanduhr am
greitaa abend
gegen 6 u . 7 Uhr
md . Kirchggsse .
Rheinstr . .Rauen -
thaler Strafte .
Rüdesh . Strafte
verlor . Da teur .
Andenken , bitte
abrua aea . gute
Belohn , b . Wetzia
Rüdesh . Str . 22 .
Eth , 2 . St . Hs .

Bürohilfe , auch Anfängerin , ganz¬
tägig gesucht , Vorzustellen nackm .
4 — 5 Uhr bei Rhein . Elektrizitäts -
Gesellschaft . Wiesbaden . Selenen -
strafte 26 . _____________________________

Wirtschaftsorganisation in Wiesbaden
sucht für sofort jüngere Anfängerin
für Bürotätigkeit . Dorkenntnisse in
Schreibmaschine u . Stenographie er¬
wünscht . Angebote unter A 356 an
den Taablatt -Verlaa .__

Büro -Anlernlinge , einige , von Ver -
laasunternehmen sofort oder spater
gesucht . Handgeschriebene Angebote
erbeten unt . E 896 an Tagbl .-Verl .

Hilfskraft , zuverlässig , für leichte
Büroarbeiten die iedoch gewissen¬
haft erledigt werden müssen , ges .
Auster einig . Monat , dieses wahres
evtl , auch nur für halbe Tage . An -
aebote unt . Al 925 an Taabl .-Verl .

Lehrling oder Anlernling , w ^' blick .
mit guter Schulbildung . Kenntnisse
in Stenoar . und Sckreibm . für sofort
oder später von Treuhand -Büro
gesucht . Handschriftl Angebote unter
H 943 an den Taabl .-Verlag .

Mitarbeiterlinl 1 Maler linlkunst -
aemerbl . Architekt . 2 . auch fuchtige
kanfm . Kraft gesucht E . Klapper .
Kunst - und Ausstellfale . Weber -
aaile 37 . Tel , 28627 . Möbelumbgu -
Werkstätten . Svez . : Landhaus - und
Bauernmöbel . ______

Pensionär , rüftta für sreigewordene
Jnkalsoagentur in Wiesbaden sofort
aesucht . Bewerber müssen in der
Lage sein , die Beitraaseinziehung
pünktlich und gewissenhaft durchzu -
iühren und den vorhandenen Be¬
stand durch Neuabschlüsse in den
Lebens - und den Sachversicherunas -
branchen zu vergröftern . Eetl . An¬
gebote von stcherheitsfähiaen Be¬
werbern erbeten an : Münchener
Lebensverstcherungsanstalt S © - ” e=
zirksdirektion grantfurt am Marn .
Mainzer Landstrafte 51 . 2 ._________

Kfm Lehrling , männl , od . weibl . .
Berkgufsnehilfin -Anlernlina . beide
mit musikalischen Dorkenntnlssen .
sucht Mustkhaus Kovv . Wiesbaden .
Michelsbera 22 .

D . . kautionsfäb .
in Dielfeit , tauch
kanfm .f Erfahr . ,
sucht Beschäftia .
für Stunden od .
halbe Taae tauch
außerhalb ). An¬
gebote erbeten u .
S 945 Tagbl .-Vl .

Beamter , vens . . s.
Beschält Anaeb .
1- 951 Taadl .-D .

Kanfm . Lehrstelle
für meinen Sohn
m . Handelsschul -
bilbuna ob . An¬
fangsstelle auf
Büro , wo der¬
selbe sich weiter
ausbilben kann ,
gesucht . Heinrich
Becker Wolfram -
von -Eschenbach -
Straste 5 .________

Kaufm . Lehrstelle
od . sonst . Besch ,
für träft . 15iäbi .
Jungen aefuckt .
Sina . E 946 TV .Schneiderin und

Zuarbeiterin ,
auch für halbe
Tage gesucht .
Mobesalon
Stade & Seth »
mann . Taunus -
stcaste 7 . 2 .

grau
zum Ausbessern
von Wäsche ge¬
sucht bei Eider .
Hellmundstr . 18 .
Telefon 22930 .

6en >iertraft .
tüchtig für die
Sommermonate
< X wöchentl . oef .
Hotel Mainlust .
Rüsselsheim am
Main Tel . 303 .

Lehrmädchen
zur Erlernung
der Binderei in
Blumengeschäft
zum 15 . Avril 42
gesucht . Ana u .
H 933 an T .-V .

1 Lehrling mit
at Auffassungs¬
gabe für Biiro -
bedarfherstelluna
u . Kartonnaaen -
fabrtt gesucht .
Josef Ottl . Kar -
tonnageniabrit .
Wiesbaden .
Dotzheim . Str . 67

Ausläufer Mfür leichte Ar¬
beit I Radfahrens
gesucht . gritz
Menges . Weber -
gasse 34, __________

Schllliunge . träft ,
für mittags ge¬
sucht . Meld , von
15 -19 Uhr Bis -
marckring 17 . 1 t

gtänlein . geb . , ober ia . grau nackm .
zu 2 Jungen von 2 unb 5 Jahren ae¬
sucht Ovtiter Souffter . Wiesbaden .
Rbeinstr . 49 ILadenl .

Gärtner ober
tüchtige Hilfe f .
© artenarbeit
tageweise sofort
gesucht bei
Stenz , „
Seaelstrafte 6 ,

Gärtner . halb «
monatl . ie zwei
Taae zur Pflege
eines aroneren
Rafens gesucht .
Mähmasch . vor¬
handen . Anaeb .
u . A 353 an TV .

Oelbermann
Bahnhofstr .lö

Habelmann
Dlauritiusftr . il

Lehrmädchen
”

mit guter Schul¬
bildung fofort
oder später futht
Jacobi , grtieur .
Hotel Rose .

Lehrmädchen , ,
mtt guter Schul¬
bildung sucht
sofort grtieur
Karl Jaeoot
Hotel Rose .

grauen f . leichte
Arbeit Abfüllen
von Pastillen
auch halbtags
sofort aefuckt
Ana . A 276 TV .

Zuverl . Zeitung » »
träaerinnen für
Wbd . - Biebrick
sofort gesucht
Wiesb . Taablatt
Dertriebsabteil ,

Laufmädchen oder
- junge sofort ge¬
sucht . ggftlWies -
baden . Rbem -
ftrafte 33 . 2 .

Kindergärtnerin
ober -madchen .
absolut zuverl .
zu 2 Kleinkind ,
gesucht . Kaiser -
giiedr .-Rina 40 ,
2 . Stock .

Kindermädchen o .
Kindergärtnerin
für nachrn . zu 2
Kindern i Alt .
o . 4V. u . 61/. I .

g
' uär Rubolf -
ahStrafte 3.
olfsbohe .

RM 3 .— 6 — 12 .— 24 .—

Losverkauf in allen Ab¬
schnitten bei den Staat ! .
Lotterie - Einnahmen

sucht . Anaeb . m .
Preisana . unter
A 339 an T .-Vl

Zimmer , aut mbl .
in anständ ruh .
Hause von ae -
bild . lol . Herrn
Dauermieter , ge¬
sucht . Ana mit
Preis u . K 933
an Taabl .-Verl .

Wohnschlafzimmer
ssonnig sauber
möbl .) . in gutem
Haufe u . guter
Wohnl . v Reicks -
anaeit IDauer -
mieterl gesucht .
Sina , H 934 TV .

Zimmer , freundl .
möbl .. v . Staats¬
bankbeamten in
Wiesbaden oder
Vorort , bald ob .
später gesucht . —
Ana mit Preis¬
angabe u . A 338
an Taabl .-Derl ,

Zim . . laub . möbl . .
m . Moraenkaffee
bezw . voll . Ven -
sson von ia . grl .
für Avril ae¬
sucht , Anaeb , u ,
B 937 an T .-Vl .

Zimmer , möbliert
mit Rentralheu .
u . voller Sen !. .
von älter . Dame
zum 1 . 4 . 1942
o . später gesucht ,
Abolfsallee .
Äbelheid - ,Rhein -
ftrafte bevorzugt ,
Angebote erbet .
Kövvler . lau »
nusjtrafte . 63 B .

Zim . . möbl . . ob .
Mans . v . Berufs¬
tätiger gesucht .
Ana unt L 946
an Taabl .-Verl .

Gesucht ! Wiesb .-Erbenheim 3- bis
5- Rimmer -Wohnung mtt Zubehör .
Bad . Salton . moal . Heizung für so¬
fort ober balbiait . - Sliitf ) ? ^ itf klei¬
nen Hauses . Angebote unter D 945
an ben Taablatt -Verlaa ._____

Laaer oder gabrikationsräuine . irock . .
hell aesucht . Musikbaus Kovv . Wies -
baben . Mickelsbera 22 , Tel . 27548 .

gabrikations -Räume von kleinerer
Pavierwarenfabrik zu mieten ober
zu kaufen aesucht . Anaebote unter
A 357 an ben Taablatt -Verlaa .

Garage ober UntetitcHraum für Last -
kraftwaaen . 2V »-To besucht , wenn
möglich Bahnhofsnahe . Anaeb . unt .
F 948 an ben Taabl .-Derlaa .

Wo ist halb - ober ganztägig für er¬
fahrenen techn . Kaufmann kriegs¬
wichtige Tätigkeit ? Bin ggbr -Dir .
a . D . . Weltkriöastetlnehmer . Maich .«
unb Avvaratebau . Holzbearbeitung
oder Elektrofach bevorzugt . Evtl ,
vachtw , Übernahme von Engros¬
geschäft mit spät . Kauf möglich . An -
aeb . uni , dl 950 an Taabl .- Derlag .

Balk . -Doppelz . fr .
Abolfsallee 34 . 2

6 . Mn
Abelheibstr .28

Sliicklich
© r .Buraftr .14

Putzmacherinnen , auch für halbe
Tage unb Heimarbeit , sofort ge¬
sucht . Erna Wehle . Damenhute .
Wellritzstraste 2 . _______________

Putzarbeiterinnen , mehrere , eventl .
auch aushilfsweise für sofort gesucht .
Köhr -Hüte © eschw . Hoffmann . Wies -
baden . Langgasse 3 . ______________

grileuien . evtl auch für halbe Tage ,
stellt ein Salon Sette Michelsbera
Nr . 6. _____

Retouckeuie für Positiv . Retoucheur
für Negativ und Positiv , evtl ^ sofort
gesucht . Sl . Kämmer -Le Bret . Mainz ,
© roste Bleiche 24 .__________________

Körperbehinderte lKrieasbeschadigtes
mit gührerichein Kl , 3 d . als Auto¬
schlosser u . zur Surthfübruna kleine¬
rer gahrten im Rhein - Main - Eebiet
aefuckt . Angebote mit Angabe von
Referenzen . Lebenslauf u . Reugnis -
abtoriiten an H . K . Role . Berlin
W 9 . Potsdamer Str . 20 . _____

Mittl . Beamter a .

Rimmer , leer . ob .
Mansarde , mit
Licht u . Heiz , in
Biebrich nahe
Südbahnhof oder
oberer Stadtteil
gesucht . Angebote
L 950 an ben
Tagblatt -Verlag .

Rimmer , ar . leer
mit Lickt . ® as
u . Wasser gesucht
Näheres unter
Telefon 248 68 .

Rimmer . arost ,
leer , auch grtfv -
Rim . mit Lickt
unb ffias sofort
aefuckt . Sina . u .
B 934 an T .-Vl .

Mansarde , leer
wenn möal . mi
Kochgel . z.m . gef .
Ang . F 947 TV .

Laaerräurne .
trocken , für Ein¬
lagerung von
Vaviererzeuan .
aeeian . . v . Wies -
babener girma
gesucht . Angaben
ber © röste in qm
und der Miete
u . G 907 T -Dl .

| WiStunggn
'

Billen -Garten
grefeniusftr . ab -
zuaeben Anaeb .
u . D 939 T .-Vl .

2— S-R .-Wohnuna .
schön . Sonnens . ,
mit Balkon und
möal . mit Heiz . ,
bald ober später
aes ., evtl . Tausch -
wohnuna luter
Rimmer ) . An¬
aebote in . Preis¬
angabe u . K 896
an Taabl .-Verl .

2— 3Rim .-Wohn . .
evtl , mit Bab .
sofort ob . später
aesucht . Anaebote
E 951 an T .-V .

3 Rim . . Küche ,
abaeschl . m . Hz .
in schöner Laae
zum Juni - Juli
ges eo . Haus .
Ana . D 908 TV .

3 -Rim .-W » hnuna .
möal . mit Bab .
sofort zu mieten
gesucht . Sina u .
L 944 an T .-V .

3 Rim . . Bab unb
Küche v . Staats¬
beamten . Nero¬
tal . Sonnen !.. 43
l>. Beaustte , aes .
Ana . IV 924 TV .

3- Rim .-Wohnung .
schön , mit Bab
unb Zubehör , in
Wiesbaben ober
näherer Umgeb ,
sofort gesucht .
Ausführliches
Preisangbeot u .
8 949 an T .-V .

grauleui ick bett
mittl .Jahren . m .
all . Arbeiten ver¬
traut . sucht in
btestg . Hotel als
Zimmermäbchen
g . Stellung , © ute
lanaiähr . Zeug¬
nisse vorhanben .
Eef . Anaeb . er¬
beten u . 8 946
a n^ TMbL -Verl .
Mmilicht PnsotSII {

Mann . ält .. suckt
Beschält , a . Bote
IKassenbote ) od .
sonst , leichte Ar -

\ Püchtgrsüchk |
Garten , bis 50

Ruten Räbe der
Stadt aeaen Ab¬
stand tu vackten
aeiuckt Ana u .
IV 918 an T .-V .

Garten . 15 bis
20 Ruten , zu
pachten aeiuckt .
Sina . u . E 936
an Taabl .-Verl .

Garten -Grundstück
15 —20 R . . aea .
Abstand z. pacht .

$ *eMan Mi
Werner . Worth -
itrafte 9 .___________

Kl . Packtaarten
oder Anteil an
Packtaart . möal .
Nähe Wellritztal .
aeiuckt . Ana u .
E 918 an T .-V .

Gartenland . 10 b .
20 Ruten , ober
Baumstück zu
pachten aesucht .
Nähe ob . Platter
Strafte . Anaeb .
u , G 947 an TV .

Garten i . Sonnen »
bera ob . Tennel -
back zu vackten
aesucht . Ana . u .
G 941 an T .-V .

j llitemA |
Soaniscke

Konversation
aesucht . Brehm .
Hotel Sviegel .
Kranzplatz 10 .__

Wer erteilt Unter¬
richt in Buch -
fuhruna ? gtbl .
Anaebote an
grau Eichhorn .
Herberstrafte 7 ,

■
'
Dctloren » Sefnnöen ]

Hausgehilfin .
iüna aes . Näh .
Aorckstr . 8 . Vari ,
© ronemever .

Hausgehilfin
zum 15 . April
aesucht . Ana . u .
K 947 an T .-V .

Alleinmädchen .
erfahren , älteres ,
oder unabfiäna .
grau . Kock - u .
Räbkenntn . er¬
forderlich in ae -
pfleat . Haushalt
aes Vorst . 9 - 11
od . 14 -19 Rüdes -
heim .Str . 24 . 2 r .

Alleinmädchen .
tüchtig . findet
Dauerstelle in
gepfl . Eintam .-
Haus . Schone
Aussicht 1 .

Zimmermädchen .
Pag . . Wäicherei -
angestellte . auch
für Stunden od .
Tage . grauen
für den Hausputz
sofort ges . Hotel
VterJahreszeiten

Zimmermädchen
für gremden -
heim in Dauer¬
stellung gesucht .
Pension
Schmidt .
Steubenftrafte 5 .

Mädchen
mit Kochkennt¬
nissen für sofort
aesucht . Jacobi ,
Taunusstrafte 75 .
Zu erfr . Geschäft
Hotel Rose .

Küchenhilfe sofort
von vorm . 10Vi
bis nachrn . 2*/i

Haustochter für
gremdenvens . ae¬
sucht . Pension
Schmidt . Steu -
benftrafte 5 .

Pflicktjahrm . für
gepfl . Et . -Haush .
aei . Dr . Nessel -
mann . Hinden -
buraallee IW . P

Bflichtiahrmädel
in gepfl . Privat -
haushalt ge¬
sucht grefenius «
strafte 25 .
Telefon 21015 .

Junges Mädel .
Pflichtiahrniädel
in Haushalt 1kl .
Landwirtschaft )
zum d .. Mai ob .
sväter aeiuckt .
Sina . G 926 TV

grau ober Mäb -
chen in Haus¬
halt aelncht .
Jahnftr . 5 . 1.

Slelterc Person ,
die kochen kann ,
in aeprl . Haus¬
halt für tags¬
über oder ganz
gesucht . Tau »
nusstraste 29 .
Telefon 24063 .

grau o. Mädchen
v . 9— 4 f. Rim .«
und Hausarbeit
ges . Dotzheimer
Strafte 31 . 1 .

grau od . Mädchen
tückt . ordentlich
wird aefuckt für
täal . von 9 bis
3 Uhr z. Butzen
und etwas Hilfe
i . d Kücke . Dor -
zust . 10 ' /, -11 o . 4
gr Henaftenbera
Humboldtstr . 6 .

grau , ordentlich .
2X t . b . Woche
f . ftauseinaattfl «
reinig . gesucht .
Vorzusprechen
nur nachmittags .
Rietenrina 6 .
Parterre rechts .

9 ladcheu für den
ö aushalt ober
Vrau taasiib . ge -
uckt . Ehr . Leitz .
Gemüfebau -
>etrieb .
Nainzer Str . 78a
Telefon 25350 .

Hilfefrau
ober «fräulein .
zuverlässig zwei¬
mal wöchentlich
vor - ober nach¬
mittags 2 bis
3 Stunden ge¬
sucht Platter
Strafte 166 .

Gemissenh . Person
zur Betreuung
eines 3t . Kindes
nachmittags ges .
Nähe Mickelsb
Ana B 948 TB .

Rimmer , freundl .
möbl . . an Be -
rufstät »u verm .
grankenstr . 28 . 2 .
lks . a . Bismarckr .

Rimmer , möbliert
an solid . Herrn
zu vermieten .
Arnbistraste 2 .
Parterre rechts .

Mietzesuche |Rimmer , freundl .
mbl . . an berufst .
H . zu vin . © ust .»
Adolf -Str .17 . 3 .1.

1 Rimmer und
Küche , sofort ob .
später gesucht .
Ang . u . M 912
an Tagbl . -Verl .

Mans . , mbl . . frei .
Helenenstr .18 . 21

Rimmer , mbl . . fr .
Herberitr .13 . 2 . r . 1 Rim . u . Küche

mogl . Bahnhofs «
nähe . z . 1. 4 . 42Rimmer , gut möb¬

liert . ab 1. Avril
zu vermiet . Hum¬
boldtstr . 9 . Part . 1 Rim . u . Kücke

od . leeres Rim .
gesucht . Sina . u .
E 937 an T .-Vl .

Wohn -Scklafzim . .
a . berufst . Herrn
zu vermiet . Wil -
helmftrafte 28 . 3 .

1— 2 -Z .-Wohnunn
auch in Vorort ,
allerdringendst
von ia . Ehepaar
gesucht . Ang , u .
T 934 an T .-V .

Pensionär findet
in gepfl . „ Haus¬
halt hübsches ,
sonnig . Rimmer ,
nahe Landeshs . ,
mit Rentralheu .
evtl , mit voller
Verpflegung
Adresse im Tag -
blatt -Verl . Wb

1« od . 2 -Zimmer -
Wohn . m . Küche ,
sof od . spät . v .
ia . Ehepaar aes .
Anaebote unter
G 932 an TV .Rimmer . schön

möbliert , in aut .
Haufe , a . berufs¬
tätigen Herrn m
od . teilw . guter
Verpflegung fof .
od . 1. 4 . zu om .
Adr . T .-Vl . Vr

1 bis 2 Rimmer
und Küche von
ält , Ehepaar so¬
fort oder später
aefuckt , Anaeb ,
unter T 939 an
den Taabl .-Verl ,Rimmer , a . möbl .

fliest . Wasser , in
gut . Hause Nahe
Kaiserhof und
Nähe Museum ,
an berufstätigen
Herrn zu verm .
Adresse im Tag -
blatt -Verl . Vw

2 -Zim .-Wohuung
mit Heiz, , möal .
freie Lage . aes .
Ang . u . 't 924
an Tagbl .-Verl .

2 -Rim .-W » hnung
v . ält . Ebevaar
zu miet , gejuckt .
Sina . B 887 TV .Herrenzimmer , ar .

sonnig . Jreunbl .
nebst Scklafzim .
11 Bett ) Teles . ,
nahe Bahnhof ,
sofort ob . später
zu vermiet . An¬
gebote u . F 951
an Taabl .-Verl .

2 Rim . u . Köche ,
mit ober ohne
Kammer , v . 6he »
vaar (Beamter
a . D .) zu mieten
ober zu taufcken
aesucht aeaen
2V , Rimmer unb
Küche . beideDbb
Sina . u . W 900
an Taabl .-Verl .

Wohn -Schlaf,im ..
schon möbl . , an
besseren Herrn
sofort ober zum
15 . April in ge¬
pflegt . Haushalt .
1. Stock . Luisen -
itrafte , zu Derrn .
Adr . t . TV . Wk

2 - Rim .-Wohnuna
für fof . aesucht .
Preis bis 50 .— .
Ana . K 942 TV .

2 -Zim .-W »hnung
mit Heizung u .
Bab zu mieten
gesucht . Kaufe o .
beteilige mich
auch an 2— 4 -

§ ?tnaUllens»
an Tagbl . -Verl .

Rimmer , leer , mit
Küchenbenutzung ,
zu vermieten .
Angebote unter
D 933 an TV .

Rimmer . leer ,
gross , hell , sofort
zu verm . Ang . u .
F 916 an T .«V .

2 -Rim . -Wohnung
m . Küche gesucht .
Gefällige Ange¬
bote a . © a . Roth ,
© neisenaustr . 23 .

gronflpih,immer
in sehr autern
Hause IBahn -
hofsnähe ) ohne
Bedienung , an
berufstät . . durch¬
aus fol . Person
zu verm . Anaeb .
u . D 898 T .-Vl .

2 -Rim . -Wohnung
mit Küche , abge -
Ichlossen . sof , ob .
sväter von iuna .
Ehepaar gesucht .
Angebote unter
W 948 an TV .2 Mansardenzim . .

nett . leer zu
vermieten Hevl -
mann Mickels¬
bera 7 . 3 . St .

2- Zim .-Wohnuna .
schone , in guter
Lage , von iuna .
Ehepaar sofort
aesucht . Anaebote
K 951 an ben
Taablatt - Verlaa .

Kleinere Mans -
leer elettr . Lickt
u . Kochaeleaenh
sofort zu ver¬
mieten . Ana . u .
G 943 an T .-Vl .

2— Z- Zim .-Wohn .
möal . mit Bad in
Wiesbaden oder
Vorort von ia .
Ebevaar z. 1 . 4 .
ob . später aefuckt .
Anaeb . n . B 935
an Taabl . -Verl .

2 — 3 Räume mit
Bad unb Koch -
aeleaenb ( Teil -
wobn in Ein -
famil .-Haus aef .
Ana H 946 TV .

2 Büro - o. Lager¬
räume . ztrka 25
qm fof . j nerm .
Näh , schwalb .
Str . 36 . V . P .

WerMattraum .
hell , zum unter¬
stellen v Möbel
ober beraleuben
zu vermieten .
Äarlftr . 4 . 1. St .

Modeheft Teles -
Häuscken nen .
Bel ab , Dietz .
Hellmundstr 41 .
Hinterb 2 . St » .

Lederhandschuh ,
rechter dunkelbl ..
am Donnerstag
Stäbe Rinakircke
verloren . Abzu -
aeben gunbbüw .

| Serfdiiehen«

Wer bessert firn .»
Wäsche aus ? An¬
aeb . R 944 TV .

Zum Klnpierüben
wirb 4X wöchent¬
lich © eleaenbeit
aesucht . Preis¬
angebote unter
H 941 an TV .

Brautschleier
zu leiben oder
kaufen aefuckt .
Ana , A 355 TV .

Jaadgeleaenbeit .
Nähe Wiesbad ..
ev Beteiliaung .
aefuckt . Ana . u .
A 280 an T .-Vl .
Priontkindergart .
ob . Svielkreis f .
Siäbria . Jungen
gesucht . Angebote
u . K 936 an TD
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2 */i 3im . . fonnia .
mit Bad u Ohst -

MsgesOe

oarten .
hcidstrafte
lauschen

Adel -
; u

aeaen

Suche 2— 3- Rim -
Wohnuna mit
Bad biete kleine
2 - Rim . - Wobn
fenaeb . u . E 9o3
an Taabl .-Verl .

fi . -Armbanduhr
30 Ml . au laufen
ober aeaen eine
auterb . Sommer «
hole au tauschen .
SlnAufeben von
6— 8 Uhr ober
Sonntaas von
9 - 11 UBr . Karl
Beck . Dotzhcimer
Str . 62 . fitB . 3 .

Biete : Moderne 3 =3immer «SBoBnuna .
Bad RcnlralheiAuna . Nerotalaea . .
m . 135 .— eintel . fieiAuna . Suche :
4- bis 5 -Rimmer -Vollkoinforl -Wobn
Anaeh an Wabnunasnachweis M
Küchle sfiiebrichstr 12 . X . 27708 ,

Geboten : 51/» 3 .«
Wohn .. a . Laae .
ab Äbelhcibstr .
m . Bab . reichlich
Rubebör . Miete
Airka RM 90 .—
Gesucht : 3— 4 - 3 .»
Wohnuna mit
Bab fieiiuna .
in aut er Laae .
für sofort ober
fväter Ana u .
B 943 an T .-V

Biete : Moberne
Groftwohnuna .
6 Rim . mit 3u -
befidt Elaqen -
heiA . Nabe Kock -
brunnen . Suche
4- bis 5-Rimmer -
Wobnung in aut .
Laae . Anaebote
L 948 an T .-V .

Suche 4 -R .-Wohn .
Biete sch.3 -R .-SB.
V .P .N .Ncrot .58 .-

3»3im .=SBoBnun .a
mit 3ubehör in
Wiesbaden evtl ,
aeaen 2- Rimmer -
Wabn . in MainA
aesucht . Anaebote
u . M 942 T .-V .

Biete : Schöne S- 3immer -Wobnuna
mit Bad . Etaacnheizuna im Süd¬
viertel . Suche : Moderne 3 -Rimmer -
Wohnuna in Kurlaae . Anaebote an
Wabnunasnachweis M . Kückle
ffriebrichstr . 12 9l . 27708

fivvolbckenkavilal erst - und Aroeit -
ftellta . aunst , Beding . 1!T faf Aus -
Aabla . ( !) taufend durch Scheller .
Iachhüro für fivvatbeken . Kl . Bura -
stralle 5 . Telefon 23559 .---------- ---

» » . « SÄ Ä
KI . Burastralle 5,_________________ ___

fivvathekenberatuna . fackm . . unver¬
bindlich . Tackburo Scheller . Kleine
Burastralle 5 .

Wobn - und Gcschaflsbaus . sehr oute
Verkebrslaae . 3 Laben 7 Wohn . .
55 000 RM . I . Schottenfels u . Co . .
Immobilien . Webern . 25 . 9k. 27225

Etagenhaus mit Wirtschaft in einer
fiauvlverlehrsstratze tn MainA sofort
zu verkaufen ober au vervachlen .
Dreis nach Dereinbaruna . Wobnuna
Aum Einzicben ist frei . . Julius
Schmibt . Immobilien . Rbelnftr . 69

3im .=StanbuBr .
bock auch defekt .
au l aef Dreis -
ana , H 913 TL

Tevvich . 3 m auf
4 m auch aröfter .
von Drivat an
Privat au kauf ,
aesucht . Ana . u .
B 921 an T .-LI .

iweisam .-Billa mit fretroerbenbet
Wobnuna . RentralhetAuna . Warm -
wafserbereituna . 2 Garagen . Garten ,
schöner Blendsteinbau . fiausmettter »
Wobnuna . 55000 RM . Landhaus .
6 Rimmer . Küche . Bad . ar ober
Garten . 1 Bauvlatz . 26000 RM . 3 .
Schottenfels u . Co . Immobilien .
Webcrgalle 25 . 9k. 27225

2 - ob . 3 «3 .=® o6tt ,
mit Bad u fieiA .
aefucht Pr 80 b .
100 M . 3- 3 .-W
mit DfenBeiA k
baaeaen aet m
Dr 67 Mk An -
aeb . F 930 T °V

2- bis 4- Rimmer -
Wobnnna
unb Küche sofort
ober (Bätet ae¬
sucht — 2 3im . .
Küche Bad Bal¬
kon in Ludwigs -
bafen kann in
Tausch aeaeben
werden . Richard
Schuck Ludwias -
bafen am Rhein
Riebstralle 65 .

3 - 3im .-Wabn . . kl, .
Bart ., au tausch ,
aesucht aea ar .
I - Rim .-Wohnuna
ob . kl 2 -3im -
Wobn . Ana u .
D 950 an T .-B .

Erholungsheime
ieb . Art i . aam .
Reich , mit ober
ebne Inventar ,
inöal . halb be -
Aiebbar . i . Auf -
traqe v . Reichs -
Beborben au lauf ,
aefucht . ebenso
Hotels für Um¬
siedler . Ausführ -
liche Ana . möal
mit 9koto erbittet
Erunbstücksver -

roertuna Willy
Balzer .BabSalz -
uflen . Ruf 2672
Bis 2673 .

2Vi —4 Rim . am
liebst Zentrum
Rabe Babnbaf
Telefon 24501 .

3 -3im .-Wobn . in
bet Stadtmitte
aeaen 3- Rim .-
Wobn . Bart . a .
Stabtranb . au
tauschen aei An »
aeb . W 881 TV .

Wobnunastausch !
Tausche meine
Neuhau -3- Rim .-
Wohn . . 1 Mans . .
mit Staa .’fiei .A. .
Räbe unt . fim -
benbutaaUee aea .
4-3immet -Wobn .
in aleicher Laae .
Anaeb . u . T 656
an Taabl .-Verl .

Z- Rim .-Wohnuna
mit Mansarde
gesucht , gebe eine
4-Rim -Wobnuna
in Tausch Ana .
6 946 an T .-B .

Altaolb . Silber ,
und Dublee lauft
Goldschmiede -
meister C . Struck
Michelsbeta 15 .
E . B . C . 42 -13757

aftaolb ». Silber -
und Dublee - An¬
kauf Weiler &
Co ., fianaaafie 6
fiaitest .Mickclsh .
E . B . C . 40 -14405

Altgold kauft Aur
Selbitnerarbta .
fi . Drthoieft .
Goldschmiebem . .
LanaaaNe . Ecke
Webetaasfe .
E . D . 41/10585 .

Wobnunastausch
Tranks .— Wiesb ,Biete Bertsch . 4 -
R .-Wten . m . all .
Komi in SVfm .
Eteenbeim An¬
lage . Suche
bis 5 -3 .-Wobn
in guter Wobnl .
Wiesb . Stuften «
bezirk unerw .
Rentr .« o Etag -
fieiz .Bebinauna .
Tausch nicht un -
bebinot erford .
Ana . 8 949 TV .

Wohnungstausch Mannheim — Wiesb .
Biete in Mannheim in Beamten «
wobnbaus . Räbe Schlob unb Park
aeleaen . schöne grobe 3 3im . Küche .
Loaaia . Bab . Mansarde u . Keller -
Suche in Wiesbaden aleichwertige
Wobnuna evtl , mit Sortenanteil .
Anaebote erbeten u E 887 an den
Tagbtqtf -Vetlag .___

Köln — Wiesbaden . Biete in Köln
Einfamilienhaus mit Terralle zum
Rhein . Suche in Wiesbaden mo¬
derne 5-3tmmer -WoBnuna mit Mäd¬
chenzimmer und Bab . Anaeb .. an
Wobnunasnachweis M Kuckle .
frriebrichstr . 12 9k. 27708 .____________

Geschäftshaus u . atoberes Sltethaus
mit ar . Raumen bis au 200 000 RM
Barzahlung sofort gesucht . Eugen
Bier , Immobilien 9rttebti6ftr . 46 .
Telefon 27196 .______________________

(tüt Gemüsebau aeeianetes Sut . 20
bis 50 Morgen , gegen bat au kaufen
gesucht sowie Güter u . Landwirt¬
schaften in all . Gröben für Aablunas -
fähiaen Käufer , durch fiertn . Bohm
Eütermakler ( seit 38 I .) Frankfurt
a . M . . 9kichardsfr . 7

Billen . Etagenhäuser u . Landhäuser .
Bauvlätzc . auch tn bet Umgebung
gesucht . Anaeb an bie Immobilien -
Verkehrs - Gesellschaft mbH . . Wiesb . .
Wilhelmstrabe 9 .___________________

Etagenhaus unb Billa . beAuasfreie
Wohnung vorerst nicht Bcblnauna —
aeaen BatAahlung für scknellentfchl .
Käufer sofort aesucht . A . Diebels .
Immobilien . Neuaafse 26 Ecke
Marktstt . 30 . Tel . 25369

Biete schöne 3 -3 .-
Wohn . . 45 RÄ .
35t . . Eths .. suche
eine im Vorder¬
haus b 65 RM .
Angebote unter
K 945 an den
Tagbl .-Vl erb .

Tausche 3 - Rim .»
Wohn , aea 2 -3 .-
Wohn . Näh . im
Taabl .-Vl . Wm

fchellet. Iackbüro für finvotheken .

__ l . Burgstrabe 5 .

3 -3im .-Wohnung .
sonnig einaer .
Bad . 2 Balkons .
2 Mansarden .
2 Stock aeaen
2 -3im .-Wohnuna
m Mansarde au
tauschen gesucht .
Ana u . G 945
Taabl .-Vl erb

Tausche 3 - Rirn .«
Wohn . . ff tont »
Ruhe . mit fietA -
in schön , fiaufe .
Nähe Bahnhof ,
aea aleichartige
Stabtranb
(Waldnähe ) ob .
Vorort . Anaeb
unter 8 943 an
Taabl .-Vl . erb

Wohnungstausch .
Geboten : Reit ,
mob . 3V-- 3im -
Villenetaae mit
Komf .. besteLage
(Autobusnähe )
Gesucht : 4 -5U- - 3 .»
Kornfori - Etaae .

oute Wohnlaae .
Gef . Anaebote u .
M 940 an ben
Taabl -Verlaa .

Biete arohe 4 -3 . -
Wohnuna mit
Zubehör in bet
unt . Dotzbeirncr
Strafte , an bet
Schwalb . Str . ,
suche baaea . eine
2 - ober kleine
3 -3 .-Wohnuna .
Kutanlaae . Son¬
nenberger Str . .
nicht über 2 Tt .
unb fein Sinter «
haus . Anaeb . u .
K 927 an T .-V .

Zwmobiliell

Grundstück a. lauf ,
aefucht . 25 bis 50
Ruten grob west¬
licher SeAirt
Winkelet
Strafte 3 . 1 lks .

Klein . Wohnhaus
(Einfamilien ) i .
Wiesbaden ober
nächster Umgeb .
au kaufen ae¬
sucht . Anaeb u .
K 940 an T .-Bl .

10— 12 000 RM fivvothek an erster
ober zweiter Stelle sofort au per «
neben durch ® a . Bickel . Immobilien -
Büro . Et . Butafitafte 13, ___________

15 — 20 000 RM von Selbstgebet auf
nute erste finvothek ausAiiIethen .
Anaeb . unter G 942 an den Taabl .«
Verlaa .___ _ ____ —

40 000 RM finv - thelenkavital . auch
in enlsvrechenbcn Tctlbclraaen „aur
fiausarunbitütfe hier unb auswärts
sofort ausAukihen . Dolle Austahl . !
Rinsfuft 41/s«/n ! A . Diebels , fivvo -
theken . Neuaalle 26 . Ecke Marktstt .
30 . Tel . 25369 __

Tätige Beteiligung bis 40 Mille sucht
vielleitia ertabrene Getoaftsbame .
lange Jahre selbständig gewesen in
nur vornehmen Betrieb . Angebote
unter 8 944 an den Taahl .-Berlaa .

WlAlillgstaM |
s ausche 1- Rim .-

SBobnuna ffitb
Bort . ) aea 2- R -
Wobn Ana u
T 923 an T .-Vl .

Biete 1- Rim -W .
Tausch aea 2 - b
3 - 3im . - Wobn
Ana . L 952 TV .

i - 3im . -WoBnuitg .
Ikrontko . . 27 .50
aeaen 2 - bis
3 - 3im .-Wobnuna
au tauschen An¬
geb . F 942 T -V .

l ' /- - 3im .-Wobn .
mit grob Wobn «
küche . Irontlv .
Räbe Kochbrunn ,
aeaen 3— 4 =3im .«
Wobn . au tausch ,
gesucht . Laae
möal . auch Räbe
Kochbr . Anaeb .
L 935 Taabl .-V .

9 lausche sonn , ge¬
raum . sch. F/ -- R .-
Wobn aea 2 - b .
3 - R .-Wobn . Ana
L 945 an T .-V

Ta ische m . 2 3im .
unb Küche in
Biebrich gegen
1 Rim . u . Küche
daselbst . Anaeb .
u . B 928 T .-Vl .

r - Rim .-Wokmung .
8 . Stock . 48 RM
monatlich au t .
gesucht gegen
3 - .3irn .-Wobnuna
in nur gutem
Ruftanb . Angeb .
unter T 941 an
den Taabl .-Verl .

Tausche meine
2 - 3im .-Wobnuna
mit Rubebör
lTeilwobnungi .
gegen eine 3 -3 -
WoBnuna mit
Rubebör . Ana .
W 944 an T .-V .

2 Rimmer . Küche
und Rubebör in
sehr aut . fiaufe .
tn . fieiAuna von
älterem Ebevaar
krankbeitsbalber
au tauschen aef .
— Es käme nur
1 . St . ob wenn
fieiA . auch fioch -
vart . in Rraae .
Ebenso kommt
gute Laae unb
fiaus i . Betracht .
Näb . au erfr . im
Taabl .-Vl . Wc

Suche aet . 2 - R -
Wobn . m Mans .
2 . 3 . . 4 Stock .
Biete eine schöne
3 - .Rim .-Wobnuna
Mans . 1 . Stock .
2 Balkons , als
Tausch . Anaeb
unter 8 947 an
Taabl .-Vl erb

Tausche meine
sonnige abaetol .
2 - Rim .-Wobnung
Westenbv .. aea
gleiche ob . schöne
l ' /- - .Rim .-Wobn .
Anaeb . u D 949
an Taabl .-Verl .

2 - Rim . -WoBnung .
schön labaeschl . l
m fiausmeister -
stelle aeaen eine
schöne 3 - . event .
geräumige 2 -R .«
Wobnung au
tauschen gesucht .
Angebote unter
M 949 an den
Taabl .-Vl .- erb

Tausche 2 arofie
sonniae Rimmer
u . Küche . 31 Mk . .
aeaen 2 Rimmer
und Küche . An¬
aeb . u . L 947 TV

Wohnungstausch .
Biete sonnige 2 -
Rtm . - Wobnuna .
Stadtmitte , suche
3 — 4Rim .-Wobn .
m . Bad in Wies¬
baden oder Vor¬
ort . Anaebote
unter H 948 an
Taablatt -Verlaa .

Tausche sch. sgub .
2 - Rim .-Wobnuna
mit Abschluß u .
allem Rubebör .
fitb . . aeaen ar .
1 Rim . u . Kücke
mit Abschluß ob .
gleiche 2 - Rim .-
Wobnuna . auch
lfrontsvihe An -
aeb . M 952 TV .

<lausche sch. sonn .
2 -Rim .-Wobnuna
2 . St . ( Rentr .l .
aeaen ebensolche
l - Rim .-Wobnuna
mit Abschl . . am
liebsten fkrontsv
in ruBta . fiaufe
au taufchen ge¬
sucht . Gef An¬
gebote u . K 938
an Taabl .-Verl .

2 - 3im .-Wobnung
in Biebrich aea .
kl . fiaus mit ca .
5 -6 Rimmern in
Wiesbaden nicht
au habe Miete .
au tauschen ae¬
sucht . Anaeb u .
B 930 an T .-V .

Wer AieBt von
W .- Sckierstein .
2 — 3 Rimmer u .
Küche , nach SB .«
Biebrich 3 Rim .
und Küche ? An¬
gebote u M 943
Taabl .-Vl erb

2 — 3-Riin . -WoBn .
auch RroniiDibe .
aef . . evtl . Tausch
Biete sch. 3-Rim .-
Wobnuna Mäbe
obere Rbeinftr .
Ana . K 946 TV

Mainz — Wiesb .
Biete 5- R Bad
u . Rubeb 1 . Et .
MainA . Kaiserftr .
Suche 3— 5 3 ..
Bad . evtl . fietA . .
Wiesbad . Anruf
erb . ÄaiNA 32543

10 000 — 12 000 M .
an erster Stelle
au 4‘/e % bei
voller AusAabla
Aum 1 7 . 42 aus -
Auleiben vom
Selbftaeber An¬
aeb . 8 952 TV .

Tausche preisw
sonnige 7 -Rim .«
Wobnuna . bester
Laae mit Balkon
und Bad . aegen
mob . geräumige
4-Rim .-Wobnuna
Angebote unter
D 947 an T .-V .

RM 600 .— . auch
aet . a . Vrivat -
Banb an llkeü -
anaestellten bei
monatl , Raten -
rüdiabtuna aus -
Auieihen . Ruiibr
unter F 945 an
Taabl . -Ll erb .

MödhW | 30 - bis 40 000 RM
1 . finnotbel für
fiaus v . Privat
aesucht Angebote
unt . M 3217 an
Anzeigenfrenz .
Wiesbaden .

15 000 Mk . als 1 .
o . 2 fivv . a . aut .
fiausarundst . v .
Vriv . auszuleib .
Ana . H 925 TV .

Altertümer
aller Art Rinn -
iachen Bilder
sucht Sammler
aeaen bar . An¬
gebote u H 950
an Taabl .-Verl

Lodenmantel gut
erb - f . ßiäbrta .
Jungen , a . aut .
fiaufe au kaufen
besucht . Ana . u .
W 945 an T .-V .

Kfm . Berufskittel
unb Kleidungs¬
stücke für 16iäht .
Jungen , aut eth . .
au lauf , aesucht .
Eoebenstt . 8 . 3 l .

Wickelkommode
ober weihe
SBätoetommobe
au kauf gesucht
Ana . L 943 TV

Pavierwaren - ob . Äartonaaen =.vabrt .

au kaufen ober rächten gesucht . An¬
gebote u A 359 an Tagblalt -Derl .

Gute Gemälde alle I - rzellane
Tevviche Svernglaser . Radio und
Tateenubren . sowie allen Schmuck .
Kristalle Geigen kautl I 3immer «
mann . Taunusslrahc 28 2 .________

4 Rimmetitühle
au tauf , achtet
Langgasse 18 2 .Bücher u . Kuvier -

stiche . insbesond .
Landschaften und
Städte kauft
fians I . v . Goetz .
Buchhändler und
Antiguar . Wies¬
baden . n »ben der
fiaunt " " ft

Kinderklavvsliihl -
cken . weih aut
erhalt . , aus aut .
fiaufe au kaufen
aefuckl Ana u .
W 926 an T .-V

Briefmarken -Ankauf v . Sammlungen
und besseren EinAelmarken . Brief¬
markenhaus Dr Becker Sanaaane 56
Telefon 266 83 .

2 Plümobezüge
u . 1— 2 Kovfkiss . .
aebtauebt . lönn .
auch etm . beteil
sein , au kaufen
gesucht , Ana . u .
D 946 an T .-V .

Anzüge aeaen sofortige Kasse kauft
Erste Wiesbad Kleidervermillluna
Moritzitrahe 6 Ruf 20930 .Gartenstühle au

kaufen aefuckl
Ruf 248 18 . Kaufe aeaen Kalle : Gelt Schube

fa befett » Kleiber Watee Hosen .
Rabios . Anzüge . Pfandscheine .
ganAc Nachlälle . Deuttee Waren -
Rentralc . Inhaber SB . Roth Wal -
ti . - » - 17 Ruf 250 79 .

Briefmarken¬
sammlungen
immer batAabl
au kaufen ge¬
sucht . besonders :
Deutsches Reick
ungebraucht von
1924 - 1939 Brief¬
marken - fiefi
Mauritiusftr . 16
Fernruf 28545 . _

Eis - ober eicht
Küblfcktank . tl -
au tauf , gesucht .
Angebote unter
B 945 an T .-V .

Sleyvdecke u .Bett¬
wäsche . aut erb -
au kauf , aesucht .
Anaebote unter
L 940 an T .-V . Rlüacl .

hefte Marte aut
erhalten aeaen
bar gesucht An -
qeb 336 TV .

Klaviere . Radioger . . Grammoteon
unb alle Schallvlallcn . Iagb - und
Theatergläser . Bilder . Aufslcllsacken
kauft Klavver . Taunusflr . 40 Tel .
28459 . oder Postkarte .

Gardinen , aut er¬
halten zu kauf ,
aefucht . Anaebote
u . M 951 T .-V .Tevviche . eckt

SditafAimmer in
Birke ob Kirsch -
baum komvlett .
Wäsche u Bett¬
wäsche alles aut
eibalten . gesucht .
Mar Decker
Webetaasfe 27 .

Klaviere , aebr . .
im Preise bis
500 Mk . . au tauf ,
aefuchz . Kannen -
bera .Wiesbaben .

SchwalbacherStr .
Nr . 73 . Tele¬
fon 231 29 .

Klaviere u. sflüacl , nur gute Instru¬
mente . fault A . L . Ernst Taunus -
slratze 13

Damenschuhe Er .
38 u . 36 , aut er¬
halt . . a. kauf . aef .
Ang . B951 TV .

Alle Schallvlalten kautl A . L . Ernst .
Taunusstr . 13 u . Rbeinstr . 4 .

Dam .-Halbschuhe .
teroatA hob Ab¬
satz Er 39/40 .
au kauf , aefucht .
Kletzin . Rüdes¬
heimer Str . 14 . 1
Telefon 27244 .

Zerlegbare fiallen für , llsabrilalions -
unb Bürozwecke . leahcBe Grolle au
kaufen gesucht . Industrie - Oienbau
Rcihlina u Co . . Sckwalhacher
Strafte 48

Klaviere , ftlüael
tauft aeaen bar
fioffmann .MainA
fflachsmartl 1 .

Berser . ob . äbnl .
aut erb . Brücke
au kauf aefuckf .
Ana . u W 943
Taabl .-Vl . erb .

Staubsauger , neu¬
wertig . a. f . aej .
Ana . E 900 TV .

K .-Svortwaaen .
aut erhalten , au
kaufen aefucht .
Sina . M 937 TV .

Brautschuhe , roh . .
Gr 38 -39 . evtl ,
auch fianbteube
unb Schleier ae¬
sucht . Ang . unt
K 943 an T .-V .

Klavier , nur aut
erb . Snftrument .
von Privat aea .
Barzahluna au
kaufen gesucht
Ana u W 922
an Taabl .-Verl .

Trevvenläufer .
15— 18 m mit
Stanaen . 80 bis
90 breit , beulte .
Tevvich 4 auf 5
m ober gröber ,
aut erb . au lauf ,
gesucht Abelbeib -
ftrabe 14 . 1 .

IrittPeiter
au lauf , aesucht .
Ana . D 952 TV

Eisenbahn , klein . .
elektrisch , aesucht .
Ruf 248 18 .

Rd .-Svortwaaen .
aut erhalten au
laufen achtet ,
fvrau Stemmler .
Sertramftr . 10 .

Gardinenfvanner
zu lauf , aesucht .
Ana . B 940 TV .

Herr . -fialdschuhe .
gut erb . , braun
Gr . 45 . au kaufen
gesucht Ana u .
L 942 an T .-V .

Klavier , aut . a .
bat au kaufen
achtet Ana . u .
D 924 an T .-V

Glucke , künstlich
Brikellheizuna .
gef . K . Ernhs .
Wiesbaden Ser »
tramftr 4

Pelzmantel , neu¬
wertig Er 42 -44 .
au lauf gesucht .
Ana mit Preis
u Pelzari unter
H 952 an T .-Vl

Marsch - ob . Reit¬
stiefel . teroatA .
Gr . 42 % /43 . aut
erhalt ,

"
au lauf ,

aefucht . Angebote
u . 8 939 an TV .

Svoriwageu .
sauber , aus aut .
fiaus . sucht Krau
Stein . R afteC »
strafte 4/5 .

Klavier , aut erb . .
aeaen BatAabl .
achtet Sina . u .
A 335 an T .-Vl .

Klavier , aut er¬
hall , von Privat
au ( auf . gesucht .
Angebote unter
B 950 an T .-V .

Geiae . gute , au
kaufen gesucht .
Ana . mit Preis
u . T 935 an TV .

Rweier -Ikattboot
au tauf , aefucht .
evtl , taute aea .
Einer - llkallhool .
Anaeh . u . T 952
an Taabl .-Verl .

Rdr . -Svortwagen .
nur aut erhalt .
<u kauf , aefuckl .
Semmel .Graben »
strafte 24 . 3 .

Tuchscapes .llein
fchw . . g . erb - ob
Pelz z. lauf . aef .
Anaebote unter
W 939 an ben
Taablatt -Verlaa .

fierr . -Reitltiefel .
Gröhe 39/40 au
kaufen gesucht
Ang . D 943 TD Faltboot , aut er¬

hall . . au lauf ,
achtet Forster .
Nassauer Str . 18 .

Kind .-Reitstiefel .
Gr , 35/36 . D .-
Reitsliefel . Gr .
37/38 . aut erh . .
au lauf , aefucht .
Patkfltahe 42 .
Telefon 27663 .

Rlavvwagen . nur
sehr aut erhalt .
au kauf , aesucht .
Ang . D 951 TV .

Dam .-Sarderobe .
Krätze 42 -44 . ob .
Schube . Er . 38
a a e . . a 1. aef .
Ana T 942 TV .

Plw .-Anhänger .
leicht , aut erh .,
au lauf , gesucht .
Ang . u . E 944
an Taabl .-Verl .

Radio , aut . au
kaufen gesucht
Anaeb . u . 8 933
an Taabl .-Verl .

Buvvenfvortwaa . .
aut erhalten , au
kaufen gesucht .
Tcutsch . Georg »
August -Slralle 8 .

Jackenkleid , neu »
wertig . Er . 40/42 .
au lauf , gesucht .
Ang . W 950 TV .

Möbel unb aanze
Rachläffe kauft
O , Kannenberg .
Schwalb . Str . 73 .
Tel . 231 29 .

KranlenfahrstuBl
au tauf , gesucht .
C . Emer . Wies¬
baden . Rimmer «
mannftr . 4 .

Radi »
bis 300 Mk . au
kaufen achtet
Lanaaasfe 18 . 2 .

fierd . klein , mit
Backofen ( links !' gesucht . Anaeb .
erb . unt . T 947
an Taabl .-Derl .

Koftüm .gebraucht . .
(Stöbe 44 . aut
erhalt, , zu lauf ,
aefucht . Angebote
unter T 949 an
Taablatt -Verlaa .

Etzzimmer (Eickel
u . AnAua Gr . 52 .
au kauf , aefucht .
Anaebote unter
S 937 an T .-V .

HdlKIQIDDIIlWO .
m . Vl . bis 150 .- .
SLrankrabio ob .
Plaltenfvieler m .
Vlatten h . 300 .- .
Iolo -Avvaral m .
Futteral h 150 .-
aehtet Stauer «
aasse 15 . 1 rechts .
Telefon 27637 .
Sonntags 9— 12
unb 3 — 5 Uhr .

Kranlenfahrstuhl
au taufen ober
mieten gesucht .
Ang . F 926 TV .

Küchenherd , weift
aut erhalten , au
laufen aef . Ana .
unter H 942 an
Taabl .-Dl erb .

Sommerkleider ,
nette . Er . 38/42 .
Damen - Schuhe ,
möal . hoher Ab¬
satz Stöbe 37 .
fierten - Sebuhe .
möal . Svort . Er .
42 all . aut erb ..
u . Divl . - Akten¬
tasche . Lebet , aef .
Ana . K 952 TV .

Krantenfahrltubl .
eins . , aut erb .
AU- tauf , aefuckl
Ana . F 953 TD .

Schlafzimmer ,
einfach , lomvlell .
2 B . . ober 2 al .
Belt ., auch Me¬
tall o . Mesfing .
sofort zu kaufen
achtet . Ana . u .
W 934 an T .-V .

Küchenherd , klein .
Linksrohr . aut
erhalt . , au lauf ,
gesucht . Metzgerei
Ruckes . fiell -
munbftrafte 21 .
Telefon 27968 .

Damenrad . gut
erb . , zu t aef .
fiebrota fites .
Strinz »
Maraarelha .
ü Wiesbaben 5 .

Plaltenfvieler ob .
eletfr . Schrank -
grammophon .aut
erhalt . , ju kauf ,
gesucht . Anaebote
u . M 939 an TV .

Bett m . Matratze ,
aut erb . , ob . gut -
erb . Tochletzim
au kauf , aesucht .
Angebote unter
K 934 an TV

D .-ffahrrad . aut
erhalt . , au tauf ,
aefucht . Ana . u .
F 949 an T .-B .

Eleltr . Kockvlatte
ober Kochherd
ober Kocktovf
für 220 Bolt so-
fort au laufen
aefucht Ana u .
E 949 an T .-Bl .

Damen -Mantel .
bunkel . neuwett . .
Grobe 46/48 . bis
150 Mk . aesucht .
Ana . E 940 TV .

Photo < Avvarat .
6x9 , ob . anbere
Gröhe . Rollfilm .
au laufen ge¬
sucht . Emil Ahr .
SBinosbadi .
über Wies¬
baden 5 .

Damen -llfabrrad .
aut erb . au tauf ,
gesucht . Vreis -
ana . H 953 TV .

Metallhett mit
Malratz , zu lauf ,
gesucht . Angebote
u G 940 an TV .

D .-Eahardine - o.
Ueberg . -Mantel .
42/44 . a . e . aei .
Ana . T 902 TV

Gasbadeofen
au lauf , gesucht .
Ana . G 952 TB .

Dam .» u . fierten «
Srabrtab au tauf ,
ober aeaen Ent¬
gelt au leihen
gesucht . Ang . u .
T 920 an T .-Vl .

Metallbett .
gut erhalt . , weih
au kauf , aefucht .
Ana . F 952 TV .

Rrühiahrsmantel .
(Stöbe 50 . gut
erhalten . , unb
2 auterhaltene
Daunen - Deck¬
betten au kaufen
gesucht . Anaeb .
unter B 952 an
ben Tagbl .-Vetl .

Badewanne , auft »
eifernemainiert .
u . Wandlohlen -
ober Wand gas¬
chab cofen au lauf ,
gesucht . Ana . u .
D 948 an T .-Bl .

Bildwerfer , neu
ober gebraucht
au kauf , gesucht
sfranz Wolf
Lothringer Str .
Nr . 28 . 1 . Stock .

Couch . Seffel unb
Eickenlisch . neu «
roertia . au lauf ,
gesucht . Grietee .
Wiesbaben .
Goebenftrafte 9
2 . Stock .

fiertentab . aut er¬
halt . . a. tauf , aef
Ruf 248 18 .

Jaadalas . fien -
solbl Dialvt au
laufen achtet .
Ang u A 352
an Tagbl .-Detl .

Badewanne .
Emaille , aesucht .
Ang . G 949 TB .

Mäbchen -
obet Darnenrab
au tauf , aefucht .
Ana . G 950 TD .

D .-Sommermant . .
Et . 42 . aut erb -
au lauf , aesucht .
Ang . E 950 TV .

Chaüelonaue -
lkberzug Diwan -
Decke . Wanb -
behang . alles
aut erhalten , au
laufen gesucht
ffrau fieinen .
Wiesbaben .
Kavellenslr . 81 .
Telefon 22024

Gullbadewanne
Emaille , zu lauf ,
gesucht . Slnaebote
u . D 938 an TB .

Knaben -Kabrrab .
evtl . Darnenrab .
aut erhalten , zu
taufen aesucht .

Änaebvle unter
u . D 941 an TV .

Prismenglas
au tauf , aefuckl .
Ang . Z 608 TV .

Sommer -Mantel ,
aut erb . Gr 44
au kauf , aesucht .
Ang . H 932 TV .

Einmachaläler .
Avvarat und
Irucklorellc aef .
Damhachlal 18 .
Telefon 27872 .

Milroflov
au lauf gesucht .
Ana . Z 609 TD .Sportmant . . elea -

ober ffrühtabrs =
Kostüm , neuro
Gr 42 . au kauf ,
gesucht . Angebote
u . D 940 an TV .

Rinberbreitab .
aut erb . , eleltr
Rtmmerofen . 120
Volt . 1000 Watt
unb Tauchsieder
au tauf , aefucht .
Gontermann ,Niedernhausen
ITaunusf .
Telefon 220 .

Schreibmaschinen
in gut erhalt .
Ruftanb v . biet
frirmo laufend
achtet . Anaebote
mit Preis unt .
F 907 an T .-V .

Sataoant . schön .
au lauf , gesucht .
Ana F 943 TD

Baumleiter . 20 b .
24 Svrollen . neu
ob . gebraucht , au
lauf , aef Ana .
A 351 an T .-V

Kleiderschrünle .
komvl Rimmer .
Küchen Schreib¬
tische . Wäsche - u .
Biicherteränle .
Sofa Sessel .
Chaiselonaue
Matratzen Deck¬
betten . Geschirr
u . Porzellan sow
Möbel aller Art
au lauf , gesucht ,
fieefen . Biete »
ftrahe 36 .

Herren -Anzug ,
ountel . ob . Rch.ro .
Rock unb Weste ,
mit aefti . fiofe .
alles aut erhalt ..
Gröhe 56/58 . zu
kaufen aesucht .
Ang . u . F M
an Tagbl . -Vetl .

Gartenschlauch
au laut aefuckl .
Grafe . Bahnhof »
strafte 1.

Schreibmaschine
au lauf , achtet .
SBreisana . mit
Marlenana erb .
u . A 323 T .-Bl

Kinber -Dteitab .
aut erhalten , au
taufen aefuckl .
Telefon 24560 .

Kuhlumt . acht
ob . neu . au lauf ,
aefucht . Angebote
u . B 946 an TD .

Schreibmaschine ,
acht , au t aei .
Anaeh an BIu «
menb Preuher .
Schwalb . Str . 2
Telefon 23557

Kinber -Dreirgb
au tauf , achtet .
W . Deisel . Tele¬
fon 601 37 .

Anzug f . stärkeren
fiertn Grobe 54 .
aut erhalten , au
laufen gesucht ,
Telefon • Anruf
Nr 22597 ober
Ang . E 923 TB .

Altvavier . Lurnv . .
Eifen . Ilafchen .
Metall . Marlloff
fiellmundstr . ■52 .
Ruf 22626 .

Roller
au tauf , aefuckl .
Breibett fiertn »
aartenftrafte 9 .

Kleiderschranl .
Belt m . Malr . .
Wakchlite .Couch .
au lauf , gesucht
Ang unt , 8 942
Taabl .-Vi . erb .

Rähmaschine au
laufen gesucht .
Krieger -franlen -
ftrahe 22 .

Eine Kuhre Dung
au laufen ae =
sucht Angebote
erb . an Steift
Wieland strafte 5

fierren -Snzug a .
erb . mittl Gr .
au laut gesucht .
Ana T 919 TV .

Kinderwagen
aut erhalten , a .
liebsten Korb .
au kauf , aefuckl .
Telefon 23097 .

Rähmaschinen
kauft Engel . Bts -
marckrina 43Kleiderschr . . 2tür „

möal . weih au
laufen achtet .
Ana . T 948 TV .

Sommer -Anzug .
neuro . , aus nur
gutem fiaufe . au
lauf . aef . Bunb -
roeite 104 cm .
Sckrittl . 78 cm .
Ana W 942 TV

fiaben » aaae,auto «
malisch fGtnAel »
handelsaefchaft
au lauf , gesucht .
Anaebote m . An -
aabe des Preises
und ffabrtlat u .
H 907 an ben
Tagblall -Berlag .

Svortwggen . aut
erhalt . , au kauf ,
gesucht . Anaebote
unter E 941 an
Taablatt -Verlaa .

Rehme n . Wäsche
Aum Maschincn -
Stovf . a . Sfreter ,1 Oranienstr .46 .P .

1 Kleider - und
Wäscheschranl .
komb . . 1 Wasch -
betf ., 36X52 cm .
all . aut erhalt .
aus Privat au
kaufen aefucht .
Kästner . Tau -
nusfhahe 4 .

Anzug u . Leder¬
hose . beides aut
erb . für 12 - 141 .
Junaen aefucht .
Ana . W 953 TV

VERSCHIEDENES

RegistrierkaNe .
neu ober gehr . ,
gegen Barzahlg .
au lauf , gesucht .
Ang . M 936 TV .

Beseitige fiautfebler , Tätowierungen .
Muttermale . SBatAen . Leberflecken .
Grietzkörner . Kohlenflecken . Sommer «
fvroffen . fiornbaut u . fiübneraugen
ohne Stechen u . Schneiden . Reher u .
restlos mit nachweisbaren Erfolgen ,
nach Methode Trauenhofer . SvcAial -
fosmetiferin Schönwald , Spt .-Slb .
Donnerstag . 2 . Avril v . 10— 20 Uhr
Central -fiolel Wiesbaden .

llhergangsmantel .
gut erb . , f . firn . .
Gr . 53 . a. 1. aef .
Ana . E 934 TL .

Küchenschrank .
aut erhallen ,
modern schnellst .
au kaufen ge¬
sucht . Anaeb . u .
E 952 an T .-Vl .

Rollschuhe
au tauf gesucht .
Ang . E 939 TV .Kommunionanzug

aut erhalten ob .
Sportaniua für
12iäbr . Jungen
gesucht . Angebote
u . B 941 an TD .

Bleistiftspitz »
maschine au tauf ,
achtet . Anaeh .
an Romer
Whb . - Biebrich .
SBeinBeraitr . 3 .
Telefon 61283 .

Gartenschirm ,
aut erhalten au
kaufen achtet .
Adr . Tel . 23884 .

Tisch , klein , etwa
1 .00x0 .60 m au
kaufen gesucht .
Angebote unter
F 941 an T .-V .

Wiesbadener Konservatorium . Wil -
nelmltr . 16 . Fernruf 27749 . qear .
1888 . Por einer flaatl . Rommiifion
leaten tn Frankfurt a . M . die tenl »
roihenteaftlicbe Vorvrüfuna erfolg¬
reich ab : Else Debus . Gerda
Doering . Liselotte Reuter , fiilbe
Witter fAushilduna : Dr . Richard
Meiftnerl .

Mantel u . Anzug
aut erhalten , f .
ISiäht . Jungen
gesucht . Angeb .
unter G 951 an
Taahlatt -Betlag .

Wickelkommode
ober ähnlich au
kaufen gesucht .
Ang . F 936 TV .
ob . Id . 249 13 .

Karfreitag , 3. April , 17 Uhr :

ITlatthauvPaxiion
von Johann Sebastian Bach .

Leitung : August Vogt

Solisten : Sophie Hoeplel ,
Sopran / Marianne Ruths , Alt
Walter Sturm , Tenor (Evan¬
gelist ) / Helmut Schweebs , Baß
Jesus ' Dr . Hans Losch , Baß .

Chor der Stadt Wiesbaden
verstärkt durch Mitglieder des
Biebricher Männer -Quartetts .

Orchester : Städt . Kurorchester

Orgel : Kirchenmusikdirektor
Kurt Utz

Cembalo : Elisabeth Güntzel .

Eintrittspreise : 1 , 2 , 3, 4 , 5 RM

FILMPALAST

Altgold ^ ! ltx

•• ■’

FILM UND VARIETE

für die gute Küche

Heute 14 .45 , 17 .10 , 19 .80 ,
So auch 1315 Uhr das

amüsante Tobis -Lustspiel

Was geschah
in dieser Nacht ?

Sonntag vorm . 11 Uhr

Frank W . Murmans
großes n . letztes Filmwerk

W - RUTHEXKÖlk - DÖSSEL DORF ,• NICHTUNBEGRENZT, ABERERLESEN« A *

FILM -

PALAST

Spielleit . : Theo Lingen

mit Carl Ludwig Diehl
LUI Murati
Irene v . Meyendorff
Lecie Englisch
Hans Brause weiter
Theo Lingen

Die Erfüllung vielgeliebter Wünsche :

Schroarze
dtosen

mit Willy Birgel , Willy
Fritsch , Lilian Harvey

Wo . 3 .00 , 5 .00 , 7 .30 , So . 1 Uhr

Jugend über 14 Jahren hat Zutritt

Silber

Brillanten

TABU
Ein Film vom
Zauber der Südsee

Schön wie ein Volkslieo
ist dieser wundervolle Film

Wilhelmstraße 50
Ecke Gr . Burgstr .

Gen .-Nr . C 321 22
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Manche Dinge verlernte
man nie . Dagegen war

versucht , gestern . . . . . .
stellte sich darauf : und es ging . :
man eben nie . Und manche vergaß
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Unvergeßliche
jk4 |   I _J •   22 . Fortsetzung
meiOQie Nachdruck verboten

innerung . Unmöglich , daß dieses Geschöpf drrau Bermaaten
Ließ . . .

„ Mach kein so begabtes Gesicht , Harro , ich btn es wirk¬
lich . Ich freue mich , daß du kommst und begrüße dich rm
Namen ^ meiner greisen Vorfahrin .

"

Lieber Himmel , diese Sprache , gab es das noch ? Redete
noch irgend ein Mensch in dieser verrückten Weise , die jte
damals so wundervoll gefunden batten , wundervoll vrakti !ch.
weil sich dahinter so viel verbergen ließ , weil es viel einfacher
war zu sagen : „ Du bebagest mir . meine Tochter, " als : „ Ich
bad ' dich lieb , Bärbel !"

„ Barbara Katbarina , gehöret sich dieses lästerliche » et «
umlungern aus der Landstraße ? Gott grüße dich , altes
Mädchen , warum läßt du dich nur i o saublöd photo¬
graphieren ? " '

. , .
„ Quatsch nicht so viel . Hier nimm mir mal diesen Hund

ab . er heißt Pips und behauptet , dich als seinen Herrn an¬
erkennen zu wollen . Ob er ganz rasserein ist . weiß ich , nicht , er
ist ein Sohn Dianas , unehelich geboren , soviel ich sehen
kann , wird es ein Dackel .

"
|W , , ,

Sie schob ihm das kleine warme Tier in den Arm . setzte
sich in sein Auto und fuhr es lachend auf den Hof . unter
den Schatten des Schweinestalls .

Oetting blieb weit zurück und iah nch >etn Eejchenk an .
Ja . er verwrach sogar ein ganz rassiger Sattel zu werden ,
viele nachdenkliche Falten bedeckten lerne Stirn . wie das
Gesicht eines Greises , der die ganze Schlechtigkeit der Welt
erfahren mußte . Aber selbst , wenn dieses Tier einen Stum¬
melschwanz , Movsobren und Windhundbeine gehabt hatte ,
würde er es zärtlich geliebt haben .

Pips ruckte unruhig ein paar mal hin und her und
drängte gen Boden . Doch als er endlich frei gelassen wurde ,
batte er sich bereits schlecht benommen und Oettings guter
Anzug zeigte einen gewaltigen Fleck .

„ Das kommt davon .
" lachte Barbara , „ wenn man sich auf

dem Lande so fein anzieht ! Bist doch noch genau so eitel
wie einst .

" Aber dann entdeckte sie die blaue Krawatte , und
ein feines Rot überzog ihr Gesicht bis zum Halse bin .

Man sprach wie einst und versteckte sich . Beide empfanden
es peinigend deutlich , als sie nebeneinander ins Haus gingen .
Pivs drollte sich in die Küche , wo seine drei nußbraunen
Geschwister auf ihn warteten . .

Die weißhaarige Herrin von Obereichen lag lächelnd im
Bett . Sie sah den beiden entgegen , die da durch das große
Zimmer auf sie zu kamen und dachte leise : wie gut sie zu¬
sammen aussehen ! Gr so groß , sie so hübsch , ach Gott , sie
rst ja verheiratet ! , ,              ,, . , , , . . .

„ Herr Doktor , Ihr Rat war vortrefflich , es tut mir schon
gar nichts mehr web .

"
, . . . ..

„ Dehnen Sie die Krankheit nur ein wenig langer aus ,
gnädige Frau . Frau Bermaaten scheint die frische Landluft
auch gut zu tun . Wenn man solche Eroßstadtwangen hat ,
sollte man viel davon atmen !"

„ Hast du ' s gehört , Barbara , du sollst noch lange hrer -
bleiben , der Herr Doktor will es auch .

"

Der Herr Doktor will es auch , dachte Barbara , und eine
tiefe Freude erfüllte sie . Wollte er es wirklich , der Harro ?
Da saß er nun am Bett der alten Obm . suhlte den Puls
und war doch wieder völlig bekannt . Es war -wie mit dem
Stelzenlaufen . Seit Ewigkeiten hatte man , es doch nicht mehr
versucht , gestern nun entdeckte sie plötzlich ihre alten Krücken ,

Fenster aus ein paar Ziegen zn . die an die vecken . gebunden

waren , und Barbara verbroselte ihren Kuchen mNnnlos

kleine Stücke , die ite alle einzeln zum Munde wbrte Sie

war nun blaß , denn die roten frischen Warben batte Harro

ihr ins Gesicht getrieben . Sie sahen bch ^
an und lächelten .

Dumm benehmen wir uns . dachten Ke beide Aber das Haven
wir ja eigentlich immer getan . Schon wieder alw . versteIre

man sich . Man log . weil die andern logen und weil man zu

feige war . endlich Mal den Anmng zu machen mit der Wahr -

beit . Was würde Harro tun , wenn ich ihm letzt gestände , wie

lieb ich ihn einmal hatte — und noch , habe ? ('rein das ,

es gestehen zu können . Fein und unmöglich . Er M da . neben

mir . und kann denken , was er will . Ich habe keinen AnteA

daran . Jeder Mensch ist ein Mensch für sich . Das , was man

den anderen erfahren lassen will , erfahrt er . mehr nicht , xetn

Tüpfelchen mehr , . , . . -
Du bist zumeden , Barbarg Kathrin , nicht ? 1

„ Ja . ich bin zufrieden ." Lüge !

„ Auch glücklich ? "

Ja . auch glücklich . Und du ?'
Ob . ick . mir gebt es ausgezeichnet , ich habe eine nette

Praxis , den ganzen Tag zu tun . Patienten , die mtdt brauchen

und die an mich glauben . Das befriedigt . Dre Goren lachen ,

wenn sie mich seben . und laufen mir entgegen . Ich babe eine

gemütliche Wohnung , die Bartlingsche fuhrt mir den Haus¬
halt . Hin und wieder fahre ich nach Kassel , ^so was muß mal

sein . Dach dock , es geht mir ausgezeichnet .
„ Und was machst du abends . Harro ? . , .
Abends ! Das war ia das Elend , daß man abends nichts

machte . Daß die Bärbel doch immer die Schwachen gleich
erwischen mußte . t v

„ Ich sehe , Harro , deine Abende sind genau so leer wie

meine . Mathias muß sehr oft fort , mit wertvollen Kunden , .
mit Klubfreunden oder ist verreist .

"

„ So siebt dann das Glück aus !"
. . .

„ Ob , ick beklage mich nicht . Es ist alles Io gekommen , wie

ich es mir gedacht babe .
"

— . . . „
Gedacht vielleicht — aber auch gewumcht ? Harro Oetting

batte das herausgehört , was er hatte hören wollen . Er legte
feine Sand auf ihre kleinen braunen Finger und suchte ihre"

(6 ihm aus . Sie hätte sonst wohl
ilbete und herzlose Harro Oetting

wohl nichts zu tun . , , „ ,
Barbara batte im Wohnzimmer einen sebr behaglichen

Kaffeetisch gedeckt . Die Sonne schien auf diesen runden ge¬
mütlichen Platz und machte aus den gelben Teigvlätzchen
goldene Taler . Barbara schenkte die braune Flüssigkeit in die
Taffen und machte dabei einen zittrigen Fleck auf die

„ Päng .
" sagte Harro Oetting und verzog das Gesicht .

Sie tranken und waren froh , daß diese Beschäftigung sie
ablenkte . Nach dem ersten überlauten Halloh der Begrüßung
fanden sie nun doch den rechten Ton nicht . Oetting sah vom

hatte das herausgehört , was er hatte hören wollen . Er legte
feine Hand auf ihre kleinen braunen Finger und suchte ihre
Augen dazu . Aber sie wich ihm aus . Sie hätte sank wohl
losgeheult . Dieser eingebildete und herzlose Harro Oetting
sonnte sich womöglich noch in dem Gefühl , daß es ilm besser
ging als ihr . Sie warf den Kops hoch : ich brauche keinen
Trost , mein Freund . . . . , . . „

Ich roet6 es . Frau Bermaaten . niemals wurde ich nur das
anmaßen . Sie verstehen mich wohl schon mal wieder nicht .

„ Ich verstehe dich ganz genau .
" sagte Barbara plötzlich

laut in den stummen Kampf hinein . . .lieber Harro , du hast
eine boshafte Freude daran , andern Leuten die Ruhe zu
nehmen . Es macht dir Svaß . sie durcheinander zu bringen ,
ich kenne das nun an dir . Ich habe Euer Gnaden durch¬
schaut — schon lange . Aber es wird dir nicht mehr gelingen ,
führe andere an der Nase herum — nicht mich .

' Sie stand
auf , sehr bleich , ihre dunklen Augen lagen in zwei Schatten ,
die fast noch dunkler waren . , „ v , .

„ Du hast wohl nie ein Herz gehabt , nur den Platz dazu
und einen Stein hinein getan , damit das Loch nicht auffiele .

Er Iah sie gespannt an . Kam noch mehr ? Kleiner Vulkan ,
der sich leer spuken mußte . Gott im Himmel , so unrecht hatte

^
Barbara lief in den Garten und knallte alle Türen

hinter sich zu . Dann saß sie auf ihrer alten Kinderschaukel ,
auf der lick jetzt die kleine Gärtnerstochter tummeln durfte .
Minka sah ihr zu , die alte Katze . Sollte man lachen oder
meinen , aber auf leben Fall fühlte man sich erleichtert . War
nicht alles , was sie dem Harro da hingefchleudert hatte , Un¬
sinn gewesen ? Gewiß besaß er ein Her ; , der traurige Zug
um seinen Mund sprach davon — aber für wen schlugdieses
Herz ? ~ Die Gartenpforte quietfdjte . Kam Sarro ? Warum
erwartete man immer Unmögliches von ihm ? Es war nur
Frieda , die Magd in schweren Solzpatinen . Die Großmutter
und der Herr Doktor warteten . Die dicke Frieda kicherte und
wischte sich die Hände in der Schürze ab . lFortfetzung folgt . )

Das ist eine kühle , schöne Frau vom großartigen Stil
der Marianne , die Wert auf hübsche Kleider und guten Schmuck
legt . Und die beim Auskleiden nicht mehr einen Kilometer
gegen den Leuchtturm hin pilgert , weil sie sich schämt . In drei
vier Tagen kann sie schon hier lein , sie wird in Obereichens Ge¬
spann über den Marktplatz fahren und nicht ahnen , daß das
weiße Emailleschild dort an der Ecke dem alten Harro ge¬
hört . Oder wird sie es gleich entdecken , daß dort ein be¬
kannter Name steht ? Halten lallen , aussteigen und mit drei
Sätzen in die Praxis stürmen ? O nein . <ytou Bermaaten
wird einem liebenswürdig die Hand zum Kulle bieten .

Und bat sie etwa unrecht , wenn sie schlecht auf den alten
Harro zu sprechen ist ? Heute weiß er . was Gernhaben heißt
und Warten auf ein liebes Wort . Und die Barbara hat ihn
gern gehabt und hat gewartet , ein , zwei oder mehrere Jahre
lang . Ach . Barbara Kathrin , ich fürchte mich vor unferm
Wiedersehen . #

Arn Samstag mittag läutete bei Dr . Oetting das Tele ^
fon . Das tat es häufig genug im Lauf des Tages , doch
um diele Zeit seltener . Warum stand er nicht auf und nahm
den Sörer ab ? Er ließ es zum drittenmal läuten und saß
lahm daneben .

„ Aber Herr Doktor , was gehste denn nicht ran , wunderte
sich die alte Bartling , als sie ins Zimmer stürzte .

„ Hier bei Dr . von Oetting .
" Dann legte sie die derbe

Sand vor die Muschel und flüsterte : „ Sind Sie zu Hause ?
Gut Obereichen ist dran ? "

Er sprang auf , in einem langen Satz war er neben dem
Apparat , bann ließ er die Arme mieber fallen . Plötzlich war
es gar nicht mehr witzig . Barbaras Stimme nun zu Horen .

„ Bin nicht bo . komme in einer viertel Stunde wieder ."

„ Sie sollen zum Kaffee kommen, " richtete die Bartling
aus . Nun war es also so weit . Die Bärbel hatte ibn bereits
entdeckt . Na schön , tat man ihr den Gefallen .

„ So ne nette Stimme “
, sagte die Bartlingsche . .jung ,

frisch , sicher wieder ’
ne heiratsfähige Tochter . Allmählich

sollten Sie doch mal eine finden , Harro . Ich bin ja gut und

recht für die Küche , aber ins Bett gehört
’
ne # rau , damit

Leben in die Bude kommt . Sie werden och nicht länger ,
Sarro , an den Schläfen sind Sie schon ordentlich grieselig .
Gefällt Ihnen die vom Apotheker denn nicht ? Jung , hübsch ,
reich , und gern hat sie Sie auch .

"
.

Harro Oetting lachte vergnügt auf und ging tn sein
Schlafzimmer hinüber . Der Apothekerfratz , mein Gott, , er
konnte bald ihr Vater sein . Dann zog er seinen hübschesten
Anzug an , man mußte der Dame Bermaaten ja wohl gerecht
werden . Lange suchte et in den Krawatten herum , blau
mit weißen Punkten vielleicht ? Sonderbar , mit der Gelegen¬
heit tarn die Erinnerung , schöne Jugenderinnerungen wurde
man scheint ' s nur schwer los . Und plötzlich sang Harro
Oetting , unmelodisch und völlig falsch , aber mit Freude . Die
alte Bartling kam ob des ungewohnten Gerästsches voller
Schrecken gelaufen . Sie sah ihm noch nach , als fein Auto
Bereits in der Allee verschwand , fein Wunder , daß die Mäd¬
chen hier verrückt nach ihm waren .

Schon guckten die Dächer von Obereichen zwischen den
hohen Eichen hindurch , die sich leise im Wind schaukelten .
Der Feldweg , der von bet Chaussee zum Gut binauffühtie ,
wat ausgefurcht und schlecht . Langsam kroch bet Wagen emoor .
Doch nichts drängte zur Eile . Wupp , da flog einem etwas
aus dem Kornfeld heraus an den Kopf . Mitten in den hell¬
gelben Ähren faß ein Mädchen im Dirndlkleid und lachte .
Sie hatte dunkle und in der Mitte gescheitelte Haare und
hielt einen jungen Hund im Atm .

Dieses luttge Mädel wat die alte süße Bärbel der Ex -

den örtlichen

W .

Rür W .-Dotzheim und W .-Frauenstein bei
Verwaltungsstellen :

Ul
b *

Rur W .-Bterstadf . W .-Heßloch . W .-Jgstadt und
Älouccnhetm bei der Verwaltungsstelle in W .-Bierstadt :
für W .-S » nnenberg und W . -Rombach bei der Verwal¬
tungsstelle in W .-Sonnenbera : für W . -Erbenhcim bei
bei Verwaltungsstelle tn W .-Erbenbeim

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ausgabe neuer Bezugsausweise für Speisekartosfeln
Am 6 . Avril 1942 wird für die Abgabe von Sveise -
fartoffeln an Verbraucher ein ..Bezugsausweis für
Eveisekartoffeln " eingefübri . Den Bezugsausweis für
Sveisekartoffeln erhalten alle Verbraucher , die im Be¬
sitz eines von dem Ernährungsamt aültiaaestemvelten
orangefarbenen „ Einkaufsausweiies für Kartoffeln im
Kleineinkauf " sind . Die Ausgabe der Bezugsausweise
für Sveisekartoffeln an den genannten Versonenkreis
findet statt , wie folgt :
Für Wiesbaden -Alt in der Turnballe der Schule an
der Luisenstraße 28 . für W .-Biebrich und W .-Schierftein
bei den örtlichen Verwaltungsstellen :

am Mittwoch . 1 . Avril 1942 . von 8— 12 .30 und vpn
15 — 17 Uhr .
Sei der Abholung des neuen Bezugsausweises sind von
den Versorgunosberechtiaten der orangefarbene ..Ein¬
kaufsausweis für Kartoffeln im Kleineinkauf " und der
weiße „ Personalausweis für die Lebensmittelver¬
sorgung " vorzulegen . Die genaue Einhaltung der Ab -
holunaszeiten in für eine geregelte Abwicklung der
Ausgabe unerläßlich .
Die Inhaber der neuen Bezugsausweise für Sveise -
kartoffeln müssen sich bei ihrem seitherigen Liefergnten
in eine Kundenlisie Einträgen lassen .
Die Kleinverteiler sind vervflichiet . Kundenlisten für
den Bezug von Sveisekartoffeln anzulegen und den
Etammgbschnitt des Bezugsausweises mit ihrem
Fitmensiemvel und der Nummer der Kundenliste zu
versehen . Bei dem Bezug von Kartoffeln haben die
Kleinverteiler die teweils für eine Woche abaesiellten
Abschnitte von den Bezugsausweisen abzutrennen und
aufzubewabren . Die Belieferung der Kleinverteiler
erfolgt entkvrechend ihrem Bedarf , der sich aus der
Kundenlisie und der ieweils ie Kovf und Woche feit »
gefetzten Kartoffelmenge ergibt . Die Kleinverteiler
dürfen bieienigen Verbraucher , die in nächster Zeit
versoraunasberechtigt werden , weil ihre Vorräte ver¬
braucht sind , nicht abweisen . sondern müssen sie . vor¬
ausgesetzt daß sie im Besitz gültiger Bezugsausweise
sind , in die Kundenlisie aufnebmen .
Auf den orangefarbenen ..Einkaufsausweis für Kartof¬
feln im Kleineinkauf " dürfen ab 6 . Avril 1942 weder
Speisekartoffeln abgegeben noch bezogen werden . Die
Inhaber des orangefarbenen Einkgufsausweifes werden
gebeten , diesen zum Zwecke der Altvaviererfassung bei
der nächsten allgemeinen Kartenausgabe in die hierfür
vorgesehenen SgmmelbebSlter einzuwerfen .
Wiesbaden , den 27 . Mär , 1942 . Der Oberbürgermeister
— Ernäbrunasamt .

Vorübergehende Schließung städtischer Kassen
Wegen der Iahresghschlußarbeiten sind die Steuer »
kgsse Wiesbaden und die Zahlstelle Wiesbaden -Biebrich
für den öffentlichen Verkehr wie folgt geschlossen : die
Kassenschalter am Mittwoch . 1 . 4 . 1942 . die Steuer »
buchhaltunaen vom 1. 4 . bis 15 . 4 . 1942 . Der Zahl -
ftellenhebediensi in den eingemeinbeten Stgdtbezirken
wird in der Zeit vom 1 . 4 . bis 3 . 4 . 1942 ousgeietzt .
Wiesbgden . 13 . Mgrz 1942 . Der Oberbürgermeister .

Zeit Mo . . 30 . 3 . Di . . 31 . 3 . Mi . . 1. 4 .

8 .00 - 9 .30 Ubt St— 58a fia — Ho R
9 .30 - 11 Uhr

11 — 12 .30 Uhr tstsTTyts fit — Än
Ko — L

Sa — Ewr
Scku —

15 - 16 Uhr M T - We
16 - 17 Uhr <5 R - Q Wi - Z

Zeit Montag . 30 . 3 . Dienstag . 31 . 3 .
8 .00 - 9 .30 Ubt
9 .30 - 11 Uhr

11 — 12 .30 Uhr
15 — 16 Uhr
16 — 17 Uhr

i

L — M
R - R
Sa — Si
Zk - Wa
We — Z

VARIETES

LICHTSPIELE

R
<̂ einr

"^ e8n ^ sP *e "e

Anfang : !
1.30 Uhr .

THEATER • KURHAUS

Schnür -Salbschube
elegant . tew . .
Wildleder , neu¬
wertig . Er . 38 .
g . ebens . o . blau .
Er . 39 . zu tausch ,
gei . Tennelback -
strgße 11 . Eruber

Spangenschuhe ,
elegant . , braune .
Er . 38 . Blockab -
satz . gegen solche
in blau z. tausch ,
gesucht . Angebote
u . E 938 an TV .

Union - Theater . Rbeinsiraße 47 :
3enno Jugo in dem heiteren Lust¬
spielfilm : „ Äanette “ mit : Hgns
Sohnker . ^Albrecht Schönbals u . a .

Kurhaus . Sonntag . 29 . Marz . 16 .00 :
Konzert . 19 .00 : Konzert , ausgeführt
vom Mainzer Männergelanavereln
. Einigkeit " und dem Stöbt . Kur¬
orchester . Leitung : Kapellmeister
fieintick Schocker . — Montag . 30 .
März : VL Dichterlesung . Kans
Watzlick liest aus eigenen Werken .
Musikal . Umrahmung : K . Bastian .
Violine . Erich Bergmann . Harfe .

Deutsches Theater . So . . 29 . Marz .
11 bis nach 13 .30 . auß . St . -R . : »Das
Land des Lächelns " . Pr . B . . 18 .30
bis nach 20 .45 . auß . St .-R . : »Rigo -
letto " . Dt . A . — Mo .. 30 . Marz .
19 bis 21 .00 . St .-R . 8 19 : In neuer
Inszenierung : - Die zärtlichen Ver¬
wandten " . Vr . C .

Serren -Schuhe .
neuwert . , gegen
Dgmen -Schuhe .
Er . 39 . zu nett .
Ang . G 948 TV .

Kerren -Schube .
br „ Er . 43 . neu -
wert . . Oualitäts -
atb .. geg . eben !. .
Er 41 . zu nett .
Amt . T 950 TV .

Tausche 2t . Kld .»
Schtank . Suche
Robrpl . - Koffer
unb Hanbkoffer .
Ang . G 935 TV

Pmnps . elegant ,
schwan -tot . hob .
Abf . . neu » . . Et .
40 . geo . gleich » .
38 zu tauschen
gesucht 18 -19 Uhr
Kaiser - Rtiebr .«
Ring 19 . 1 . St .

Kania - Lloyd -
Diesel - Lastwagen
2 .6 -To . . gegen
Benzin - ob . Eas -
Lasiwagen bis
3 -To „ mit ober
ohne Kivner . zu
tauschen gesucht .
Ang . B 942 TV .

Werde Mitglied
der NSV .

Wiedereröffnung der Trinkhalle in der Brunnen »
kolonnade . Die Trinkhalle in bet Brunnenkolonnabe
ist vom 2 . Avril an mieber geöffnet . Wiesbaden , den
27 . Mär , 1942 . Stöbt . Kur - und Bäderverwaltung .

laubensperre . Auf Etunb bet Verordnung zum Schutze
bet Felber unb Gärten gegen ftembe Tauben nom
4 . März 1933 in bet Fassung vom 13 . 12 . 1934 wird
währenb bet biesiähtigen Frühjahrsbestellung bie
Taubensverte für ben Stgbthets Wiesbgden für die
Zeit nom 1. Avril bis 30 . Avril festgesetzt . Die Sverre
findet auf Brieftauben nach § 8 des Brieftauben¬
gesetzes nom 1. 10 . 1938 keine Anwendung . Der 8 9
dieses Gesetzes besagt : „Wer fremde Brieftauben vor¬
sätzlich ober fahrlässig tötet ober verletzt , wirb mit
Gefängnis bis zu zwei Iahten oder mit Haft ober
mit Geldstrafe bestraft , soweit die Tat nicht nach
anderen Vorschriften mit schwerer Strafe bedroht ist .
Der Versuch ist strafbar ." .„
Wiesbaden , den 28 . Marz 1942 . Der Oberbürgermeister
als Orisvolizeibebötbe — Feldvolizei .

17 . Vorst . : . Dir zuliebe " . Lustspiel
in 3 Akten von Kurt Bortfeld . fite »
bettelte unb Inszenierung Kurt
Bortfelb a . E . Vr . 1 .10 bis 3 .60 . —
Morgen Sonntag . 29 . März . norm .
10 Uhr : „Froher Sonntggmorgen “

zu Gunsten bes WfiW . 15 .30 bis
17 .40 : . Wie heirate ich meine Frau " .
Lustsviel in 3 Akten von V . van der
Hurk . Vr . 1.10 bis 3 .60 . 19 .15 bis
21 .15 : . Dir zuliebe " . Lustsviel in
3 Akten von K . Bortfelb . Lieberterte
und Inszenierung K . Bortfelb a . G .
Dr . 1 .10 bis 3 .60 . — Montag , 30 .
März . 19 .15 bis 21 .15 : . Wie heirate
ich meine Frau " . Lustsviel von V .
van bet Huik . Vr . 1 .10 bis 3.60

Scala . Groß -Variete . Täglich 7 .1a

(

Ihr Variete der Rationen . Die
Irene schreibt : Glanzleistungen von
lrtisten aus sieben Länbern . aus
lnaatn . Schweiz . Dänemark . Jta -
ien . Spanien . China unb Deutsch -

lanb . sieht man tn diesem seitlichen
Programm . Eine wirkliche groß -
ortiae Temvoschau . wo man aus dem
Sehen unb Staunen nickt heraus¬
kommt . Der orkanartige Beifall all -
abenblick bezeugt aber auch ben
Künstlern , wie bock ihre Kunst von
ben Varieiefreunben einaeickätzi
wirb . Alles in Allem ein für leben
Beiucket unvergeßlicher Abend . Vor¬
verkauf täglich ab 4 Uhr . Samstag
unb Sonntag auck Vorverkauf ab
11 bis 1 Uhr Scala -Kasse . Tel 25950 .
Jeben Mittwock . Samstag u . Sonn¬
tag nackm . 3 .30 Uhr Familien -Bor -
sielluna .

Eisschrank . groß . ,
gut erhalten , zu
taute en gekuckt
gegen kleinen ,
auterbalt Gis »
sckrank für zwei
Detfonen . Ohne
Aufgelb . Riibes -
heimet Str . 24 .
2 , Stock rechts .

Radi « .
Telesunken . 343
El . . Gleichstrom ,
gegen gleich¬
wertigen Avva -
rat für Wechsel¬
strom zu tauschen
gesucht Telefon
Rt . 61668 .

Ufa -Palast . Sonntag . 11 Uhr . Win -
tersvort auf svieaelnber Eisfläche
und tm Zauber verschneiter Berge :
. sonne . Ski unb Bulperschnee " . Ein
besonders schönes Ski - und Eislauf -
vrogtamm . . Meister der Bretter *,
eine Fuchsjagd im Rotwandaebiet .
. Meister der Schlittschuhe " mit Ehe¬
paar Baier . Geschwister Pausin .
Karl Schäfer u . a . Jugendliche zu -
aelassen . — Deutsche Wochenschau .

| TMvMl |
Faltenrock . blau ,
neu » . . Er . 44 u .
hellblausd . Bluse
geg . braune D .»
Schaftstiesel . Er .
41 . alles gut er¬
halten . zu tausch ,
gesucht . Adr . im
Taabl .-Verl . Ws

K .-Übera . -Mantel
grau . 1 .70 . sebr
out erhalt . , aea .
Couch ob . Chaise¬
longue . noch gut
erhalt . , zu taute
gesucht . Gefall .
Ana . u . W 938
an Taabl .-Verl .

Dameu -Schuhe .
bunteirot . Größe
5 */i . sehr out er¬
halt . . aea . eben¬
solche . Große 5 .
Farbe aleich . zu
tauschen . Wirges
Kgllgarier Str . 4
Vbb . Hochv . lks . .
nur vormittags .
Damenhalbschuhe .
blau . Er . 5 % ,
wenig getragen ,
geg . gleichwert
Gr . 5 . zu t . ges .
Ang . B 953 TV .

3 -
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P, &en^ h,erSteln :

GASTSTÄTTEN

Park -Kaffee , Wilhelmstr . 36. Täg¬
lich . außer montags : Angela Ba -
locca mit töten Sängern Satti unb
Russo . Wo . : 15 .30 bis 18 .30 . 19 bis
22 Ubt . So . 15 - 18 .30 unb 19 - 22 .

In Wiederaufführung ! Rur einige
Tage ! La Jana . H . Stelzer . R .
Soeben . E . F . Fiirbtinaer . M . Rahl
in . Trura " . Anf . W . 3.00 . 5.15 . 7.30 .
So . ab 1.30 Ubt .

Pjtrk - Lichtspiele W . • Biebrich :
Svielolan von Freitag bis Montag .
Eusti Huber u . Johannes fieeitets
in bem Bavaria -Film . Jenny unb
bet Herr im Frack " . Eine amüsante
Krimtnalkomöbie um bas geheim¬
nisvolle Vetfchwinben einer bet
kostbarsten Perlen ber Welt ! Sviel -
leituna : Paul Martin . Jugendliche
haben keinen Zutritt . Die neueste
Wochenschau . Beginn : Wo . täalick
19 .30 Uhr . So . 17 Uhr und 19 .30
Uhr . Montag . 15 Uhr . So . 14 Uhr
Jugendvorftelluna : 3ns Märchen¬
land . Frau Solle . Etn entzückendes
Märchen für Groß unb Klein .

12 :45 Ubt : Ein Film für Frohsinn
unb gute Laune : . . . . . oh diele
Männer " , mit Jost Riemann . Daul
Hörbiger . Eeota Alexanbet . .Grethe
Weiset . Jane Tilden . Rudolf Carl .
Eine Filmkomöbie voller Witz unb
zündender Melodien ! Lachsalven
gibt es . wenn ein unverheirateter
Mgnn / Johannes Riemann ! vlotz -
lich verheiratet sein muß und wenn
ausgerechnet die Schwiegermutter
— eine Grethe Weifet ist . Jugend¬
liche ab 14 Jahre zugelassen ! Die
neueste Wochenschau läuft vor dem
Hauvtfilm .

Tropfstein - Grotte . Im Hause der
Scala täglich 18 Uhr konzertiert
Wally Pohls Damen - u . Stimmungs -
kavelle ._______

Park -Bar , Wilhelmstraße , 1. Stock
Tagt , außer montags von 19 .30 bis
24 Uhr großer Barbetrieb mit dem
Alletnuntethaliet Willi Barth .

Astorja . Bleichstraße 30 . Tel . 25637 .
Täalick 14 .45 . 17 . 19 .20 Uhr . So .
auck 12 .45 Ubt : . Spähtrupp Kall -
gntten

“ . Eine mentelick vackende
Handlung mit Rene Deltaen . Maria
Ändetaast . Paul Klinger . Rudolf
Prack . R . Carl u . v . tn . Ein Etoß -
filtn vom Kamvf unterer Eebitgs -
iäaer . Jugend hat Zutritt . Die
Wochenschau läuft nach dem fiauot -
nim .______ _________

QlSrnPia -LichtsPiele . Bleichstr . 5 :
Willy Forst , fielt Ftnkenzellet . Ca¬
rola Höhn , Daul fiötbiaer in
. Konfaswalzer " . Jugendl . haben
Zutritt .

Capitol , am Kurhaus . Tel . 22266 .
Taal . 14 .45 . 17 . 19 .20 Uhr . So . auch
ab 12 .45 Uhr . Lachen unb Begeiste¬
rung über die große Filmooerette
mit herrlicher Musik : »Husaren
heraus !" Der entzückenb schöne Film
mit Maria Anberaast . fians fielt .
Iba Wüst , Leo Slezak . Madv Rabl .
R . AlPohetts + . Jupp fiussels . Ru¬
dolf Platte . Richt für Jugendliche .
Die neueste Wochenschau läuft nach
dem fiauvtfilm .

# DER 5t

GROSSE

KÖNIG
Ein Beit -Harlan -Film der Tobis
D . Gebühr . Kristina Söderbaum ,
Eustap Fröhlich , Haus Nielsen

Film der Ration
Die Deutsche Wochenschau

Jugendliche zugelassen .
B - rperkauf : 10 .30 — 13 Uhr . Ehren »
u . Freikarten ungültig . — Keine

telef . Bestellungen .
Außerdem 14 .30 . 17 . 19 .30 Uhr .

THALIA
Sonntag , vormittag 10 .30 Uhr :

Frühvorstellung

Agentur Wiesb . -Biebrich .
Ruf 60144/45

Dampferfahrten
mit Personenbeförderung
Ostersonntag , Ostermontag

u . den übrig . April - Sonntagen
Ab W .-Biebrich 9.25 bis
Köln , 14 .55 bis Koblenz
tt >. Eltville 25 Min . späterf
Gehetzte Schiffe mit Wirt -
schattsbetrieben .

Und wieder tanzt und singt
Marika Rökk

Eine Nacht im Mai
Viktor Staat
Karl Schönböck
Mady Rahl

Spielleit . : Georg Jacobi
Wiederauff . — Nicht f . Jgdl .

❖ ÖFI - Pllisn ™
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Ar » Vermahlung « eben bekannte
Walter Krug . Elisabeth Krug . neb .
Schnabel . 2B .-6tfitcrftein . 28 . Mär .;

FAMILIENANZEIGEN

Warum

su verkaufen .
An der Ring -
kirche 2 . Part .

r

vr .
an

Steil
20 .. .
ieffel

nur
65 .— .

Ikten -
lebet .
»reffe
Verl .

Wp

Elektr . Mietwaschküche . betriebsfertig
zu verkaufen Anaeb . mit Kavttals -
anaabe unter W 952 an den Taabl -

altpapier Heinrich

METALLE G A U E R

ALTEISEN

Hassauische Landesbank
Nassauische Sparkasse

Schülerpult 25 .-
Wickelkommode
35 .— zu seif .
Adi . i TD . Wh
ob . Tel . 29190 .

Anerkannte
Rundfunk , nstandsetzungs -

Werkstätte

Kirchgasse 22

Stellte entschlief sanft und fried¬
lich mein lieber treubesorater
Vater und Ova . Schwiegervater ,
Bruder . Schwager und Onkel .
Herr
Wilh . Winfermeyer

Postsekretär i . R
im 82 . Lebensjahr .

Im Namen derHinierbliebenen :
Frieda freu . aeb . Wintermeyer

W .-Eonnendera iEartenstraße 6 ) .
Leipzig , den 26 . März 1942 .
Die Beerdigung findet Montag .
30 . März , nachm . 2 Uhr auf dem
Sonnenberger friedhos statt .

Lederleffel . 55Mk . .
zu verkaufen .
Nerotal 14 .

Seite 10 Rr . 74

Hühneraugen
^ riefengroß

| Itermartl 1
Kuh . srilchmelk . .

zu verkaufen bei
Mar Storck .
Vereinsstraße 7
lWaldftraßel

Knoblauch - Beeren
„ Immer jünger

"

Tisch , rund . 110
- t . Dnrchm . . 14 . - ,

zu verkaufen .
Lanaaaffe 7 . 2 .

wird unseren

Lebensmittelgesch .
aut gehend , üb .
30 Jahre alt . zu
vertäuten . Ana .
u . H 945 T .- V .

Marianne Otto
Lichtbildnerin

Lebenswahre
kinder - flufnahmen •
Damen - und Herrenbildnleee

Bahnhofstraße 14 - Ruf 27561

Am Freitag den 27 . März , eni -
fchties sanft nach nur viertägigem
Krankenlager unsere liebe , her¬
zensgute Mutter . Schwiegermutter
und Großmutter , ftrau
Wilhelmine Müller Wwe .

geb . Schuhmacher
im 70 . Lebensjahr . Ein treues
Mutterherz hat ansgehört zu
schlagen .

In tiefer Trauer : Karl Müller
und Krau . Mausi aeb . Offer -
manns . Wilhelm Müller und
Kran . geb . Löw .

Wiesbaden .
Schachtstr . 33 . Gartenseldstr . 57 .
Die Beerdigung findet Montag .
30 . März . norm . 8 .45 Uhr von
der Leichenhalle des alten fried -
hois aus . auf dem Nordsried¬
hof statt

Tieferschüttert erhielten wir
die unfaßbare Nachricht ,
daß mein inniastgeliebter .

unvergeßlicher Mann , unser lie¬
ber Sohn . Schwiegersohn . Bruder .
Schwager Onkel und Neffe '

Walter Schaaf
(befreiter in einer Ausklär .-Abt . .
Inh . d . Jnf . -Sturmabz . u . EK . II ,
im blühenden Alter von 28 Jahren
am 23 . februcir im Osten den
Heldentod für Rühret und Volk
starb . Die Erfüllung seines sehn¬
lichsten Wunsches , seine Lieben
in der Heimat wiederzusehen ,
war ihm nicht neraönnt . Wer

Belaücke Rielen -
tommler zu ver¬
kaufen das Stck .
35 - Hans Wenl
Nrederwald -
straße 7 3 . Stck .
evamstaanachm .
6 bis 7 Uhr und
Sonnt . 9 -12 Ubr .

Mah . -Paneelbr .
6 .— . Kao .-KopI -
teil 6 .- . schwarze
leid .Abendschuhe .
Gr . 38 . gut erh . .
7.— . zu verlaut .
Kraß . Rauenth .
vtraße 2t .

Wir gewähren

Hypotheken¬
darlehen

als langfristige Tilgungsdarlehen

( unsererseits unkündbar )

zu folgenden Bedingungen :

41/2 ° /q Zinsen

volle Auszahlung

schäumt , reinigt , desinfiziert .
Liter -Kannen zu 1 .20 RM .
Haushaltungen : l -Lit . -fl . 1 .70
Bechlet . Seerobenstr . 25 . 3 .

R. lnerheHung wer * Bhd«» Ml

„ >«, »ber . „ • — nein . ntdil
“ denn

ihn gekannt . ---- ---------
Schmerz ermessen . Ruhe saust in

Am 26 . März 1942 verschied nach
langer , schwerer Krankheit mein
treusorgender Mann

Philipp Heiß

Die trauernde Hinterbliebene :
Luise Heiß . Oranienstraße 4.

Bestattung hat in aller Stille
ftattgefunden .

Plötzlich und unerwartet ver¬
schied am 24 . März 1942 Herr

Heinrich Martin
Maurer

im 72 . Lebensjahr .
Die Rrennbe und Bekannten

Wiesbaden , den 28 . März 1942 .
Werderstraße 8 .
Die Einäscherung findet Llontag ,
den 30 . März . norm . 9 Uhr auf
dem Südsriedhof statt .

Junger Manu . 29
I .. 1 .86 groß . | .
Mädel o . Witwe
zwecks Heirat
lennenzulernen .
Ana . u . M 947
an Taabl .-Derl .

mavve . L
12 RM . M
tm Taabl .-l
erbeten .

fremder Erde .
In tiefem unfaßbarem Schinerz :
shrau Erna Schaaf , ged . Krebs .
Adolf Schaaf . Baler . Homilie
Emil Krebs , Ott » Schaaf , z. Z .
im Reibe , und Familie . Ewald
Zollmann . z . 3 . im -leide , und
familie . Emil Krebs , z. 3 - im
Reibe , u . Romilie , Karl Krebs ,
z . 3 . im Reibe , und alle an¬
deren Angehörigen .

Wiesbaden ( Eoebensttaßc 15 ) .
Wiesb .-Jgstadt . Aurinaen i . Ts ..
Speyer , den 27 . März 1942 .

Kaninchen
zu kaufen gesucht .
Karl Sauer .
Wiesb -Biebrich .
Mainzer Str . 41 .

statt Karten . für die anläßlich
unserer Verlobung erwiesenen Äuf -
merfiamfeiten sagen wir hiermit
herzlichsten Dank . Emilie Bentz .
Jacob M . Lewalter .

Meff . - fuglampe
f . Gas u . El . 15 .-
Stebl . f Vetrol .
6 .. . auterb D .-
St . in .Abs . .37 -38 .
1 kl . Schließkorb

9 . . vk . Weber -
aaffe 56 . 2 lks .

Nach einem arbertsrerchen und
gesegneten Leben rst am Mitt¬
woch meine liebe gute frag . un¬
sere treusorgenbe Mutter . Groß¬
mutter . Schwester . Schwägerin .
Schwiegermutter . -Iran

Eliesabeth Benz
' geb . Schmillel

im Alter von 66 Jahren sanft
entschlafen .

In tiefer Trauer : „ .
Karl Benz und Angehörige

Wambach , den 26 . März 1942 .
Die Beerdigung findet Samstag .
28 . März , nachm . 3 Uhr statt .

Ihre Zeitschriften erhalten Sie be¬
stimmt und pünktlich frei ins Haus
gebracht . Jede Woche finden Sie in
einer Lesemappe : 1 . Berliner . Münch¬
ner . frankfurter Illustrierte . Jllustr .
Beobachter . Koralle . Woche , flie¬
gende Blätter , filmwelt ob . film -
woche : 2 . bazu alle 14 Tage die
Mob Welt . Gartenlaube . Reelams
Universum : 3 . weiter jeben Monat
einmal die Dame . Elegante Welt .
Moden -Welt und Deutsche frauen -
zeituna . Der Leihpreis richtet stch
nach dem Alter der Hefte : Neue
Hefte die Woche 2 .— . eine Woche
alt 1.50 . zwei Wochen alt 1 .20 ,
3 - 4 Wochen alt 1 .— . 5 — 7 Wochen
alt — .80 , 8— 10 Wochen alt — .60 .
11 — 14 Wochen alt RM — .50 . 15 dis
19 Wochen alt — .40 . ältere Hefte
RM — .30 die Woche . — Die Lese -
mappe ist nach folgenden Orten frei
Haus lieferbar : Groß -Wiesbaden .
Ingelheim . Eau -Algesheim . Sinnen .
Bingerbrück . Langenlonsheim . Bad
Kreuznach . Bad Münster a . Stein .
Rübesheim . Geisenheim . Ostrich -
Winkel . Erbach . 3u beziehen burth :
Rhein -Nahe -Lesezirkel . Wiesbaben .
faulbrunnenstraße 3 . Postfach 251 .
Telefon 24701 .

Gasthaus zur
Krone . Wiesb .-
Sonneubera .
Danziaer Str . 2 .
Bestellung durch
Postkarte .

Heiraten I

Wollmat ^ .
Schreibtisch -

_____l . Eiche mit
Polst, , etw bef .
7 . . . Ofen mit
Rohr . 15 . zu v .
Kavellenftr 3 . 1

Hart unb schwer traf uns
IW die unfaßbare Nachricht ." baß unser einziger , treuer ,
lebensfroher unb hoffnungsvoller
Junge mein guter Bräutigam .
Enkel . Neffe . Cousin unb Pate

Walter Huth
Obergefr . ber Luftw . . Trupps ,
im RAD . Inh . des EK . II und

verschied . Dienstauszeichnungen .
im blühenden Alter von 23 Jahren
nach glücklich überstandenem West¬
feldzug bei den Kämpfen im
Osten an seiner schweren Ver¬
wundung für führer und Volk
den Heldentod starb . Seine über¬
aus große Hoffnung , all feine
Lieben in ber Heimat wieder -
zusehen . blieb ihm versagt . Du
starbst zu jung , du starbst zu früh ,
vergeffen werden wir dich nie .

In tiefstem Leid : M . Huth .
Schwerkrieasbesch . . und frau .
Ella aeb . Karst , und alle An¬
gehörigen . Jost Bastle . Braut
und alle Angehörigen . z. 3 . tn
Wiesbaden

Wiesbaden (Eustav -Adolf -Str .17 ) .
Paderborn . Bad Nauheim . Nie¬
derwalluf a . Rh . . Mammolshöhe .

für die uns anläßlich unterer silber¬
nen Hochzeit erwiesenen Aufmeik -
samleiten sagen mir allen unteren
herzlichsten Dank . Pbilivv K « — *n
u . frau Wilhelmine . W .-freuden -
bera . Tulpenwea 16 .

Groß -Eheanbahnung Horstmann .
Waldstraße 93 . 45 eigene Geschäfte
in Großstädten . Es suchen Ehe¬
anbahnung : Erbbofbauer . 39 I . . mit
80 Morgen s. Mädel vom Lande :
Oberinsp . . 50 I . . Ingenieur . 31 I . .
Mechaniker . 34 2 . . hoher Beamter .
44 I . . Kaufmann . 63 I . . Dipl .- Ina . .
29 I . . Architekt . 35 I . . Dentist . 27 .
Ledrer . 28 I .. Erbbofbauer . 23 I . .
f. frl . v . Lande . Rentner . 65 I .,
rüstiger Witwer . 70 I . . m . Beim . .
Bankbeamter . 30 I . . Seltefätin . 35 .
m . Berm . . Schwester . 25 I . . Sprach¬
lehrerin . 45 2 . . Arbeiterin . 35 2 . .
Dame . 35 2 ;. Köchin . 28 2 .. Land¬
wirtsfrau . 32 2 .. mit 100 Morgen .
Musiklehrerin . 41 Jahre . Medizin¬
studentin . 25 I . . m . Vermög . . Labo¬
rantin . 35 2 . . Haushaltstochter . 23 .
und noch viele andere .

Kleid . , crikafarb . .
neuro . . Er 44 .
für 50 RM zu
verkaufen . Adr .
im T .-L W1

Kiichenfchrank .
weiß . u . Lisch ,
z. v . 50 - Jaaer -
ftr . 15 Schauer

rerkel u . Läufer¬
schweine v 40 b .
60 kg . sowie
trächtiae 3ucht -
schweine . Pfauen
unb 3ienasanen
abzug . Anfr . an
Felir Müller .
Landshut 66 .

fiimbeervflanzen .
(Sorte Preußen )
aröß . Quantum ,
25 Stück 5 RM
zu verkaufen .
A . Hetterich .

Rheinländerin ,
Mitte Vierzig ,
katholisch , tunaer
aussehend . mit
vielen a . dausfrl .
Eigenschaften u .
Sinn für ein
traut .Heim . sucht ,
da es ihr an
vaffendeiHerren .
bekanntsch . fehlt ,
auf diesem Wege
einen charakter¬
festen . nett .fierrn
bis Ende 50 2 . .
i . gesichert .Poftt . .
zw .Heirat kennen
zu lernen . Auch
Witwer m . einem
Kinde angenehm
Aussteuer vorh .
N . ernstaem . Zu¬
schrift , mögl . mit
Bild u . K347TB .

Stehlampe , elektr .
mit Tisch und
Seidenschirm .
40 .— . zwei Holz¬
betten mit aut -
erhalt . isvruna -
rabmen . ä 25 .—
1 Nachttisch mit
weiß Marmor -
olatte 15 .— .
Geige m 2 Boa .
und (Etui . 20 .— .
Gitarre . 15 .— .
zu verkaufen .
Ana . unt B 947
Taabl .-Bl . erb

Allen Verwandten , freunden
unb Bekannten die schmerzliche
Nachricht , baß am 27 . März unser
lieber , guter treuioraenber Vater .
Großvater . Schwiegervater . Bru¬
der . Schwager . Onkel . Herr

Philipp Ruf
Landwirt

im 69 . Lebensjahr nach schwerem ,
mit Geduld ertragenem Leiden ,
in die Ewigkeit eingeganaen ist .

In tiefer Trauer : ferdinand
Ruf u . frau . aeb . Man Wil¬
helm Ruf u . frau . aeb . Damm .
Familie Wilhelm Braun und
frau . aeb . Ruf . familie Jakob
Gröhl u . frau . geb . Ruf . nebst
acht Enkeln

Aurinaen . den 28 . .März 1942 .
Lanaaaffe 8 .
Die Beerdigung findet Sonntag .
29 März . 15 Uhr vom Iraner -
Baus aus statt .

Wäschemangel 45 .-
ar . Bräter 20 .- .
Tis » m . 2 Stuhl .
45 - z. vk . Kais -
friedr .-Rq .46 .2r .

Tischmanael . be¬
festigt . 90 cm
la . . 45 cm 6rt „

Verlag ._______________ _
Aguarellc und Handzeichnunaen nam¬

hafter Künstler des 18 . und 19 . Jahr¬
hunderts (30 - 180 RM ) zu verkam .
Anzufeben zwilchen 19 und 20 Uhr
Schlichterstraße 9 . Pari .

Am 27 . März entschlief uner¬
wartet meine innigstgeliebte frau .
meine gute , treusorgenbe Mut¬
ter . Schwiegermutter unb Oma .
frau

Johannette Baumgratz
geb . Schreiner

im Alter von 65 Jahren .
In stiller Trauer : Joses Baum¬
gratz . Anton Baumgratz . z. 3 -
tm Selbe , und frau . Erna
aeb . Konrab . Günter Baum¬
gratz . Enkel .

Wiesbaden , den 27 . März 1942 .
Goebenstraße 3
Die Beerdigung finbet Dienstag .
31 . März nachm . 2 .15 Uhr auf
bem Sübfriebbof statt .

fräulein . nnttl .
Alters , wünscht
am dies . SBeae
mit ein . Herrn
ober Witwer tn
Staats - ober
Beamtenstellung
bekannt zu werb ,
zwecks Heirat .
Bin aus guter
familie . kath .
u . lege Wert aus
Herzensbildung .
Annonvrn zweckl .
Ana . IV 937 TD .

Sol . fier * . 46 3 . .
ev . qelch . . gute
Erfcheinuna, . be -
rufst , b .Behörde .
Lebensst .wunscht
Bekanntschaft m .
fräul . ob Wwe .
bis 88 Jahre ,
zwecks balbtaer
Heirat . Kufchrift .
m . Angabe der
Berbältn . diskt .
mit Bild unter
L 939 an T .-V .

Staffelei f . Maler
zu nett . Bleich -
straße 15 . 1.

Panz . -Backaf . 40
Schnitzbank 15 .
eich .fleifchstd . 18 .
einige Vüttchen .
60 — 100 Liter .
10 — 18 RM . zu
v . W .-Schierstein
Eartenstraße 9 .

Modelldamvikeffel
groß . 200 .- . Pl -
Sviel . mit bnn .
Lautivr . 100 .— .
Radiobaftlerteile
u Kuvferbraht .
zus . 50 .- . Gramm ,
m . el . Schalldoie
u Pl . 25 - z . v .
Ana ( l 944 TV .

Gas -Brat - » . Back¬
haube iLucullus )
25 Mk zu verk .
Moritzstr . 30 . 2 .

Eingangstür mit
Bleioeralasuna
u . Blendrahmen .
2 .30x1,14 . 60 .— .
sowie starker
Handkarren für
Handwerker 25 . -
au verkaufen .
Ang . u . S 951
an Taabl .-Verl .

Großer Tn » für Tischtennis oder
Schneider . 30 . - . Platte u . 2 Bocke
für Tapezierer . 15 .— . fabrrad 25, —
u 35 — , 6 Türen . 45 .— . Kindertifch
u . Stiililchen . 10 .— verk . Klavver .
Taunusstr . 10 .____________ ___ ______

Einfpiinnerziiael
12 . - . Kreuzzüge !
20 .- . Eußofen 12 -
u . 2 Herde . 25 . - u .
u . 40 . - . vk . Honig .
Adlerstr . 73 . ___

4-Rad -Tafel -

Größe 0 .62X1 .25 .
für 35 RM zu
verkaufen . Euler .
Walkmühlstr . 5 .

2rädr . fiandwaa ..
aut erhalten , für
Maurer - ober
Tünchermstr . für
55 Mk . vk . Roth
Wbd . - Dotzheim
feldstraße 7 .

* In ber Hoffnung auf etn
baldiges , frohes Wieder¬
sehen traf uns unerwartet .

hart unb schwer die unfaßbare
Nachricht , daß unser herzensguter ,
braver Sohn , unser lieber Bru¬
der . Enkel . Neffe und Cousin

Rudi Kaltwasser
Soldat in einem Jnf .-Reg .

im blühenden Alter von kaum
21 Jahren in treuer Pflichterfül¬
lung für führer und Vaterland
im Osten am 17 . februar einer
schweren Krankheit zum Opfer
gefallen ist . Die Heimat und
seine Lieben wiederzusehen . blieb
ihm versagt . Ruhe sanft in frem¬
der Erde .

In unsagbareni Schmerz : Robert
Kun , und frau Sophie , verw .
Kaltwasser . Setbett Kaltwasser ,
Erich Kunz u . alle Angehörigen

W -Dotzheim , im März 1942 .
Wilbelmstraße 24

I » verheirate Sie
schnellstens , wenn
Sie sympathisch

u . kurzentschloffen
sind . Bitte ver¬
trauen Sie stch
mit an . ich stehe
Ihnen mit den
Erfahrung , mein .
Mähr . Tätigkeit
nur Seite , frau
Agnes Rienitz .
Berlin . Joachim -
friedrich -Str .16 .

Telefon 97 52 16 .
Vornehmste Ehe¬
anbahnung für
In - u . Ausland .

Osterwunsch .
Reichsanaestellt . .
31 Iah . ( Kriegs¬
beschädigt ) . 1 .75
gr . wünscht Hei¬
rat mit netten
Mädch . ob . Mw -
Bilb - Anaebote
u . F 900 an TV .

-einderwagen .
roß . , aut erb . , m .
Mair . . 30 .— . zu
verk . Philipps -
berastr . 24 . 1 l .

Osterhasen zu ver¬
kauf . Karl Kober
Wiesb .-Bierstadi
Rauroder Str . 37

Santo rette .
Männchen und

Weibchen . ,
zu tauf , aefucht .
Nattermann .
Platter Str . 64

" ^ wtrd durch
Lebewohl

, ,
man los

Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaul Schacht . ( 8 Pflast . ) 60Pfg .
in Apothek . u Drog . sicher zu haben :
Drog . A . Jünke , Kais .-friedr . -R . 80 ,
Drog Kocks , Sedanpl .l ,

Diplomat -Echteib -
tisch . 160 mal 80 .
Eichen , bell pol .
wenig gebrauch :
( Neuro . 480 Mk .)
für 240 M . forote
ein Schreibtisch .
130X78 . wenig
aebraucht . für
75 Mk . zu vet -

Thiele . Wiesb, .
Walkmühlstr . 26 .
Tel . 288 78 .

Waschtisch kl . , in .
Marmorpl . 20 .- .
kl . Vertiko 25 .— .
Nachttisch mit
Marmorpl . . 10 . - .

fiert . 32 Jahre
alt . 1 .78 « roß ,
in gcsich . etell .,
w . nettes Madel
zw . fieir . kennen -
iuletn . Ana . m .
Bild u . 51 944
an Taadl .-Verl .

Kommunionkleib , i
neuw 10 Mk . |
:! and . Kleider
43 Mk . . gut erh . .
z. verk . A .Sturm
Rheinbahnstr . 6a

Kinderkleid .
Taft . 25 RM .,
weiß . Voileklerd
20 RM , beide f .
8 bis 10 Jahre ,
neuroertia . zu vk .
Telefon 23897 .

firn .-Anzua . aut
erb . . Er . 46 — 18.
für 70 Ml . zu
verk . Dauster .
Hellniundstr .42 . 3

2 Anzüge , a : erb ..
Gr . 55 , zu verk .
Preis 45 u . 50 . - .
Anzuf . Sonittaa
von 12 13 Uhr .
Lenz Eleonoren -
ftraße 1__________

Smoking - Anzug ,
kl . , starke fiaur .
50 Mk . . Kellner -
Hose und Weste ,
mittlere figur .
30 Mk . . alles gut
erh . . Schneider¬
büste . Er . 96 . 10 -
Knochenmühle f .
Geflügelzucht . 8 -
zu verk . Huber .
Siedl , freuden -
berg , Mohnw . 12 .

Rock , schroz . . und
Weste ii . aestr .
Hofe zus . 50 .-—.
neuwert , dunkler
Anzug 100 RM .
beides schlanke
fiaur . alles aut
erhalten . ver¬
kauft Herzog .
Kirchaaste 78

fierr . - ltbetziehct .
dkl . , für schlanke
fiaur . aut erb ..
zu verkaufen für
RM 60 .— . Weil -
straße 9 2 . Stck .

Wettermantel .
Größe 48 -50 . für
50 .— zu verkauf .
3u belicht , bei
Schneidermeister
Hohlwein
Wörfhstraße 22 .

fi . - fiaarsilzhüte .
arau u . braun .
11 u . 8 Mk . . neu¬
wertig . Kovfar .
55/56 . zu verkauf .
Anzufehen von
10 bis 12 Ubr .
Thiele . Wiesb . .
Walkmühlstr . 26
Tel . 288 78 .

Mädchenftiesel .br .
10 — schw .Halbsch .
7 . - . ro . Seinen «
schuhe 2 . . ffium .«
Turnschuhe 2 .- .
all . Er . 32 '34 , s.
gut erb . Gnerfe -
naustr . 35 . 3 lks .

Bett , eifern , weiß

bieten die ThalysU -Model e

Schuß und Pflege der Figur . Je
eher diese Fürsorge beginn -

und Je sorgsamer sie Ist, desto
besser sind die Aussichten , recht

lange gesund und leistungs¬
fähig zu bleiben . Fachkundige
Beratung gern unverbindlich -

Alleinverkauf :
Ecke Goldgasse und Grabenstr .

Rauhhaat -Dacktl .
Hübe . b . l ‘/s I ..
in ante Hände
zu kaufen ae -
fucht . Anaeb . m .
Preis u . G 903
an Taabl .-Derl .

Glucke .
feftsttzenb . ae -
fucht . Schmibt .
Wbd . - Sierftabt .
Rauroder Str . 5

4 bis 6 Hühner
zu kaufen ae -
fucht . W . Horn .
Westendstr . 39 .

Legehennen , junge
3— 4 . z. kauf gef .
Voigt . Man -
teuffeistr . 13 . 1 r .

Dompfaks in . Kä¬
fig u . futterkiste
für 15 RM zu
verkauf . Weber -
aaffe 24 . H . 2 .

gut erhalt . , ver¬
chromt . 45 Mk ..
z. verk . b . Stroh .
frankenstr . 10 .

Damenrad . 35 .— .
zu verkaufen
frefeniusftr . 37 .
Rettert .__________

fierreu -fahrrad
35 RM zu ver¬
kaufen . Ana . u .
M 948 an T .-V .

fiettentab . 50 .— .
zu verk Netiel -
beckftraße 12 4 .

gebraucht . 15 M .
zu verkaufen .
Maier . Platter
Straße 69 .

Kinderwagen
18 RM . zu verk .
Drumm Erbach .
Straße 2 .

l -Ltr . -flaschen .
geriffelt . m .Kork .
37 Pf . . ^ -Ltr .-
flaschen 2§ „P
i . ied .Post . aunst .
abzugeb . Bechler .
Seerobenstr .25,3 .

Kartons starke ,
zirka 200 . Stück .
250/170/150 mm .
0 .10 Pf . zu ver -
kaufen . Slum .
Wiesbaden . Hell -
munbftraße 16 ,
Laden ._________

Aauariumpflanz ..
mehrere Sorten ,
gibt ab Kaifer -
friedr .-Rina 38 ,
Erdaefchoß . 2mat
schellen .

Osterwunsch .
Beamientochier .
27 Jahre , blond ,
kath . sehr tüchi .
in Geschäft unb
Haushalt . mit
schön . Ausstattg .,
gute Erschmn . u .
heiteres Wesen ,
sucht bic Be¬
kanntschaft eines
charaktervollen
Herrn tn ge¬
sicherter Stel¬
lung zwecks fpa -
terer Ehe . Dis¬
kret . Ehrensache .
Ernstgemeinte ,
aufrichtige . An¬
gebote . möglichst
m . Bild , welches
zurückgegeben
wird . erbeten
unter M 946 an
den Tagblatt -
Verlaa ._________

WÄibitb .
Geschäftsmann ,
fbl . . Ww .. 60er .
en . , sucht m . vast .
Dame entsprech .
Alters zw . Heir .
bei . zu werden .
Einh . i . Eesch
bevorzugt . Vertr .
Ang . , str . Diskr .
u . L 948 T .-V .

Celaemälbc .
gutes , aus Vii -
vatb . für 350 M .
z. verkaufen . An¬
aebote erbet u .
H 939 an T .-V .

vlaemillde . groß
( Landschaft ) , mit
breiten Eold -
rabmen . roeaen
Platzmangel für
650 .— zu ver¬
kaufen . Anaeb
unter W 946 on
Taabl .-Dl . erb .

Beriten iMevers ) .
alt Jahrgang ,
für 35 Mk . , u
verkauf . Anaeb .
u . 8 944 an TV .

Sealmantel . 280
RM zu verk . u .
Perstaner -Jacke
aea Pelzmantel
zu vertauschen ,
liaarrenaetoaft
Moritzstraße 16 .

.stobel -Belzaarnit .
sehr aut erb ., f .
300 Mk . zu verk .
Adr . T .-Bl Ui

GESCHÄFTSAljlZEIGEN

SAneOreiniaer . die flülfiae Hand¬
wäsche unb Bobenreiniaunasmittel .

Kinderwagen mit
Matratze 50 Mk . .
Alaaendecke 5 11)1.
( alles aut erb .)
zu verkauf Adr .
zu erfraaen im
Taabl .-Vl . Wd

Kinderw . . dklbl ..
für 25 RM zu
verk . Seeroben -
ftraße 19 , 1 r ,

Kinderfvortwaa . .
fast neu 35 .— .
zu verk Krämer .
Oranien -
straße 62 . 3 . St .

Kinder -Kastenw ..
10 RM . zu verk .
Grabenstr . 24 . 3 .

Kühlschrank .
350 Liter Inhalt
( Linde ) , f . 350 . - .
Kteilig flafchen -
kiihler f . 60 Mk .
zu verkauf . Näh .
Tel . 276 71 . ____ _

Korblieaestuhl .*
20 . - . Kd .-So .-W .
20 .- . Notenst .i2 .- .
lac arüne Obr -
rtnae 15 .- . zu vk .
Dambachtal IS .
Telefon 27872

Berkaus an Illkustt -
freunbe u . Künst¬
ler . Neu Orig ,
Wien .Schrammel
selten schön . In¬
strument Knoof -
tafterr .. 290 —
zwei m erstkl .
Schrankgr .m .Pi . .
260 unb 160 . - -
Mand . m . fut .
25 .— . Tisch u . 2
St . , zus 45 . . ro .
Metallbett mit
Sor .-R . . 25 .— .
Rotzbach Mauer -
ggffe 15 . 1. St .

Radi » .
" ""

Mende
alt . Snstem . mit
bgn . Lautsprech ..
sehr a . erb . . 150 .-
2 Rotenstb . 5 —
ii , 8 .— . Seiben -
schal . neuwertig ,
bunt . 13 .— . zu
verkaufen . An -
zus . nur Sonnt ,
o . 11 — 12 ’/« Ubr .
Telefon 27601 .
Wartestraße 1 .

Geb . spmp . Dame ,
54 Jahre . Wwe .,
ohne Anhang ,
sucht , ba cs ihr
an vaffender
Eclegenh . fehlt ,
auf diesem Wege
mit einem fein -
gebildeten Herrn
passenden Alters
zwecks späterer
Heirat bekannt
zu werben . Gef .
stufchriften erbet ,
u . W 947 an ben
Taablatt -Verlag .

Dame , aebilbet ,
lebensfr .. sehr
gute Erscheinung
1 .69 ar . , schlank ,
gesellschaftlich ae -
wanbt . viel ge¬
reift . fucht vaffen -
ben aebtlbeten
Lebenskainerad .
aus aut . Kreisen
bis Anfang 50
Jahre . zwecks
Heirat . Aus - '
steuer unb wat .
Venn . vorh . An -
ged . XV 951 TV .

Bessere alleinsteb .
frau sucht einen
Lobenskainerab .

zwecks Heirat im
Alter von 60 3 .
an . Eefäll An¬
gebote u . K 941
an Taabl . -Verl .

Metallbett . weiß ,
m . Svrungrabm . .
A .- Sofa 25 Mk . .
Kaiser -friedrtch -
Ring 10 , 4.

Metallbettstelleb -
Reißbrett 5 M ..
Gießkanne 5 Mk . '
Earderobenhalt .

® : .WÄ
Kauber 6tt,5,2r ,

Kinderbett . 25 .- .
u Kinberwagen .
M — . zu verk .
Adr TV . Wi

Sofa 10 - zu verk .
Johannisberger
Str . 7 . V . 4 . St .
Hennig ._______

Sosa .75 .- .Schreib¬
zeug 10 .-, fiert .»
Roßhaarbüte .
Stck 5 - zu verk .
oormittaas Adr .
im T .-V . Wo

Bitchkitche ( zwei
Schränke ) . aut
erhalt . . 160 RM
zu verk . 3iealer
Waaemannstr . 18

Küche , weiß , zwei
Schränke . Tisch .
2 Stühle 110 M .
u . Kletterweste ,
aut erh . . f . 14t .
Mädch . . 8 Mk . . z.
verk . schwalb .
Str . 83 . Htb . 1 . 1.

Kleiderschrank .ar .
ei » .. 2t . . 110 M .
vk . Kl . Sckwal -
back . Str . 14 . 3 r ,

Konsollchränkchen .
gut erhalt . , für
20 Mk . zu verk .
frau Wiß .
Luisenstr . 14 . 3 .

Osterwunsch . ,Wwe . . 42 Jahre ,
dunkel , vollschlk . ,
gcpsl . Äußere u .
gemütlich . Heim ,
möchte autsit . fi .
v . aut . Cbarakt .
bis 50 3 . . zwecks
Heirat kennen -
Icrnen . Ang . m .
Bild ii . F 950
an Taabl .-Verl .

Osterwunsch !
frl . . Mitte 30 .
vielseit . intcreü .
mit gutem ver -
träal Charakter ,
eia Wohnung ,
möchte aus dies .
Wege mit netten
gebildeten Herrn
in Briefwechsel
treten . zwecks
späterer Heirat .
Anaebote mit
Bild . mit . T 946
Taabl .-Vl . erb .

fräulein . 29 I . .
dkl . , berufstätig ,
wünscht , ba hier
ahne Bekannten¬
kreis . sol . . charak¬
terfesten herrn ,
» aturliebenb .
aeift . interessiert ,
kennen zu lern ,
zw . Heirat . Ang .
unter K 935 an
Taablatt -Verlag .

Dame . 50 Jahre .
Wohn . u . Ein¬
kommen . wünscht
halb . Heirat mit
aebilbet . Herrn .
Rur ernstaem .
stufchriften er¬
beten unt . 8 938
an Taabl .-Verl .

fräulein , 39 I . .
vollschlank , an »
aenebmesliußere .
mit schöner Aus¬
steuer . wünscht
die Bekanntschaft
eines • aebilbeten
Herrn in auter
Posit . zw . spät .
fieirat .Nur ernst¬
aem . Kuschriften
u . LI 935 an TV .

Kaufmann , selb¬
ständig . anfangs
40 . 1 .75 groß . fi .
Erscheinung , ver¬
mögend . lucht
hübsche , liebevoll .
Dame mit an¬
schmiegend . Wes .
u . guter figur
zw .Heirat kennen
zu lernen , ffiefl .
ausführliche Zu¬
schrift . m . Wld
u . 8 931 an TV .
erbeten . Diskret .
Ehrensache .

Mann , alleinsteb .
60er Jahre , mit
gutem Verdienst ,
wünscht die Be¬
kanntschaft einer
Dame ü . 50 I, .
»w . spät . y>ettat .
Ang . 8 953 TV .

Behörden -
angestellt . .Wror . .

49/170 . wünscht
mit Dame ohne
Anhang ( evtl

Witwe ) bekannt
zu werden , zw .
Iväterer Heirat .
Bildzuschrift , er¬
beten u . E 3227
a . Anzeigenfrenz .
Wiesbaden .

Ihre Verlobung geben bekannt : Edith
fiubn . Wiesbaden . Bertramstraße 9 .
Karl Mose , llffz . . z. .1 . im felde .
Ebersbach in Sachsen . Im März
1942

____
Es grüßen als Verlobte : Wilma

Graßmann . Karl Sina . W .-Bier -
ftabt . Cuxembura . den 29 . März
1942 .

« oaelkäfia 6 Mk . .
2 Stative , neu .
6 u 5 Mk . . ein
ovaler Rimmer »
tisch 8 Mk . verk .
Blücherftr . 22 . 3 .

Wellenstttichkäfig .
Taft neu . 10 Mk . .
faß . 901 . 10 Mk . .
Taschenuhr , gut¬
gehend . 20 Mk .
zu verkaufen
Platter Str . 68 .
Part , rechts .

WÄ
aut bereist . Ä

nwfau ?fOfr ® M &:

Jfelbroea
*™

hinter
der SDianteuffel »
schule ,

für Liebhaber !
3 religiöse Bilder
iSteinbrutfl von
20 bis 40 Mk .
zu verkaufen
Luikenstraße 4 .
von 8 bis 10 Ubr
u 13 b . 15 Ubr .
Telefon 27100 .

Pelzmantel .
3A lang . Skunks -
Jmit . . neu . für
640 Mk . zu ver¬
kaufen . Angebote
u . W 940 an TV .

PlatinsuchslOria .
Norm . . piam . J,
Schätzungswert
2500 RM .. für
1800 RM zu vk .
Ang . u . T 940
an Taabl . -Verl .

Kleid . Seide . 40 /
42 . 65 .— z. verk .
Bitz . Sonnend .
Etr .22 . Haus3 .P .

ie . betriebsfertig Ä '

jugendl , 2lus =
seh . , mochte nett . ,
ehrlichen Herrn
in fester Stellst ,
rennenlernen bis
zu 55 Jahre zw .
Heirat . Schone
Wohn , vorhaiid .
Ang . T 926 TV .
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